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KONFORMITATSERKLARUNG Wir, NOKIA
CORPORATION, erkliren voll verantwortlich, dass das
Produkt RM-57 den Bestimmungen der Direktive

C€168

1999/5/EG des Rats der Européischen Union entspricht.

Den vollstandigen Text der Konformitatserklarung
finden Sie unter: http://www.nokia.com/phones/
declaration_of_conformity/

Das Symbol der durchgestrichenen Abfalltonne auf Radern bedeutet,
dass das Produkt in der Europaischen Union einer getrennten
Miillsammlung zugefiihrt werden muss. Dies gilt sowoh! fiir das
Produkt selbst, als auch fiir alle mit diesem Symbol gekennzeichneten
Zubehbrteile. Diese Produkte diirfen nicht iiber den unsortierten
Hausmiill entsorgt werden.
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Copyright © 2005 Nokia. Alle Rechte vorbehalten.

Der Inhalt dieses Dokuments darf ohne vorherige schriftliche Genehmigung durch
Nokia in keiner Form, weder ganz noch teilweise, vervielfaltigt, weitergegeben,
verbreitet oder gespeichert werden.

Nokia, Nokia Connecting People und Pop-Port sind Marken oder eingetragene
Marken der Nokia Corporation. Andere in diesem Handbuch erwahnte Produkt-
und Firmennamen konnen Marken oder Handelsnamen ihrer jeweiligen Inhaber
sein.

Nokia tune ist eine Tonmarke der Nokia Corporation.

symbian

This product includes software licensed from Symbian Software Ltd (c) 1998-
200(5). Symbian and Symbian OS are trademarks of Symbian Ltd.
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POWERED

Java™ and all Java-based marks are trademarks or registered trademarks of Sun
Microsystems, Inc.
Bluetooth is a registered trademark of Bluetooth SIG, Inc.
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Hi/fn @, LZS ®,©1988-98, Hi/fn. Includes one or more U.S. Patents: No. 4701745,
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Part of the software in this product is © Copyright ANT Ltd. 1998. All rights reserved.
US Patent No 5818437 and other pending patents. T9 text input software Copyright
(C) 1997-2005. Tegic Communications, Inc. All rights reserved.

USE OF THIS PRODUCT IN ANY MANNER THAT COMPLIES WITH THE MPEG-4
VISUAL STANDARD IS PROHIBITED, EXCEPT FOR USE DIRECTLY RELATED TO (A)
DATA OR INFORMATION (i) GENERATED BY AND OBTAINED WITHOUT CHARGE
FROM A CONSUMER NOT THEREBY ENGAGED IN A BUSINESS ENTERPRISE, AND (i)
FOR PERSONAL USE ONLY; AND (B) OTHER USES SPECIFICALLY AND SEPARATELY
LICENSED BY MPEG LA, L.L.C.

JEGLICHE VERWENDUNG DIESES PRODUKTS, DIE MIT DEM MPEG-4 VISUAL
STANDARD KONFORM IST, IST UNTERSAGT. AUSGENOMMEN SIND (A) DIE
VERWENDUNG, DIE SICH DIREKT BEZIEHT AUF DATEN ODER INFORMATIONEN, DIE
(i) VON EINEM VERBRAUCHER, DER NICHT ZU UNTERNEHMENSZWECKEN
HANDELT, ERSTELLT UND VON DIESEM UNTENTGELTLICH BEZOGEN WURDEN, UND
(i)) NUR FUR DEN PRIVATEN GEBRAUCH VERWENDET WERDEN; SOWIE (B) WEITERE
VERWENDUNGEN, DIE SPEZIELL UND GESONDERT VON MPEG LA, L.L.C. LIZENZIERT
WERDEN.

Nokia entwickelt entsprechend seiner Politik die Produkte standig weiter. Nokia
behalt sich das Recht vor, ohne vorherige Ankiindigung an jedem der in dieser
Dokumentation beschriebenen Produkte Anderungen und Verbesserungen
vorzunehmen.

Nokia ist unter keinen Umsténden verantwortlich fiir den Verlust von Daten und
Einkiinften oder fiir jedwede besonderen, beildufigen, mittelbaren oder
unmittelbaren Schaden, wie immer diese auch zustande gekommen sind.

Der Inhalt dieses Dokuments wird so prasentiert, wie er aktuell vorliegt. Nokia
libernimmt weder ausdriicklich noch stillschweigend irgendeine Gewahrleistung
fiir die Richtigkeit oder Vollstandigkeit des Inhalts dieses Dokuments,
einschlieBlich, aber nicht beschréankt auf die stillschweigende Garantie der
Markttauglichkeit und der Eignung fiir einen bestimmten Zweck, es sei denn,
anwendbare Gesetze oder Rechtsprechung schreiben zwingend eine Haftung vor.
Nokia behalt sich das Recht vor, jederzeit ohne vorherige Ankiindigung Anderungen
an diesem Dokument vorzunehmen oder das Dokument zuriickzuziehen.

Die Verfiigbarkeit bestimmter Produkte kann je nach Region variieren. Wenden Sie
sich an einen Nokia-Vertragspartner in Ihrer Nahe.



Exportregelungen

Dieses Produkt enthalt Giiter, Technologie oder Software, die in Ubereinstimmung
mit den giiltigen Bestimmungen aus den Vereinigten Staaten exportiert wurde bzw.
wurden. Der Riickimport in die Vereinigten Staaten ist nicht zuldssig.

INFORMATIONEN ZU ADD-ON-ANWENDUNGEN FUR IHR NOKIA 6681

Im Lieferumfang des Gerits ist eine kleine MMC-Speicherkarte (Reduced-Size
MultimediaMemoryCard, RS-MMC) mit Dual-Betriebsspannung enthalten, auf der
sich zusétzliche Anwendungen von Nokia und anderen Herstellern befinden. Der
Inhalt der Speicherkarte und die Verfiigbarkeit von Anwendungen und Diensten
kann nach Land, Handler und/oder Netzbetreiber variieren. Die Anwendungen und
weitere Informationen zur Bedienung der Anwendungen unter www.nokia.com/
support sind nur in ausgewahlten Sprachen verfiigbar.

Einige Operationen und Funktionen sind von der SIM-Karte und/oder vom Netz
abhingig, vom MMS-Dienst oder von der Kompatibilitat der Gerate und den
unterstiitzten Inhaltsformaten. Die Verfiigbarkeit von Diensten kann nach Land und
Region variieren. Fiir einige Dienste fallen zusétzliche Gebiihren an.

KEINE GARANTIE:

Die natiirlichen oder juristischen Personen, die die mit dieser MultiMediaCard
(MMC) zur Verfiigung gestellten Anwendungen entwickelt haben und die Rechte
daran inne haben, sind mit Nokia nicht verbunden und stehen auch in keiner
sonstigen Beziehung zu Nokia. Nokia hat keine Urheberrechte und/oder
gewerbliche Schutzrechte an diesen fremden Anwendungen. Nokia Gibernimmt
daher keine Haftung fiir jegliche Unterstiitzung des Endkunden oder
Funktionsweise dieser Anwendungen oder fiir die in diesen Anwendungen oder
diesen Materialien bereitgestellten Informationen. Nokia leistet keine Gewdahr fiir
diese Anwendungen.

SIE ERKENNEN AN; DASS DIE SOFTWARE UND/ODER ANWENDUNGEN ("DIE
SOFTWARE") IN DEM DURCH DAS ANWENDBARE RECHT WEITESTGESTATTETEN
UMFANG WIE BESTEHEND OHNE IRGENDEINE AUSDRUCKLICHE ODER
STILLSCHWEIGENDE GEWAHRLEISTUNG ZUR VERFUGUNG GESTELLT WIRD. WEDER
NOKIA NOCH SEINE VERBUNDENEN UNTERNEHMEN UBERNEHMEN
IRGENDWELCHE AUSDRUCKLICHEN ODER STILLSCHWEIGENDEN ZUSICHERUNGEN
UND GEWAHRLEISTUNGEN, EINSCHLIESSLICH, ABER NICHT AUSSCHLIESSLICH,
GEWAHRLEISTUNGEN HINSICHTLICH DES EIGENTUMSRECHTS, DER
MARKTTAUGLICHKEIT ODER EIGNUNG FUR EINEN BESTIMMTEN ZWECK, ODER
DAFUR, DASS DIE SOFTWARE KEINE FREMDEN PATENTRECHTE, URHEBERRECHTE,
MARKENRECHTE ODER SONSTIGEN RECHTE VERLETZT.

NOKIA UND SEINE VERBUNDENEN UNTERNEHMEN LEISTEN KEINE GEWAHR
DAFUR, DASS DIE SOFTWARE IHRE ANFORDERUNGEN ERFULLT ODER DASS DER
EINSATZ DER SOFTWARE OHNE UNTERBRECHUNGEN ODER FEHLER ABLAUFEN
WIRD. SIE SELBST UBERNEHMEN ALLE VERANTWORTUNG UND RISIKEN FUR DIE
AUSWAHL DER SOFTWARE ZUM ERREICHEN DER VON iHNEN ANGESTREBTEN
ERGEBNISSE UND FUR DIE INSTALLATION, NUTZUNG UND DAMIT ERZIELTEN
ERGEBNISSE. IN DEM DURCH DAS ANWENDBARE RECHT WEITESTGESTATTETEN
UMFANG TRIFFT WEDER NOKIA NOCH SEINE VERBUNDENEN UNTERNEHMEN
ODER SEINE MITARBEITER IRGENDEINE HAFTUNG FUR ENTGANGENE GEWINNE,
ERLOSE, UMSATZE, DATEN, INFORMATIONEN ODER KOSTEN FUR DIE
BESCHAFFUNG VON ERSATZWAREN ODER -DIENSTLEISTUNGEN, EIGENTUMS-
ODER PERSONENSCHADEN, GESCHAFTSUNTERBRECHUNGEN, ODER FUR
IRGENDEINEN MITTELBAREN, UNMITTELBAREN, BEILAUFIG ENTSTANDENEN ODER
WIRTSCHAFTLICHEN SCHADEN, SCHADENSDECKUNG, STRAFSCHADENSERSATZ,
ERSATZ FUR KONKRETE ODER FOLGESCHADEN, GLEICH, AUFGRUND WELCHER
URSACHE UND OB AUFGRUND VERTRAGES, UNERLAUBTER HANDLUNG;
SCHULDHAFTEN HANDELNS ODER SONSTIGER SICH AUS DER INSTALLATION ODER
NUTZUNG ODER UNFAHIGKEIT ZUR NUTZUNG DER SOFTWARE ERGEBENDEN
HAFTUNGSGRUNDSATZE. DIES GILT SELBST DANN, WENN NOKIA ODER SEINE
VERBUNDENEN UNTERNEHMEN HINSICHTLICH DER MOGLICHKEIT DERARTIGER
SCHADEN BERATEN WURDEN. DA EINIGE LANDER/STAATEN/GERICHTSBARKEITEN
ZWAR VORSTEHENDE HAFTUNGSAUSSCHLUSSE ODER -BESCHRANKUNG NICHT
GESTATTEN, ABER EINE HAFTUNGSBEGRENZUNG ZULASSEN, WIRD IN SOLCHEN
FALLEN DIE HAFTUNG VON NOKIA, SEINER MITARBEITER ODER VERBUNDENEN
UNTERNEHMEN AUF EUR 50 BESCHRANKT. NICHTS IN DIESEM
HAFTUNGSAUSSCHLUSS BERUHRT DIE GESETZLICHEN RECHTE EINER ALS
VERBRAUCHER HANDELNDEN VERTRAGSPARTEL.
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CONNECTING PEOPLE SIND EINGETRAGENE MARKEN DER NOKIA CORPORATION.

NOKIA CORPORATION

NOKIA MULTIMEDIA MARKETING

P.0. BOX 100, FIN-00045 NOKIA GROUP, FINNLAND
TEL. +358 7180 08000

TELEFAX +358 7180 34016

WWW.NOKIA.COM

AUSGABE 2 DE, 9236971

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.




)
5 Inhalt

<
=

Sicherheitshinweise .....cccovriiieriesnsinsncnnns 9 | Anrufe tatigen ... 22

Das Telefon individualisieren.........cc....... 12 A”rugj:‘zwahl JE—— ;g

Tone ein.stellen . 13 Telefonkonferenz 23

. Offline-Profil " 13 Anruf entgegennehmen oder abWeiSen........cceumeeeene 23

Mit Transfer Inhalte eines anderen Anklopfen (Netzdienst) 24

Telefons ibertragen " 14 Optionen wahrend eines ANrufs........coceeninnees 24

Das Aussehen des Telefons verandern ........cooeeeeeene. 15 | protokoll 25

Aktiver Standby 16 Letzte Anrufe 25

Ihr Telefon ... 17 Anrufdauer 25

Trageschlaufe anbringen 17 Paketdaten........... A 26

Uhr 17 Alle Kommunikationsereignisse Giberwachen......26

Uhreinstellungen 17 | Kontakte (Telefonbuch) ...eeeeveeereersnnnne. 28

W?Ituhr 18 Namen und Nummern SPEICNEIMN ceevreeeereeerereersreeee 28

Lautstdrke- und Lautsprecherregelung......coccneeeennee 18 Standardnummern und -adressen ... 29

Date|ma.mager : 19 Kontakte kopieren 29

Spelcherbelegung R 19 SIM-Speicher und weitere SIM-Dienste............... 29

'Spemher fast voll - Daten 16SChEN .o 20 Ryftsne zu Kontakten hiNZUfUgen ..o 30

Speicherkarte 20 Sprachanwah| 30

Speicherkarte formatieren 21 Anrufnamen hinzufiigen 30

Anruf mit Anrufname tatigen.....oreeneeesneeennes 31

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.




Kontaktgruppen erstellen 31 Inhalte liber das Mobilfunknetz streamen........... 45 x
Mitglieder einer Gruppe entfernen........ 32 RealPlayer-Einstellungen empfangen.....ccccee. 46 P
[
Kamera und Galerie.....oocerrrerrernsnsannens 33 | Mitteilungen ....cceceneriscssernsesesnnane 48 -
Kamera 33 | Texteingaben 49
Bilder aufnehmen 33 Herkdmmliche Texteingabe ........ocoeeeenreerreereeens 49
Bildfolgen aufnehmen 35 Automatische Worterkennung - Wérterbuch.....50
Selbst im Bild - mit dem Selbstausldser............... 35 Text in die Zwischenablage kopieren.........c... 52
Blitz 35 | Mitteilungen erstellen und senden ........ccoecerceneecnnes 52
Farben und Belichtung anpassen ... 36 MMS- und E-Mail-Einstellungen empfangen.....55
Kameraeinstellungen vornehmen..........ccoecermeeenes 36 | Eingang - Mitteilungen empfangen.......ocomeeeennees
Videoaufnahme 37 Multimedia-Mitteilungen
Videoaufnahme-Einstellungen vornehmen.......... 38 Daten und Einstellungen
Galerie 38 Internetdienst-Mitteilungen ........eeeerreeeeennnne
Bilder anzeigen 39 | Meine Ordner
. . Mailbox
Multimedia ....cooeeerrerrersessmssssnssnssessesssnsanss 41 Mailbox 5ffnen
Video-Editor - 41 E-Mails abrufen
Videos, Ton und Ubergdnge bearbeiten................. 41 E-Mails I6schen
Fotomanager 43 Verbindung mit der Mailbox trennen.
Fotodrucker 43 | Ausgang - Zu sendende Mitteilungen..........
Druckerauswahl 43 | Mitteilungen auf einer SIM-Karte anzeigen
Druckvorschau 44 | Mitteilungs-Einstellungen
Druckeinstellungen 44 Kurzmitteilungen
RealPlayer™ 44 Multimedia-Mitteilungen
Video- oder Soundclips wiedergeben................... 45 E-Mail

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.




=

©
<=
=

Internetdienst-Mitteilungen .....cenrecereeennnes 65

Cell Broadcast 65
Sonstige Einstellungen 66
Kalender......cocecmnerrmnsnnsessssnsesesss s 67
Kalendereintrage erstellen 67
Kalenderansichten 68
Kalendererinnerung einrichten.....oeeenneees 68
Kalendereintrdge entfernen .......eeeeeerneeens 69
Kalendereinstellungen 69
Internet. e 70
Internetzugriff. 70
Einstellungen fiir Internetzugang empfangen.... 70
Einstellungen manuell eingeben.......oeerceennn. 70
Lesezeichenansicht 71
Lesezeichen manuell hinzufligen......cooeeeeereceenn. 71
Lesezeichen senden 72
Verbindung herstellen 72
Verbindungssicherheit 72
Surfen 73
Gespeicherte Seiten anzeigen .........oecereneceenes 74
Elemente herunterladen und erwerben .......ccoccceuunne. 74
Verbindung beenden 75
Cache leeren 75
Internet-Einstellungen 75

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.

L0 T, 77
Aufnahme 77
Aufgabe 77
Aufgabenliste erstellen 77
Rechner 77
Prozentwerte berechnen 78
Notizen 78
Umrechner 78
Eine Grundwahrung und Wechselkurse festlegen .... 79
Personlich .....ccicmnsnnsessnssesssnsesannens 80
Favoriten - Schnellzugriffe hinzufligen ... 80
Schnellzugriff 16schen 80
Brieftasche 80
Brieftaschen-Code erstellen.....ereeresssreenees 81
Persdnliche Kartendetails speichern........ccoces 81

Personliche Notizen erstellen .
Brieftaschenprofile erstellen........cneenes
Ticketdetails anzeigen
Brieftascheneinstellungen
Brieftasche und Brieftaschencode zuriicksetzen... 84

Chat - (Instant Messaging).......ccoeeueen. 85
Chat-Einstellungen empfangen .......cvneeceesnreeenns 85
Eine Verbindung mit einem Chat-Server aufbauen ....85
Chat-Einstellungen dndern 86




Chat-Gruppen und -Teilnehmer suchen ... 86
Einer Chat-Gruppe beitreten und sie verlassen.......... 87
Chat 87
Chats aufzeichnen 87
Gespréache anzeigen und beginnen ........oeoneceees 88
Chat-Kontakte 89
Chat-Gruppen verwalten 90
Chat-Gruppen verwalten 90
Neue Chat-Gruppe erstellen.......eeenreeeees 90
Gruppenmitglieder hinzufiigen und entfernen ...91
Chat-Server-Einstellungen 91
Verbindungen .......ccoveevsssmsmssessnsessnnsnns 92
Bluetooth Verbindung 92
Bluetooth Verbindungseinstellungen......ccoocc.... 92
Daten Uber eine Bluetooth Verbindung senden....93
Gerate koppeln 94
Daten iiber eine Bluetooth
Verbindung empfangen 95
Bluetooth Verbindung deaktivieren........cconeee.. 95
PC-Verbindungen 95
CD-ROM 95
Ihr Telefon als Modem verwenden.........ocoeeenees 95
Verbindungs-Manager 96
Datenverbindungsdetails anzeigen.........cccoueee.. 96
Remote-Synchronisation 97

Neues Synchronisationsprofil erstellen................

Daten synchronisieren

98

Gerate-Manager

99

Server-Profileinstellungen

99

Einstellungen
Telefoneinstellungen
Anrufeinstellungen
Verbindungseinstellungen.........oeoeeenmeceneeeennes
Datum und Uhrzeit
Sicherheit
Anrufumleitung
Anrufsperre (Netzdienst)
Netz
Zubehdreinstellungen

Sprachbefehle
Einer Anwendung einen
Sprachbefehl hinzufiigen

Programm-Manager
Anwendungen und Software installieren...........
Anwendungen und Software entfernen..............
Anwendungseinstellungen........eecerneeessseeennns

Aktivierungsschliissel - Arbeit mit

urheberrechtlich geschiitzten Dateien......oeeeee.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.

100
100
101
103
106
106
110
110
110
111
1

111
112
112

Inhalt



=
©
<
[<

Fehlerbehebung ......ccocerrerrensesnsnnnsnnienns 116
Haufig gestellte Fragen 116
Akku-Informationen......cccocceerecerccrnene 119
Laden und Entladen 119
Authentifizierungsrichtlinien fiir Nokia Akkus......... 119
Hologramm authentifizieren 120

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.

Wenn der Akku nicht authentisch ist......ccoeceeuceeee. 120

Pflege und Wartung......ccocerevurnsnrnnnnnes 122
Zusitzliche Sicherheitshinweise.......... 123
Yo [ 127



Sicherheitshinweise

Lesen Sie diese einfachen Richtlinien. Eine Nichtbeachtung
dieser kann gefédhrlich oder illegal sein. Fiir weitere
Informationen lesen Sie die vollstdndige
Bedienungsanleitung.

2\
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SICHER EINSCHALTEN Schalten Sie das
Telefon nicht ein, wenn der Einsatz von
Mobiltelefonen verboten ist, es Stérungen oder
Gefahren verursachen kann.

VERKEHRSSICHERHEIT GEHT VOR Befolgen
Sie alle drtlichen Gesetze. Die Hande miissen
beim Fahren immer fiir die Bedienung des
Fahrzeugs frei sein. Die Verkehrssicherheit
muss beim Fahren immer Vorrang haben.

STORUNGEN Mobiltelefone sind anfallig fiir
Stérungen durch Interferenzen, die die
Leistung beeintrachtigen kdnnen.

IN KRANKENHAUSERN AUSSCHALTEN

Beachten Sie alle Gebrauchsbeschrédnkungen.
Schalten Sie das Telefon in der Nahe
medizinischer Gerdte aus.

S8Rk

AN BORD EINES FLUGZEUGS
AUSSCHALTEN Beachten Sie alle
Gebrauchsbeschrankungen. Mobiltelefone
konnen Stérungen in Flugzeugen verursachen.

BEIM TANKEN AUSSCHALTEN Benutzen Sie
das Telefon nicht an Tankstellen. Verwenden
Sie es nicht in der Ndhe von Kraftstoffen oder
Chemikalien.

IN SPRENGGEBIETEN AUSSCHALTEN

Beachten Sie alle Gebrauchsbeschrédnkungen.
Benutzen Sie das Telefon nicht in
Sprenggebieten.

UMSICHTIG VERWENDEN Halten Sie das
Gerdt in der normalen Position wie in der
Produktdokumentation dargestellt. Beriihren
Sie die Antenne nicht unnatig.

QUALIFIZIERTER KUNDENDIENST Nur
qualifiziertes Personal darf dieses Produkt
installieren und reparieren.

ZUBEHOR UND AKKUS Verwenden Sie nur
zugelassenes Zubehdr und zugelassene Akkus.
SchlieBen Sie keine nicht kompatiblen
Produkte an.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.



WASSERDICHTIGKEIT Ihr Telefon ist nicht
wasserdicht. Halten Sie es trocken.

SICHERUNGSKOPIEN Von allen wichtigen
Daten sollten Sie entweder Sicherungskopien
anfertigen oder Abschriften aufbewahren.

ANSCHLUSS AN ANDERE TELEFONE

Wenn Sie das Gerat an ein anderes Telefon
anschlieBen, lesen Sie dessen
Bedienungsanleitung, um detaillierte
Sicherheitshinweise zu erhalten. SchlieBen Sie
keine nicht kompatiblen Produkte an.

NOTRUFE Stellen Sie sicher, dass die
Telefonfunktion des Telefons eingeschaltet
und betriebsbereit ist. Driicken Sie ¢ so oft
wie notwendig, um die Anzeige zu I6schen
und zum Startbildschirm zuriickzukehren.
Geben Sie die Notrufnummer ein, und driicken
Sie anschlieBend die Taste %) . Geben Sie
Ihren Standort durch. Beenden Sie das
Gesprach nicht, bevor Sie die Erlaubnis

dazu erhalten haben.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.

Informationen iiber lhr Gerat

Das in dieser Bedienungsanleitung beschriebene mobile
Gerat ist fiir den Einsatz im GSM 900-/1800-/1900-Netz
zugelassen. Fiir weitere Hinweise liber Netze kontaktieren
Sie lhren Diensteanbieter.

Beachten Sie alle geltenden Gesetze, und verletzen Sie
nicht die Privatsphdre und Rechte anderer, wenn Sie die
Funktionen dieses Gerdtes nutzen.

&Warnung: Wenn Sie andere Funktion des Telefons
als den Wecker verwenden mochten, muss es
eingeschaltet sein. Schalten Sie das Gerat nicht ein,
wenn der Einsatz von Mobiltelefonen Stérungen
verursachen oder zu Gefahr fiihren kann.

Netzdienste

Fiir die Verwendung des Telefons bendtigen Sie Zugriff auf
die Dienste eines Mobilfunkanbieters. Die Verwendung
vieler Funktionen dieses Gerats hdngt von den Funktionen
des Mobilnetzes ab. Diese Netzfunktionen sind u. U. nicht
in allen Netzen verfiigbar, oder Sie miissen ihre Nutzung
gesondert mit dem Diensteanbieter vereinbaren, bevor Sie
auf sie zugreifen kdnnen. |hr Diensteanbieter muss lhnen
u. U. zusatzliche Informationen fiir die Verwendung der
Dienste und lber die damit verbundenen Kosten geben.



Bei einigen Netzen konnen auBerdem Einschréankungen
gegeben sein, die die Verwendung der Netzdienste
beeintrachtigen konnen. Einige Netze unterstiitzen z. B.
mdglicherweise nicht alle sprachabhingigen Zeichen
und Dienste.

Ihr Diensteanbieter hat moglicherweise verlangt, dass
bestimmte Funktionen in lhrem Gerat deaktiviert oder
nicht aktiviert werden. In diesem Fall werden sie nicht
im Menii Inres Gerdts angezeigt. Kontaktieren Sie lhren
Diensteanbieter flir weitere Hinweise hierzu .

Dieses mobile Gerat ist ein Endgerdt gemaB dem Standard
3GPP GSM Release 99, das den GPRS-Dienst unterstiitzt
und auch fiir die Unterstiitzung von Netzen gemaB dem
Standard GPRS Release 97 ausgelegt ist. Allerdings konnen
bei der Verwendung in einigen Netzen gemaB dem
Standard GPRS Release 97 Kompatibilitdtsprobleme
auftreten. Kontaktieren Sie lhren Diensteanbieter fiir
weitere Informationen hierzu.

Dieses Gerat unterstiitzt WAP 2.0-Protokolle (HTTP
und SSL), die auf TCP/IP-Protokollen basieren. Einige
Funktionen dieses Gerats, wie beispielsweise MMS,
Browsing, E-Mail, und das Herunterladen von Inhalten
liber den Browser oder iiber MMS, erfordern die
Unterstiitzung der betreffenden Technologie

durch das Netz.

Zubehor, Akkus
und Ladegerate

Priifen Sie die Modellnummer des Ladegerats, bevor Sie es
zusammen mit diesem Telefon verwenden. Dieses Telefon
kann nur verwendet werden, wenn es (iber die Netzteile
ACP-12 oder LCH-12 mit Strom versorgt wird.

AWarnung: Verwenden Sie nur Akkus, Ladegerate
und Zubehor, die von Nokia fiir den Einsatz mit diesem
Modell zugelassen wurden. Der Einsatz anderer Typen
Idsst méglicherweise die Zulassung oder Garantie bzw.
Gewdhrleistung erldschen und kann gefahrlich sein.

Erkundigen Sie sich bei Inrem Handler nach der
Verfiigbarkeit von zugelassenem Zubehor. Ziehen Sie beim
Trennen des Netzkabels von Zubehorteilen am Stecker und
nicht am Kabel.

Das Telefon und sein Zubehor kénnen Kleinteile enthalten.
Halten Sie diese auBerhalb der Reichweite von kleinen
Kindern.
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Das Telefon individualisieren

[1Hinweis: Ihr Diensteanbieter oder Netzbetreiber
hat mdglicherweise eine andere Anordnung der
Meniielemente oder das Integrieren anderer Symbole
im Telefonmenii angefordert. Bei Fragen zu
Funktionen, die von den in der Bedienungsanleitung
beschriebenen Funktionen abweichen, wenden Sie sich
an lhren Diensteanbieter, den Netzbetreiber oder an
den Nokia Kundendienst.

® Um das Hintergrundbild der Ausgangsanzeige oder
den Bildschirmschoner zu dndern, lesen Sie ,Das
Aussehen des Telefons verandern”, S. 15.

® Um lber die Ausgangsanzeige schnell auf die am
haufigsten verwendeten Programme zuzugreifen,
lesen Sie ,Aktiver Standby", S. 16.

® Zum Anpassen des Ruftons lesen Sie ,Tone einstellen”,
S.13.

e Um die Schnellzugriffe fiir die Navigationstaste und
die Auswahltasten in der Ausgangsanzeige zu dndern,
lesen Sie ,Ausgangsanzeige”, S. 101.

e Um die in der Ausgangsanzeige angezeigte Uhr zu
andern, wahlen Sie Uhr > Optionen >
Einstellungen > Uhrentyp > Analog oder Digital.

e Um den Weckton zu @ndern, wahlen Sie Uhr >

Optionen > Einstellungen > Weckton und einen Ton.
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Um den Kalender-Signalton zu dndern, wahlen Sie
Kalender > Optionen > Einstellungen > Kalender-
Signalton.

Um als BegriiBung ein Bild oder einen Text festzulegen,
wihlen Sie System > Einstellungen > Telefon >
Allgemein > BegriiBung oder Logo.

Um einem Kontakt einen bestimmten Rufton
zuzuordnen, wihlen Sie Kontakte. Siehe ,Rufténe zu
Kontakten hinzufiigen”, S. 30.

Um einem Kontakt eine Kurzwahl zuzuordnen, driicken
Sie in der Ausgangsanzeige eine Zifferntaste (1 ao
ist fiir die Sprachmailbox reserviert) und anschlieBend
auf 7). Driicken Sie Ja, und wéhlen Sie einen Kontakt
aus.

Um die Anordnung des Hauptmeniis zu dndern, wahlen
Sie im Hauptmeni Optionen > Verschieben, In
Ordner verschieb. oder Neuer Ordner. Sie kdnnen
selten genutzte Anwendungen in Ordner verschieben
und hdufig genutzte Anwendungen in das Hauptmenii
einfiigen.



#An, Tone einstellen
N

Um Rufton, Kurzmitteilungssignal und andere Tone fiir
verschiedene Ereignisse, Umgebungen oder
Anrufergruppen festzulegen und anzupassen, driicken

Sie auf & und wahlen System > Profile. Das aktuell
ausgewahlte Profil wird in der Ausgangsanzeige oben
angezeigt. Bei Verwendung des Profils Allgemein wird nur
das aktuelle Datum angezeigt.

Um das Profil zu dndern, driicken Sie in der
Ausgangsanzeige auf () . Navigieren Sie zum
gewiinschten Profil, und wahlen Sie OK.

Ms

>g= Tipp: Mit Ton-Downloads kénnen Sie eine
Lesezeichenliste 6ffnen. Sie konnen ein Lesezeichen
wahlen und die Verbindung zu einer Internetseite
aufbauen, von der Sie Tone herunterladen kdnnen.

Um ein Profil zu dndern, wahlen Sie System > Profile.
Blattern Sie zu einem Profil, und wahlen Sie Optionen >
Personalisieren. Navigieren Sie zu der Einstellung, die
Sie &ndern méchten, und driicken Sie auf (), um die
Wahlmadglichkeiten zu 6ffnen. Auf der Speicherkarte
befindliche Téne sind mit [E] markiert. Sie kénnen durch
die Liste der Tone blattern und jeden Ton anhdren, bevor
Sie sich entscheiden. Driicken Sie eine beliebige Taste,
um die Tonwiedergabe zu beenden.

Wenn Sie ein neues Profil erstellen mochten, wéhlen Sie
Optionen > Neu erstellen.

Offline-Profil

Mit dem Profil Offline wird das Telefon ohne Verbindung
zum Mobilfunknetz verwendet. Wenn Sie das Profil Offline
aktivieren, wird die Verbindung zum Mobilfunknetz
deaktiviert. Dies wird durch das Symbol x in der
Signalstdrkeanzeige dargestellt. Alle Mobilfunksignale

zu und vom Gerat werden unterbunden. Wenn Sie eine
Mitteilung senden, wird diese zum spéteren Versand im
Ausgang abgelegt.

3¢ Tipp: Informationen zum Andern der Signaltone fiir
den Kalender oder die Uhr finden Sie unter ,Das Telefon
individualisieren”, S. 12.

AWarnung: Im Offline-Profil kdnnen Sie keine Anrufe
ausfiihren (mit Ausnahme bestimmter
Notrufnummern) oder Funktionen verwenden, die eine
aktive Netzverbindung erfordern. Wenn Sie anrufen
mdchten, wechseln Sie das Profil, um die
Telefonfunktion zu aktivieren. Wenn das Gerat gesperrt
ist, miissen Sie den Code zum Entsperren eingeben,
bevor Sie das Profil wechseln und Anrufe ausfiihren
konnen.
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Das Telefon individualisieren

AWarnung: Ihr Telefon muss eingeschaltet sein,
wenn Sie das Profil Offline verwenden mdchten.
Schalten Sie das Gerét nicht ein, wenn der Einsatz von
Mobiltelefonen verboten ist, es zu Storungen kommen
oder Gefahr entstehen kann.

Um das Profil Offline zu verlassen, wéhlen Sie ein anderes
Profil und anschlieBend Optionen > Aktivieren > Ja. Das
Telefon stellt die Verbindung zum Mobilfunknetz wieder
her (sofern die Signalstarke ausreicht). Wenn vor dem
Offnen des Profils Offline eine Bluetooth Verbindung
aktiviert war, wird diese deaktiviert. Bluetooth
Verbindungen werden nach dem Verlassen des Profils
Offline automatisch wieder aktiviert. Siehe ,Bluetooth
Verbindungseinstellungen”, S. 92.

Mit Transfer Inhalte eines
anderen Telefons
ubertragen

Sie konnen Kontakte, Kalendereintréage, Bilder, Videos und
Soundclips per Bluetooth Verbindung von einem
kompatiblen Nokia Series 60 Mobiltelefon kopieren.

Das Nokia 6681 Imaging-Smartphone ist auch ohne SIM-
Karte verwendbar. Das Offline-Profil wird automatisch
aktiviert, wenn das Telefon ohne SIM-Karte eingeschaltet
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wird. So kdnnen Sie die SIM-Karte in einem anderen
Telefon einsetzen.

Zur Vermeidung doppelter Eintrage kdnnen Sie
Informationen, zum Beispiel Kontakte, jeweils nur einmal
vom anderen Telefon auf Ihr Telefon libertragen. Wenn Sie
dieselben Informationen erneut iibertragen mdchten, muss
die Transfer anwendung an das andere Telefon gesendet
und dort erneut installiert werden.

Bevor Sie mit der Ubertragung auf das Nokia 6681
Imaging-Smartphone beginnen, miissen Sie die Bluetooth
Verbindung auf beiden Telefonen aktivieren. Driicken Sie
auf beiden Telefonen auf &, und wahlen Sie Verbind. >
Bluetooth. Wahlen Sie Bluetooth > Ein. Geben Sie jedem
Telefon einen Namen.

So {libertragen Sie Inhalte:

1 Driicken Sie auf &, und wihlen Sie auf dem Nokia
6681 Imaging-Smartphone System > Transfer.
Beachten Sie die Anweisungen auf dem Display.

2 Das Telefon sucht nach Gerdten mit Bluetooth
Verbindung. Nachdem die Suche beendet ist, wéhlen
Sie das zweite Telefon aus der Liste aus.

3 Sie werden aufgefordert, einen Code auf Ihrem Nokia
6681 Imaging-Smartphone einzugeben. Geben Sie
einen Code lhrer Wahl ein (1-16 Ziffern), und wihlen
Sie OK. Geben Sie denselben Code auf dem anderen
Telefon ein, und wahlen Sie OK.



4 Die Anwendung Transfer wird als Mitteilung an das
andere Telefon gesendet.

5 (ffnen Sie die Mitteilung, um Transfer auf dem anderen
Telefon zu installieren, und folgen Sie den
Bildschirmanweisungen. Die Anwendung wird zum
Hauptmenii hinzugefiigt.

6 Wihlen Sie auf dem Nokia 6681 Imaging-
Smartphone den Inhalt, der vom anderen
Telefon kopiert werden soll.

Der Inhalt wird aus dem Speicher und von der
Speicherkarte des anderen Telefons auf Ihr Nokia 6681
Imaging-Smartphone und dessen Speicherkarte kopiert.
Die Kopierzeit hangt von der zu libertragenden
Datenmenge ab. Die Daten werden nicht von dem
anderen Telefon geldscht.

Das Aussehen des Telefons
verandern

Um das Aussehen der Telefonanzeige anzupassen (z.B.
Hintergrund, Farbpalette und Symbole), driicken Sie auf &
und wahlen System > Themen. Das aktive Thema wird mit
w" gekennzeichnet. In Themen kdnnen Sie Elemente aus
anderen Themen oder Bilder aus der Galerie
zusammenstellen, um einem Thema lhre persdnliche Note
zu verleihen. Auf der Speicherkarte befindliche Themen
sind mit [F] markiert. Die Themen auf der Speicherkarte

konnen nicht ausgewahlt werden, wenn die Speicherkarte
aus dem Telefon entfernt wurde. Speichern Sie die Themen
im Telefonspeicher, bevor Sie die Speicherkarte
herausnehmen, oder setzen Sie die Speicherkarte wieder
ein, um die Themen auszuwéhlen.

[ = Optionen der Hau_ptansicht Themen: Vorschau/
Themen-Downloads, Ubernehmen, Andern, Hilfe und
SchlieBen.

Um ein Thema zu aktivieren, navigieren Sie zum
entsprechenden Thema und wéhlen Optionen >
Ubernehmen.

Um eine Vorschau eines Themas anzuzeigen, navigieren
Sie zum entsprechenden Thema und wahlen Optionen >
Vorschau.

Um Themen zu bearbeiten, navigieren Sie zu einem Thema
und wéhlen Optionen > Andern. Folgende Optionen
stehen zur Verfiigung:

® Hintergrund - Wéahlen Sie ein Hintergrundbild fiir die
Ausgangsanzeige.

® Farbpalette - Legt die auf dem Bildschirm verwendeten
Farben fest.

® Bildschirmschoner - Legt die Art des
Bildschirmschoners fest: Datum und Uhrzeit oder
einen selbst verfassten Text. Siehe auch Einstellungen
fiir die Bildschirmschoneraktivierung, S. 101.
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® Bild in Favoriten - Das Hintergrundbild fiir die
Favoriten-Anwendung.

Um die urspriinglichen Einstellungen des ausgewahlten
Themas wiederherzustellen, wahlen Sie wahrend der
Bearbeitung eines Themas Optionen > Original wiederh..

Aktiver Standby

Greifen Sie liber die Ausgangsanzeige schnell auf die am
héufigsten verwendeten Anwendungen zu.

Einige Schnellzugriffe kénnen nicht gedndert werden.

Um die aktive Ausgangsanzeige zu aktivieren, driicken Sie
&, wihlen Sie

System > Einstell. > Telefon > Ausgangsanzeige >
Aktiver Standby, und driicken Sie (®), um den Modus
Aktiver Standby ein- oder auszuschalten.

In der aktiven
Ausgangsanzeige werden am
oberen Bildschirmrand
Standardanwendungen und
darunter der Kalender,
Aufgaben und Player-
Ereignisse angezeigt.

Navigieren Sie zu einer
Anwendung oder einem

Kamera
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Ereignis, und driicken Sie auf (e).

Die in der Ausgangsanzeige verfiigbaren Standard-
Schnellzugriffe fiir die Navigationstaste kdnnen im aktiven
Standby nicht verwendet werden.

Um die Schnellzugriffe fiir Standardanwendungen zu

andern:

1 Driicken Sie &, wahlen Sie System > Einstell. >
Telefon > Ausgangsanzeige > Progr. im akt. Modus,
und driicken Sie auf (o).

2 Markieren Sie einen Schnellzugriff auf eine
Anwendung, und wihlen Sie Optionen > Andern.

3 Waéhlen Sie eine neue Anwendung aus der Liste aus,
und driicken Sie auf (o).



lhr Telefon

Trageschlaufe anbringen

Fiihren Sie die Trageschlaufe durch die Ose, und ziehen Sie
sie fest.

[1 Hinweis: Verwenden
Sie ausschlieBlich von >
Nokia zugelassenes \

Zubehbr. Q

Uhr

[ Optionen unter Uhr: Weckzeit einstellen, Wecker
neu stellen, Wecker ausschalten, Einstellungen, Hilfe
und SchlieBen.

Driicken Sie auf &, und wihlen Sie Uhr.

Um eine neue Erinnerung einzustellen, wéhlen Sie
Optionen > Weckzeit einstellen. Geben Sie die
Erinnerungszeit ein, und wahlen Sie OK. Wenn der Wecker
aktiv ist, wird das Kennzeichen &% in der Ausgangsanzeige
angezeigt.

Wihlen Sie Stop, um die Erinnerung auszuschalten. Wenn
der Erinnerungsalarm ertént, wahlen Sie Schlumm., um
die Erinnerung fiir fiinf Minuten auszuschalten. Nach
diesem Zeitraum ertdnt die Erinnerung erneut. Sie kdnnen
die Erinnerung bis zu fiinf Mal verschieben.

Wenn die Weckzeit erreicht wird, wihrend das Gerat
ausgeschaltet ist, schaltet es sich selbsttatig ein und ldsst
den Weckton erklingen. Wenn Sie Stop wahlen, werden
Sie gefragt, ob Sie das Gerat fiir Anrufe aktivieren
mdchten. Wahlen Sie Nein, wenn Sie das Gerat
ausschalten mochten, oder Ja, damit Sie Anrufe tatigen
und entgegennehmen konnen. Wahlen Sie nicht Ja, wenn
der Einsatz von Mobiltelefonen zu Stérungen oder Gefahr
fiihren kann.

Um eine Erinnerung zu deaktivieren, wahlen Sie Uhr >
Optionen > Wecker ausschalten.

Uhreinstellungen

Um die Uhreinstellungen zu dndern, wahlen Sie in der
Uhransicht Optionen > Einstellungen.

Um die in der Ausgangsanzeige angezeigte Uhr zu dndern,
blattern Sie nach unten und wéhlen Uhrentyp > Analog
oder Digital.
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lhr Telefon

Um den Weckton zu dndern, blattern Sie nach unten und
wahlen Weckton.

Um Uhrzeit-, Datums- und Zeitzoneninformationen auf
Ihrem Telefon automatisch liber das Netz zu aktualisieren
(Netzdienst), blattern Sie nach unten und wihlen Autom.
Zeitanpass.. Zum Aktivieren der Einstellung Autom.
Zeitanpass. wird das Telefon neu gestartet.

Um den Status fiir die Sommerzeit zu dndern, bldttern Sie
nach unten und wihlen Sommerzeit. Wahlen Sie Ein, um
der Zeitangabe fiir Meine Heimatstadt eine Stunde
hinzuzufiigen. Siehe ,Weltuhr”, S. 18. Wenn die
Sommerzeit aktiv ist, wird - in der Hauptansicht der
Uhr angezeigt.

Weltuhr

Offnen Sie die Uhr, und driicken Sie auf (9, um die
Weltuhr aufzurufen. In der Weltuhr kdnnen Sie die
Zeit fiir verschiedene Stadte anzeigen lassen.

Um eine Stadt zur Liste hinzuzufiigen, wahlen Sie
Optionen > Stadt hinzufiigen. Geben Sie die ersten
Buchstaben des Stadtenamens ein. Das Suchfeld wird
automatisch gedffnet und passende Stadte werden
aufgeflinrt. Wéhlen Sie eine Stadt aus. Sie kdnnen
maximal 15 Stadte in die Liste aufnehmen.

Um die Stadt zu wéhlen, in der Sie sich derzeit aufhalten,
navigieren Sie zu dieser Stadt, und wahlen Sie Optionen >
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Meine Heimatstadt. Die Stadt wird in der Hauptansicht der
Uhrangezeigt. Die vom Telefon angegebene Zeit entspricht
der Ortszeit dieser Stadt. Priifen Sie, ob die Zeitangabe fiir
Ihre Zeitzone korrekt ist.

Lautstarke- und
Lautsprecherregelung

Wenn Sie ein Telefonat fiihren oder
eine Tonaufnahme horen, driicken Sie
auf (9, um die Lautstarke zu erhohen,
oder auf @), um sie zu verringern.

Mit dem internen Lautsprecher kénnen Sie aus kurzer
Entfernung sprechen und hdren, ohne das Telefon an das
Ohr halten zu miissen, beispielsweise, wenn Sie das Telefon
auf einem Tisch in [hrer Ndhe ablegen. Audioprogramme
verwenden den Lautsprecher standardmaBig.

&Wichtig: Halten Sie das Telefon nicht an Ihr Ohr,
wenn der Lautsprecher verwendet wird, da die
Lautstdrke sehr hoch werden kann.

® Um wéhrend eines Gesprachs auf den Lautsprecher
umzuschalten, driicken Sie auf @}).

e Wenn Sie ein Telefonat flihren oder eine Tonaufnahme
horen, driicken Sie auf @), um den Lautsprecher
abzuschalten.



Lﬂ Dateimanager

Zahlreiche Funktionen des Telefons verwenden den
Speicher zum Ablegen von Daten. Zu diesen Funktionen
zdhlen Kontakte, Mitteilungen, Bilder, Ruftone, Kalender-
und Aufgabennotizen, Dokumente und heruntergeladene
Anwendungen. Der verfiigbare Speicher ist abhdngig vom
Umfang der bereits auf dem Telefon gespeicherten Daten.
Sie kdnnen eine Speicherkarte als zusatzlichen Speicher
verwenden. Speicherkarten sind wiederbeschreibbar, so
dass Sie Daten auf der Speicherkarte I6schen und
speichern kdnnen.

Um Dateien und Ordner im Telefonspeicher oder auf der
Speicherkarte (sofern vorhanden) anzuzeigen, driicken Sie
auf & und wihlen System > Dateiman.. Die Ansicht flr
den Telefonspeicher ([za) wird gedffnet. Mit (9 &ffnen
Sie die Ansicht fiir die Speicherkarte ().

Um Dateien in einen Ordner zu verschieben oder zu
kopieren, driicken Sie gleichzeitig auf g und (®, um
eine Datei zu markieren. Wéhlen Sie Optionen > In Ordner
verschieb. oder In Ordner kopieren.

Symbole unter Dateiman.:

[C] Ordner

[E Ordner mit Unterordnern

Um eine Datei zu suchen, wahlen Sie Optionen > Suchen,
und anschlieBend den Speicher, der durchsucht werden
soll. Geben Sie nun einen Suchtext ein, der dem
Dateinamen entspricht.

3¢ Tipp: Sie kénnen auch den Nokia Phone Browser
aus der Nokia PC Suite zum Anzeigen der
Speicherbelegung des Telefons verwenden. Weitere
Informationen finden Sie auf der beiliegenden CD-
ROM.

Speicherbelegung anzeigen

Um eine Ubersicht iiber die Speicherbelegung und die Art
der vorliegenden Daten auf dem Telefon zu gewinnen,
wihlen Sie Optionen > Speicherdetails. Blattern Sie nach
unten zu Freier Spch., um den freien Speicher des
Telefons anzuzeigen.

Um den freien Speicher auf einer im Telefon befindlichen
Speicherkarte anzuzeigen, driicken Sie auf (@, um die
Speicherkartenansicht zu 6ffnen, und wéhlen Sie
Optionen > Speicherdetails.
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lhr Telefon

Speicher fast voll - Daten I6schen

Wenn der Telefonspeicher nahezu belegt und der Browser
gedffnet ist, wird der Browser automatisch geschlossen,
um Speicherplatz freizugeben. Ist der Browser nicht
gedffnet und der Telefonspeicher ist nahezu belegt, gibt
das Telefon eine entsprechende Benachrichtigung aus.
Sorgen Sie dafiir, dass ausreichend Speicherplatz frei wird.

Um Telefonspeicher freizugeben, libertragen Sie Daten per
Dateimanager auf eine Speicherkarte. Markieren Sie die
zu verschiebenden Dateien, und wahlen Sie Optionen > In

Ordner verschieb. > Speicherkarte und dann einen Ordner.

Um Speicher durch Loschen von Daten freizugeben,
verwenden Sie Dateiman. oder die jeweilige Anwendung.
Sie konnen zum Beispiel folgende Elemente I6schen:

® Mitteilungen in den

Ordnern Eingang, =
Entwiirfe und Gesendet
unter Mitteil. Speicherkarte:

® Abgerufene E-Mails im
Telefonspeicher

® Gespeicherte
Internetseiten

e Gespeicherte Bilder,

[1807 k& Aktiver Spch. |
59 ME Freier Spch.
128 Kalender
55 8 Kontakte
3218 Dokumente

Videos oder

0K v

Tonaufnahmen
e Kontaktdaten
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® Kalendernotizen

® Heruntergeladene Anwendungen Siehe auch
.Programm-Manager”, S. 112.

® Andere Daten, die Sie nicht mehr ben&tigen

Speicherkarte

|1Hinweis: Das Gerat verwendet eine kleine MMC-
Speicherkarte (Reduced Size MultiMediaCard, RS-
MMC) mit Dual-Betriebsspannung (Dual Voltage
(1,8/3,0V). Verwenden Sie ausschlieBlich Dual Voltage
MMC-Karten, um Kompatibilitat zu gewahrleisten.
Informationen zur Kompatibilitdt einer MMC-Karte
erhalten Sie vom Hersteller oder Anbieter.

Driicken Sie auf &, und wihlen Sie System > Speicher.
Sie konnen eine Speicherkarte als zusatzlichen Speicher
verwenden. Sie kdnnen Sicherungskopien der Daten im
Telefonspeicher erstellen und diese Daten zu einem
spateren Zeitpunkt im Telefon wiederherstellen.

Die Abdeckung des Speicherkarteneinschubs muss
geschlossen sein, damit die Karte benutzt werden kann.

Bewahren Sie Speicherkarten auBerhalb der Reichweite
von Kleinkindern auf.



Offnen Sie die Abdeckung des Speicherkarteneinschubs
nicht wahrend eines Vorgangs. Andernfalls kdnnen die
Speicherkarte, das Gerédt und die auf der Karte
gespeicherten Daten beschiddigt werden.

[ Optionen der Speicherkarte: Tel.speicher sichern,
Daten wiederherst., Sp.-karte formatier., Name der
Sp.-karte, Speicherdetails, Hilfe und SchlieBen.

Verwenden Sie mit diesem Gerat ausschlieBlich kompatible
MMC-Speicherkarten (MultiMediaCard). Andere
Speicherkarten, wie etwa Secure Digital (SD)-Karten,
passen nicht in den MMC-Karteneinschub und sind mit
dem Gerat nicht kompatibel. Bei Verwendung einer nicht
kompatiblen Speicherkarte kdnnen die Speicherkarte, das
Gerat und die Daten auf der nicht kompatiblen
Speicherkarte beschadigt werden.
® Um Daten aus dem Telefonspeicher auf einer
Speicherkarte zu sichern, wahlen Sie Optionen >
Tel.speicher sichern.
® Um Daten von der Speicherkarte im Telefonspeicher
wiederherzustellen, wihlen Sie Optionen > Daten
wiederherst..

Speicherkarte formatieren

Beim Formatieren einer Speicherkarte gehen alle darauf
gespeicherten Daten unwiderruflich verloren.

¢ Tipp: Um eine Karte umzubenennen, wihlen Sie
Optionen > Name der Sp.-karte.

Manche Speicherkarten sind bereits formatiert, andere
miissen erst formatiert werden. Sie erfahren von lhrem
Handler, ob Sie die Speicherkarte formatieren miissen,
bevor Sie sie verwenden kdnnen.

Um die Karte zu formatieren, wahlen Sie Optionen >
Sp.-karte formatier.. Wahlen Sie zum Bestétigen des
Vorgangs Ja. Wenn die Formatierung abgeschlossen ist,
geben Sie einen Namen fiir die Speicherkarte ein und
wahlen OK.
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Anrufe tatigen

Anrufen

>\é/< Tipp: Um wahrend eines Anrufs die Lautstarke
einzustellen, driicken Sie auf (@ oder ¢).

1 Geben Sie in der Ausgangsanzeige die Telefonnummer
mit Vorwahl ein. Driicken Sie auf C , um eine Ziffer
zu loschen.

Driicken Sie fiir Auslandsgesprache zweimal auf

sk + flr das Zeichen + (es steht fiir den
internationalen Zugangscode), und geben Sie dann die

Landeskennzahl, die Vorwahl (ohne fiihrende 0, falls

erforderlich) sowie die Rufnummer ein.

2 Driicken Sie auf %, um die Nummer anzurufen.

3 Driicken Sie auf ¢, um den Anruf zu beenden (oder
den Anrufversuch abzubrechen).

:‘é’: Tipp: Um die Telefonnummer Ihrer Sprachmailbox
zu dndern, driicken Sie auf &, und wihlen Sie
System > Sprachmailbox > Optionen > Nummer
indern. Geben Sie die Nummer (die Sie von |hrem
Diensteanbieter erhalten haben) ein, und wihlen
Sie OK.
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Durch Driicken auf ¢ wird ein Gesprich immer beendet,
auch wenn eine andere Anwendung aktiv ist.

Um von Kontakte aus einen Anruf zu tétigen, driicken
Sie auf & und wihlen Kontakte. Navigieren Sie zum
gewiinschten Namen, oder geben Sie die ersten
Buchstaben des Namens in das Suchfeld ein. Die
ibereinstimmenden Kontakte werden aufgelistet.
Driicken Sie auf %, um den Anruf zu tatigen.

Kopieren Sie die Kontakte von lhrer SIM-Karte in
Kontakte, damit Sie Anrufe auf diese Weise ausfiihren
kénnen. Siehe ,Kontakte kopieren”, S. 29.

Um die Sprachmailbox (Netzdienst) anzurufen, halten
Sie in der Ausgangsanzeige 1 ao gedriickt. Siehe auch
JAnrufumleitung”, S. 110.

Wenn Sie eine kiirzlich gew&hlte Nummer von der
Ausgangsanzeige aus anrufen mochten, driicken Sie auf
). um eine Liste der 20 zuletzt gewéhlten Rufnummern zu
6ffnen. Navigieren Sie zu der gewiinschten Nummer, und
driicken Sie auf %, um die Nummer anzurufen.



Kurzwahl einer Telefonnummer

Um eine Telefonnummer einer der Kurzwahltasten
(2 abc - wxyz 9) zuzuordnen, driicken Sie auf &
und wahlen System > Kurzwahl. 4 g ist fiir die
Sprachmailbox reserviert.

Um von der Ausgangsanzeige aus einen Anruf zu tatigen,
driicken Sie auf die Kurzwahltaste und auf 7).

¢ Tipp: Fiir die Kurzwahl halten Sie die entsprechende
Taste gedriickt, driicken auf & und wéhlen System >
Einstellungen > Anrufe > Kurzwahl > Ein.

Telefonkonferenz

1 Rufen Sie den ersten Teilnehmer an.

2 Rufen Sie einen weiteren Teilnehmer an, indem Sie
Optionen > Neuer Anruf wahlen. Der erste Anruf wird
automatisch gehalten.

3 Wenn der neue Anruf angenommen wurde, nehmen Sie
den ersten Teilnehmer wieder in die Telefonkonferenz
auf, indem Sie Optionen > Konferenz wahlen.

Um der Telefonkonferenz eine weitere Person
hinzuzufiigen, wiederholen Sie Schritt 2 und wahlen
Optionen > Konferenz > Zu Konf. hinzufiigen. Das
Telefon unterstiitzt Telefonkonferenzen mit bis zu
sechs Teilnehmern (einschlieBlich Sie selbst).

Um mit einem der Teilnehmer privat zu sprechen,
wiahlen Sie Optionen > Konferenz > Privat. Wahlen
Sie einen Teilnehmer, und driicken Sie auf Privat. Die
Telefonkonferenz wird gehalten. Die anderen
Teilnehmer kdnnen die Telefonkonferenz fortsetzen.
Um das Einzelgespréach zu beenden und zur
Telefonkonferenz zuriickzukehren, wéhlen Sie
Optionen > Konferenz > Zu Konf. hinzufiigen.
Um einen Teilnehmer aus der Telefonkonferenz
auszuschlieBen, wahlen Sie Optionen > Konferenz >
Teiln. ausschlieBen, navigieren Sie zu dem Teilnehmer,
und driicken Sie auf Ausschl..

4 Um die aktive Telefonkonferenz zu beenden, driicken
Sie auf ¢ .

Anruf entgegennehmen oder
abweisen

Um den Anruf entgegenzunehmen, driicken Sie auf %.

Um den Rufton eines eingehenden Anrufs abzuschalten,
wihlen Sie Lautlos.

My

=@=Tipp: Wenn ein kompatibles Headset an das Telefon
angeschlossen ist, kénnen Sie Anrufe durch Driicken
auf die Rufannahme-/Beendigungstaste
entgegennehmen und beenden.
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Wenn Sie einen Anruf nicht entgegennehmen mdéchten,
driicken Sie zum Abweisen auf ¢ . Der Anrufer hort
daraufhin das Besetztzeichen. Wenn Sie die Funktion
Rufumleit.-Einstellungen > Wenn besetzt aktiviert
haben, um Anrufe umzuleiten, werden abgewiesene
ankommende Anrufe ebenfalls umgeleitet. Siehe
JAnrufumleitung”, S. 110.

Wenn Sie einen eingehenden Anruf abweisen, kdnnen Sie
dem Anrufer auch eine Kurzmitteilung senden, die angibt,
warum Sie den Anruf nicht annehmen konnen. Wahlen Sie
Optionen > Kurzmitt. senden. Sie kdnnen den Text vor
dem Versenden bearbeiten. Unter ,Anrufeinstellungen”,
S. 101 erfahren Sie, wie Sie die Option einrichten und
eine Kurzmitteilung erstellen.

Anklopfen (Netzdienst)

Sie kdnnen einen Anruf annehmen, wahrend Sie ein
anderes Gesprach fiihren, sofern Sie unter System >
Einstellungen > Anrufe > Anklopfen den Netzdienst
Anklopfen aktiviert haben.

3¢ Tipp: Informationen zum Anpassen der Tone des
Telefons an verschiedene Umgebungen und Ereignisse,
beispielsweise zum Stummschalten, finden Sie unter
.Tone einstellen”, S. 13.
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Um den anklopfenden Anruf entgegenzunehmen, driicken
Sie auf 7). Der erste Anruf wird in der Warteschleife
gehalten.

Um zwischen den beiden Anrufen zu wechseln, driicken Sie
auf Tauschen. Wahlen Sie Optionen > Durchstellen, um
einen eingehenden oder gehaltenen Anruf mit einem
aktiven Anruf zu verbinden und sich selbst von beiden
Anrufen zu trennen. Um den aktiven Anruf zu beenden,
driicken Sie auf ¢. Um beide Anrufe zu beenden, wéhlen
Sie Optionen > Alle Anrufe beenden.

Optionen wahrend eines Anrufs

Viele der Optionen, die Sie wahrend eines Anrufs
verwenden konnen, sind Netzdienste. Wahlen Sie wahrend
eines Anrufs Optionen, um einige der folgenden Optionen
anzuzeigen: Stumm oder Ton ein, Annehmen, Abweisen,
Tauschen, Halten oder Annehmen (nach Halten), Telefon
aktivieren, Lautspr. aktivieren oder Freispr. aktivieren
(wenn ein kompatibles Headset mit Bluetooth Verbindung
angeschlossen ist), Aktiven Anr. beend. oder Alle Anrufe
beenden, Neuer Anruf, Konferenz und Durchstellen.
Wahlen Sie eine der folgenden Optionen:

Ersetzen - Beendet den aktiven Anruf und nimmt
automatisch den wartenden (anklopfenden) Anruf
entgegen.



DTMF senden - Sendet Dual Tone Multi-Frequency
(DTMF)-Tonfolgen, z.B. Passworter. Geben Sie die DTMF-
Tonfolge ein, oder suchen Sie sie im Kontaktverzeichnis.
Um ein Wartezeichen (w) oder ein Pausezeichen (p) zu
senden, driicken Sie wiederholt auf >k + . Driicken Sie
auf OK, um den Ton zu senden.

3¢~ Tipp: Sie kénnen DTMF-Téne zu den Feldern
Telefonnummer oder DTMF auf einer Kontaktkarte
hinzufigen.

‘&f Protokoll
Letzte Anrufe

Um die Telefonnummern der Anrufe in Abwesenheit sowie
der empfangenen und getétigten Anrufe durchzusehen,
driicken Sie auf & und wéhlen Verbind. > Protokoll >
Letzte Anrufe. Anrufe in Abwesenheit und empfangene
Anrufe werden nur registriert, wenn das Netz diese
Funktionen unterstiitzt, das Telefon eingeschaltet ist und
sich im Versorgungsbereich des Netzes befindet.

:‘é’: Tipp: Wenn Sie in der Ausgangsanzeige einen Hinweis
auf Anrufe in Abwesenheit sehen, wéhlen Sie Zeigen,
um die Liste der Anrufe in Abwesenheit zu 6ffnen. Um
anzurufen, navigieren Sie zu einem Namen oder einer
Nummer und driicken auf 7).

Listen der letzten Anrufe I6schen - Um alle Listen der
letzten Anrufe zu I16schen, wahlen Sie in der Hauptansicht
der letzten Anrufe Optionen > Letzte Anrufe Iosch.. Um
eine der Anruflisten zu I6schen, 6ffnen Sie die zu
I6schende Liste und wahlen Optionen > Liste loschen.
Um ein Einzelereignis zu I6schen, 6ffnen Sie eine Liste,
navigieren zu dem Ereignis und driicken auf C .

Anrufdauer

Um die ungefdhre Dauer der empfangenen und getatigten
Anrufe durchzusehen, driicken Sie auf & und wihlen
Verbind. > Protokoll > Anrufdauer.

Um die Anzeige der Anrufdauer wahrend eines Anrufs zu
aktivieren, wahlen Sie Verbind. > Protokoll > Optionen >
Einstellungen > Anrufdauer anzeigen. Wahlen Sie Ja
oder Nein.

QHinweis: Je nach Netzmerkmalen,
Rechnungsrundung usw. kann die tatsachlich von
Ihrem Diensteanbieter in Rechnung gestellte Zeit fiir
Anrufe unterschiedlich ausfallen.

Um alle Anrufdaueranzeigen zu I8schen, wéhlen Sie
Optionen > Zahler I6schen. Dafiir benétigen Sie den
Sperrcode, siehe ,Sicherheit”, ,Telefon und SIM", S. 106.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.
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Paketdaten

Um den Umfang der liber Paketdatenverbindungen
gesendeten und empfangenen Daten zu Uberpriifen,
driicken Sie auf & und wihlen Verbind. > Protokoll >
Paketdaten. Beispielsweise konnten |hre
Paketdatenverbindungen nach dem Umfang der
gesendeten und empfangenen Daten abgerechnet
werden.

Alle Kommunikationsereignisse

liberwachen

Symbole im Protokoll:
% Eingehender Anruf Pl.m
it Ausgehender Anruf i

+J | Daten WAP |

Kommunikationsereignisse ®sprch, 987654321

in Abwesenheit. 4 Sprch. Leist Helmut

4 sprch. Spencer Mia

i Daten 123456789

4 sprch. Moncourt Anais

Um alle Anrufe,
Kurzmitteilungen oder
vom Telefon registrierten

Datenverbindungen Optionen  SchlieBen

durchzusehen, driicken Sie auf
&, wihlen Verbind. > Protokoll und driicken auf (9,um
das allgemeine Protokoll zu 6ffnen. Dort wird zu jedem
Kommunikationsereignis der Name des Senders bzw.
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Empfangers, die Telefonnummer, der Name des
Diensteanbieters bzw. der Zugangspunkt angezeigt. Sie
konnen das allgemeine Protokoll so filtern, dass nur ein
Ereignistyp angezeigt wird, und neue Kontaktkarten auf
der Basis von Protokollinformationen erstellen.

3@’:Tipp: Um eine Liste der gesendeten Mitteilungen
anzuzeigen, driicken Sie auf & und wihlen
Mitteilungen > Gesendet.

Teil-Ereignisse, z. B. Senden einer extralangen verkniipften
Kurzmitteilung und Paketdatenverbindungen, werden als
ein Kommunikationsereignis protokolliert. Verbindungen
mit lhrer Mailbox, der Multimedia-Mitteilungszentrale
oder mit Internetseiten werden als
Paketdatenverbindungen angezeigt.

[lHinweis: Wenn Sie Mitteilungen senden, zeigt das
Telefon moglicherweise Gesendet an. Dies zeigt an,
dass die Mitteilung von lhrem Telefon an die Nummer
der gespeicherten Kurzmitteilungszentrale gesendet
wurde. Dies bedeutet nicht, dass die Mitteilung bei der
Zieladresse empfangen wurde. Weitere Hinweise liber
die Mitteilungsdienste erhalten Sie von lhrem
Diensteanbieter.

Zum Filtern des Protokolls wéhlen Sie Optionen > Filter
und einen Filter.



Um den gesamten Protokollinhalt, die Liste der letzten
Anrufe und die Sendeberichte fiir Mitteilungen permanent
zu I6schen, wahlen Sie Optionen > Protokoll l6schen.
Wihlen Sie zum Bestatigen des Vorgangs Ja.

Um die Protokollgiiltigkeit einzustellen, wahlen Sie
Optionen > Einstellungen > Protokollgiiltigkeit. Die
Protokollereignisse verbleiben fiir die festgelegte Anzahl
von Tagen im Telefonspeicher. Danach werden sie
automatisch geldscht, um Speicher freizugeben. Bei
Auswahl von Keine Protokolle werden der gesamte
Protokollinhalt, die Liste der letzten Anrufe und die
Sendeberichte fiir Mitteilungen permanent geldscht.

Paketdatenzahler und Verbindungszeitmesser:

Um den Umfang der Gibertragenen Daten (in Kilobyte)
und die Dauer einer bestimmten Paketdatenverbindung
anzuzeigen, navigieren Sie zu einem ankommenden oder
abgehenden Ereignis (angezeigt durch Paket), und wihlen
Optionen > Details anzeigen.
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Driicken Sie auf &, und wihlen Sie Kontakte. In Kontakte
kdnnen Sie einen personlichen Rufton, Anrufnamen oder
ein Mini-Foto auf einer Kontaktkarte einfiigen. Sie konnen
auBerdem Kontaktgruppen erstellen, um
Kurzmitteilungen oder E-Mails gleichzeitig an zahlreiche
Empfanger zu senden. Kontakten konnen Sie empfangene
Kontaktinformationen (Visitenkarten) hinzufiigen.

Siehe ,Daten und Einstellungen”, S. 56. Das Senden

oder Empfangen von Kontaktinformationen ist nur

mit kompatiblen Gerdten mdglich.

B Optionen unter Kontakte: Offnen, Anrufen,
Mitteil. verfassen, Neuer Kontakt, Gesprach offnen,
Andern, Loschen, Duplizieren, Zu Gruppe hinzufiig.
(angezeigt, wenn eine Gruppe angelegt wurde),
Gruppenzugehdrigk. (angezeigt, wenn eine Gruppe
angelegt wurde), Markierungen, Kopieren, SIM-
Kontakte, Web-Adresse 6ffnen, Senden, Kontaktinfos,
Einstellungen, Hilfe und SchlieBen.

Namen und Nummern speichern

1 Wiéhlen Sie Optionen > Neuer Kontakt.
2 Fillen Sie die gewiinschten Felder aus, und driicken
Sie auf OK.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.

Kontakte (Telefonbuch)

B Optionen zum Bearbeiten von Kontaktkarten:
Mini-Foto hinzufiig., Mini-Foto entfernen, Detail
hinzufiigen, Detail I6schen, Bezeichn. @ndern, Hilfe
und SchlieBen.

Um Kontaktkarten unter Kontakte zu bearbeiten,
navigieren Sie zur betreffenden Kontaktkarte und
wihlen Optionen > Andern.

Um eine Kontaktkarte unter Kontakte zu I6schen,
wihlen Sie die Karte und driicken auf C. Um mehrere
Kontaktkarten gleichzeitig zu I16schen, driicken Sie

@ und () zum Markieren der Kontakte und dann auf
C. um die Auswahl zu Iéschen.

fé':Tipp: Verwenden Sie zum Hinzufiigen und Andern
von Kontaktkarten den Nokia Contacts Editor aus
der Nokia PC Suite. Weitere Informationen finden
Sie auf der im Lieferumfang lhres Telefons
enthaltenen CD-ROM.

Um ein kleines Foto in eine Kontaktkarte
aufzunehmen, 6ffnen Sie die Kontaktkarte und wahlen
Optionen > Andern > Optionen > Mini-Foto
hinzufiig.. Das kleine Foto wird angezeigt, wenn ein
Anruf der Kontaktperson erfolgt.



Standardnummern und -adressen

Sie konnen einer Kontaktkarte Standardnummern oder -
adressen zuweisen. Besitzt ein Kontakt verschiedene
Nummern oder Adressen, kénnen Sie auf diese Weise den
Kontakt einfach unter der angegebenen Nummer anrufen
bzw. iiber die angegebene Adresse eine Mitteilung an

ihn senden.

1 Wiéhlen Sie den Kontakt, und driicken Sie auf (o).

2 Wiéhlen Sie Optionen > Standard.

3 Wihlen Sie den Standard aus, dem Sie eine Nummer
oder Adresse hinzufligen mochten, und anschlieBend
Zuweisen..

4 Wihlen Sie eine Nummer oder Adresse als
Standardeinstellung aus.

Die Standarddaten sind auf der Kontaktkarte
unterstrichen.

Kontakte kopieren

3¢ Tipp: Um Kontaktinformationen zu senden, wihlen Sie
die zu sendende Karte. Wahlen Sie Optionen >
Senden > Via Kurzmitteilung, Via Multimedia oder Via
Bluetooth. Siehe ,Mitteilungen”, S. 48, ,Daten lber
eine Bluetooth Verbindung senden”, S. 93.

® Um Namen und Nummern von einer SIM-Karte auf Ihr
Telefon zu kopieren, driicken Sie auf & und wihlen
Kontakte > Optionen > SIM-Kontakte > SIM-
Speicher. Markieren Sie die zu kopierenden Namen,
und wéhlen Sie Optionen > Zu Kont. kopieren.

® Um eine Telefon-, Fax- oder Pager-Nummer aus den
Kontakten auf die SIM-Karte zu kopieren, 6ffnen Sie
unter Kontakte eine Kontaktkarte. Gehen Sie zu der
gewiinschten Nummer, und wéhlen Sie
Optionen > Kopie in SIM-Speich..

¢ Tipp: Sie kénnen Ihre Kontakte mit Hilfe der Nokia PC
Suite mit einem kompatiblen PC synchronisieren.
Weitere Informationen finden Sie auf der im
Lieferumfang lhres Telefons enthaltenen CD-ROM.

SIM-Speicher und weitere SIM-
Dienste

[1Hinweis: Wenden Sie sich beziiglich Verfiigbarkeit,
Preisen und weiterer Informationen iber die
Verwendung der SIM-Dienste an den Anbieter Ihrer
SIM-Karte (Netzbetreiber, Diensteanbieter oder
entsprechenden Drittanbieter).

Driicken Sie auf £, und wahlen Sie Kontakte >
Optionen > SIM-Kontakte > SIM-Speicher, um die
auf der SIM-Karte gespeicherten Namen und Nummern
anzuzeigen. Im SIM-Speicher kénnen Sie Kontakten
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Kontakte (Telefonbuch)

Nummern hinzufiigen, sie bearbeiten oder kopieren
sowie Anrufe tatigen.

Ruftone zu Kontakten
hinzufiigen

Wenn eine Kontaktperson bzw. ein Mitglied einer
Kontaktgruppe Sie anruft, wird der gewahlte Rufton
wiedergegeben (sofern die Telefonnummer des Anrufers
mitgesendet und von Ihrem Telefon erkannt wurde).

1 Driicken Sie auf (®, um eine Kontaktkarte zu 6ffnen,
oder 6ffnen Sie die Gruppenliste, und wahlen Sie eine
Kontaktgruppe aus.

2 Wiahlen Sie Optionen > Rufton. Eine Liste der Rufténe
wird gedffnet.

3 Wiéhlen Sie den gewiinschten Rufton fiir diesen
Kontakt bzw. diese Gruppe.

Um den Rufton zu entfernen, wahlen Sie aus der Liste
der Ruftone Standard-Rufton aus.

Sprachanwahl

Sie konnen eine Telefonnummer wahlen, indem Sie einen
Anrufnamen sprechen, der einer Kontaktkarte
hinzugefiligt wurde. Es kdnnen beliebige gesprochene
Worter als Anrufname dienen.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.

Beachten Sie vor der Verwendung von Anrufnamen bitte

folgende Hinweise:

® Anrufnamen sind nicht sprachabhéngig. Sie hdngen
von der Stimme des Sprechers ab.

® Der Name muss wie bei der Aufnahme gesprochen
werden.

® Anrufnamen sind anfllig gegeniiber
Beeintrachtigungen durch Hintergrundgerdusche.
Anrufnamen sollten in einer ruhigen Umgebung
aufgenommen und verwendet werden.

o Sehr kurze Namen werden nicht akzeptiert. Verwenden
Sie lange Namen und vermeiden Sie dhnlich klingende
Namen fiir unterschiedliche Nummern.

IlHinweis: Die Verwendung von Anrufnamen kann
beispielsweise in einer lauten Umgebung oder in einem
Notfall schwierig sein. Sie sollten sich daher nicht in
jedem Fall allein auf die Sprachanwahl verlassen.

Anrufnamen hinzufiigen

I . . . . .
g Beispiel: Sie kénnen den Namen einer Person als
Anrufnamen verwenden, z.B. ,Bernds Handy".

Pro Kontaktkarte kann es nur einen Anrufnamen geben. Bis
zu 50 Telefonnummern kénnen mit einem Anrufnamen
verkniipft werden.
1 Offnen Sie unter Kontakte die Kontaktkarte,

der Sie einen Anrufnamen zuweisen mdchten.



2 Navigieren Sie zu der Nummer, der Sie den Anrufnamen
hinzufligen méchten, und wahlen Sie Optionen >
Anrufnamen hinzuf..

:\é':Tipp: Um eine Liste der festgelegten Anrufnamen
anzuzeigen, wahlen Sie Kontakte > Optionen >
Kontaktinfos > Anrufnamen.

3 Driicken Sie auf Start, um einen Anrufnamen
aufzunehmen. Sprechen Sie nach dem Startton
deutlich die Wérter, die Sie als Anrufnamen
aufzeichnen mdchten. Warten Sie, bis die Aufnahme
wiedergegeben und gespeichert wird. Neben der
Nummer wird auf der Kontaktkarte das Symbol %1
angezeigt, das heiBt, dass der Nummer ein Anrufname
hinzugefligt wurde.

Anruf mit Anrufname tatigen

Sie miissen den Anrufnamen genauso wie beim
Aufzeichnen sprechen. Wenn Sie einen Anruf durch
Sprechen eines Anrufnamens tatigen, ist der Lautsprecher
eingeschaltet. Halten Sie das Telefon in kurzem Abstand
vor Ihren Mund, und sprechen Sie den Anrufnamen
deutlich.

Driicken Sie lang auf @ ). Ein kurzer Signalton ert6nt, und
der Hinweis Jetzt sprechen wird angezeigt. Die
Aufzeichnung des erkannten Anrufnamens wird

wiedergegeben, der Name und die Telefonnummer werden
angezeigt, und die Nummer wird gewahlt.

:\é’:Tipp: Um einen Anrufnamen abzuhdren, zu dndern
oder zu I6schen, 6ffnen Sie eine Kontaktkarte und
navigieren zu der Nummer mit dem Anrufnamen
(gekennzeichnet mit g71). Wahlen Sie Optionen >
Anrufnamen > Wiedergabe, Andern oder Léschen.

Kontaktgruppen erstellen

1 Driicken Sie unter Kontakte auf (@, um die
Gruppenliste zu 6ffnen.

2 Wihlen Sie Optionen > Neue Gruppe.

3 Geben Sie einen Namen fiir die Gruppe ein, oder
verwenden Sie den Standardnamen Gruppe 1, und
wahlen Sie OK.

4 (ffnen Sie die Gruppe, und wihlen Sie Optionen >
Eintrdge hinzufiigen.

5 Navigieren Sie zu einem Kontakt, und driicken Sie auf
(®, um ihn zu markieren. Um mehrere Mitglieder
gleichzeitig hinzuzufiigen, wiederholen Sie diesen
Vorgang fiir alle Kontakte, die Sie hinzufligen
mochten.

6 Wadhlen Sie OK, um die Kontakte zur Gruppe
hinzuzufiigen.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.
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Um eine Gruppe umzubenennen, wahlen Sie Optionen >
Umbenennen, geben Sie den neuen Namen ein, und
wéhlen Sie OK.

:‘gfp’: Optionen in der Gruppenlistenansicht: Offnen, Neue
Gruppe, Loschen, Umbenennen, Rufton, Kontaktinfos,
Einstellungen, Hilfe und SchlieBen.

Mitglieder einer Gruppe entfernen

1 Offnen Sie in der Gruppenliste die Gruppe, die Sie
dndern mochten.

2 Navigieren Sie zum Kontakt, und wéhlen Sie
Optionen > Aus Gruppe entfern..

3 Waéhlen Sie Ja, um den Kontakt aus der Gruppe zu
entfernen.

Kontakte (Telefonbuch)

3¢ Tipp: Um zu sehen, zu welchen Gruppen ein
Kontakt gehort, blattern Sie zum Kontakt und
wahlen Optionen > Gruppenzugeharigk..

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.




Kamera und Galerie

fﬁ Kamera

Respektieren Sie bei der Aufnahme und Verwendung von
Bildern oder Videoclips die Rechte Dritter und beachten Sie
die ortlichen Gesetze, Vorschriften und Gebrauche.

Mit dem Programm Kamera kénnen Sie Bilder aufnehmen
und Videos aufzeichnen. Die Bilder und Videoclips werden
automatisch in der Galerie gespeichert. Die Kamera
erzeugt Bilder im JPEG-Format. Videoclips werden im
Dateiformat 3GPP aufgenommen und sind mit der
Dateierweiterung .3gp versehen. Sie kénnen Bilder oder
Videoclips auch in einer Multimedia-Mitteilung, als E-
Mail-Anhang oder liber eine Bluetooth Verbindung senden.

Offnen Sie die Abdeckung des Kameraobjektivs auf der
Riickseite des Telefons, um die Kamera zu 6ffnen, oder
driicken Sie auf Kamera.

Das Programm Kamera wird beim Offnen der Abdeckung
des Kameraobjektivs gestartet, und Sie sehen das
aufzunehmende Bild. Driicken Sie auf €) (9, um
zwischen den Ansichten Foto und Video zu wechseln.

3§ Tipp: Sie kénnen ein Bild in eine Kontaktkarte
einfligen. Siehe ,Namen und Nummern speichern”,
S. 28.

Das Nokia 6681 Imaging-Smartphone unterstiitzt bei der
Aufnahme von Bildern eine Auflésung von bis zu 1280 x
960 Pixeln. Die Bildauflésung in diesen Materialien kann
jedoch anders erscheinen.

Bilder aufnehmen

Driicken Sie auf @) oder auf (9, um zwischen den
Ansichten Foto und Video zu wechseln. Offnen Sie die
Ansicht Foto.

B Optionen vor der Aufnahme eines Bildes:
Ausloser, Neu, Blitz, Nachtmodus ein/Nachtmodus aus,
Bildfolgemodus/Normalmodus, Selbstausldser, Galerie
offnen, Einstellen, Einstellungen, Hilfe und SchlieBen.

Kameraanzeigen:

* Die Anzeigen (1) Telefonspeicher ([]) und
Speicherkarte ([Z]) zeigen den Speicherort
der Bilder an.

e Die Anzeige (2) fiir Bilder zeigt einen ungefihren Wert
fiir die Anzahl der Bilder an, die je nach Bildqualitatim
verbleibenden Speicher lhres Telefons oder der
Speicherkarte abgelegt werden kdnnen.
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e Die Zoom-Anzeige (3) zeigt die Zoom-Stufe an.
Driicken Sie zum VergréBern auf (®) und zum
Verkleinern auf ().

e Die Blitz-Anzeige (4) zeigt an, ob die Blitz-Funktion
auf Ein (%), Aus [“fr\) oder Automatisch (&H)
eingestellt ist.

* Die Nachtmodus-Anzeige
(5) zeigt an, dass der Pr‘ Kamera
Nachtmodus aktiv ist. N Foto

® Die Bildfolgemodus-
Anzeige (6) zeigt an, dass
der Bildfolgemodus aktiv
ist. Siehe ,Bildfolgen
aufnehmen”, S. 35.

® Die Anzeige fiir den
Selbstausldser (7) zeigt an, s
wie viel Zeit zur Verfiigung |AKTivier.

Abbruch

steht, bevor das Bild
aufgenommen wird. Siehe ,Selbst im Bild - mit dem
Selbstausloser”, S. 35.

Schnellzugriffe:

e Driicken Sie auf 1 ao , um den Nachtmodus ein-
oder auszuschalten.

® Driicken Sie auf 4 ghi , um den Bildfolgemodus ein-
oder auszuschalten.

e Driicken Sie auf def 3, um die Helligkeit
einzustellen.
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® Driicken Sie auf mpg & . um den Kontrast
einzustellen.

Um ein Bild aufzunehmen, driicken Sie auf (o). Halten Sie
das Telefon so lange ruhig, bis das Bild gespeichert wurde.
Das Bild wird automatisch im Ordner Bilder der Galerie
gespeichert. Siehe ,Galerie”, S. 38.

Das Speichern des aufgenommenen Bildes dauert
mdglicherweise etwas langer, wenn Sie die Einstellungen
fiir Zoom, Belichtung oder Farben gedndert haben.

Bei der Aufnahme von Bildern:

® sollten Sie beide Hande verwenden, damit das Bild
nicht verwackelt.

® sollten Sie bei Aufnahmen im Dunkeln den Nachtmodus
verwenden. Im Nachtmodus ist die Belichtungszeit
lénger, sodass Sie die Kamera langer ruhig halten
missen.

® Um Anpassungen fiir die Belichtung und die Farben vor
der Aufnahme eines Bildes vorzunehmen, wéhlen Sie
die folgenden Optionen: Optionen > Einstellen >
Helligkeit, Kontrast, WeiBabgleich oder Farbton. Siehe
JFarben und Belichtung anpassen”, S. 36.

* Die Qualitdt eines gezoomten Bildes ist geringer als
die Aufldsung eines nicht gezoomten Bildes, wobei
die BildgroBe unverdndert bleibt. Sie bemerken die
unterschiedliche Bildqualitdt moglicherweise,
wenn Sie das Bild auf einem PC anzeigen.



® Das Programm Kamera wechselt in den
Akkusparmodus, wenn innerhalb einer Minute keine
Taste gedriickt wird. Um weitere Bilder aufzunehmen,
driicken Sie auf (o).

Nach der Aufnahme des Fotos:

e Wenn Sie ein Bild nicht behalten mochten, |6schen Sie
es mit C.

e Wenn Sie zum Sucher zuriickkehren mdchten, um ein
neues Bild aufzunehmen, driicken Sie auf (®.

e Um das Bild Via multimedia, Via E-Mail oder Via
Bluetooth zu versenden, driicken Sie 7 . Weitere
Informationen finden Sie unter ,Mitteilungen”, S. 48
und ,Bluetooth Verbindung", S. 92.

® Um das Bild als Hintergrund fiir die Ausgangsanzeige

zu verwenden, wahlen Sie Optionen > Als Hintergrund.

Bildfolgen
aufnehmen

15082004
(001_1)

Wihlen Sie Optionen >
Bildfolgemodus, um sechs
Bilder in einer Bildfolge
aufzunehmen. Nach der
Aufnahme werden die Bilder
automatisch in der Galerie

gespeichert und als Bildraster |optionen Zuriick

angezeigt.

Selbst im Bild — mit dem Selbstausloser

Mit dem Selbstausldser kdnnen Sie die Aufnahme eines
Bildes verzdgern, wenn Sie selber auch auf dem Bild zu
sehen sein mochten. Um die Ausldseverzogerung
festzulegen, wahlen Sie Optionen > Selbstausloser >

10 Sekunden, 20 Sekunden oder 30 Sekunden. W3hlen Sie
Aktivier.. Die Anzeige fiir den Selbstausldser (%) blinkt
und ein Piepton ist zu horen. Die Kamera nimmt das Bild
auf, sobald die gewahlte Verzdgerungszeit verstrichen ist.

Blitz

Die Kamera ist mit einer Blitz-Funktion fiir schwache
Lichtverhdltnisse ausgestattet. Die folgenden Blitzmodi
stehen zur Verfiigung: Ein, Aus und Automatisch.

Wahlen Sie Optionen > Blitz > Ein, um die Blitz-Funktion
zu verwenden.

Wenn der Blitz bei hellen Lichtverhaltnissen auf Aus oder
Automatisch eingestellt ist, wird dennoch ein schwacher
Blitz bei der Aufnahme des Bildes ausgegeben. Hierdurch
ist erkennbar, wann die Aufnahme gemacht wird. Dieses
Blitzlicht wirkt sich nicht auf das endgdiltige Bild aus.
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Farben und Belichtung anpassen

Wenn Sie die Darstellung der Farben oder der Belichtung
optimieren oder den Bildern und Videos Effekte
hinzufiigen moéchten, wahlen Sie Optionen > Einstellen,
und wahlen Sie anschlieBend aus den folgenden
Optionen:

Helligkeit — Navigieren Sie nach links und rechts, um die
gewiinschte Einstellung fiir die Helligkeit auszuwdahlen.

Kontrast — Navigieren Sie nach links und rechts, um die
gewiinschte Einstellung fiir den Kontrast auszuwéhlen.

WeiBabgleich - Wahlen Sie die aktuelle Einstellung fiir die
Belichtung aus der Liste. Hierdurch kénnen die Farben
genauer dargestellt werden.

Farbton - Wihlen Sie einen Farbeffekt aus der Liste.

Die Bildschirmdarstellung wird an die Anderungen
angepasst, sodass eine Vorschau der endgliltigen Bilder
bzw. Videos angezeigt werden kann.

Kameraeinstellungen vornehmen

1 Wiéhlen Sie Optionen > Einstellungen > Foto.
Navigieren Sie zu der Einstellung, die Sie dndern
mochten:

Bildqualitat - Hoch, Normal und Niedrig. Je besser die
Fotoqualitat, desto mehr Speicher belegt das Bild. Die

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.

Qualitdt eines gezoomten Bildes ist geringer als die
Aufldsung eines nicht gezoomten Bildes, wobei die
BildgréBe unverdndert bleibt. Sie bemerken die
unterschiedliche Bildqualitdt mdglicherweise, wenn Sie
das Bild z. B. auf einem PC anzeigen. Wenn Sie das Bild
drucken mochten, wahlen Sie Hoch oder Normal fiir die
Bildqualitat.
Aufnahme zeigen - Wahlen Sie Ja, um ein Bild nach
dem Aufnehmen anzuzeigen, oder Nein, wenn Sie
sofort ein weiteres Bild aufnehmen mdchten.
Bildaufldsung - Wahlen Sie die Auflésung fiir die Bilder,
die Sie aufnehmen mochten.
3¢ Glossar: Die Auflosung bestimmt die Scharfe und
Klarheit eines Bildes. Aufldsung bezeichnet die
Anzahl der Bildpunkte (Pixel) in einem Bild. Je mehr
Pixel, desto detaillierter ist das Bild - und desto
mehr Speicher belegt es.

Standard-Fotoname - Ermdglicht das Festlegen eines
Namens fiir die Bildaufnahmen. Sie kénnen das Datum
durch einen beliebigen Text ersetzen, z. B.
Urlaub_2005.

Verwend. Speicher - Legen Sie den Speicherort fiir die
Bilder fest.



Videoaufnahme

Driicken Sie auf € oder auf (9, um zwischen den
Ansichten Foto und Video zu wechseln. Offnen Sie die
Ansicht Video.

Anzeigen fiir die
Videoaufnahme:

Optionen vor der Aufnahme eines Videos:
Aufnahme, Neu, Nachtmodus ein/Nachtmodus aus, Ton
aus/Ton ein, Galerie 6ffnen, Einstellen, Einstellungen,
Hilfe und SchlieBen.

F‘f Kamera

id
Die Anzeigen (1) T 2

Telefonspeicher ([8]) und
Speicherkarte ([Z]) zeigen
den Speicherort des Videos
an.

Die Videoldnge-Anzeige (2)
zeigt die verstrichene/
verbleibende Zeit an.

Die Zoom-Anzeige (3) zeigt
die Zoom-Stufe an. Driicken Sie (®), um das Motiv vor
oder wahrend der Aufnahme zu vergréBern. Driicken
Sie (@, um es zu verkleinern.

Die Mikrofon-Anzeige (4) zeigt die Stummschaltung
des Mikrofons an.

Die Nachtmodus-Anzeige (5) zeigt an, dass der
Nachtmodus aktiv ist.

Schlieen

Optionen

Schnellzugriffe:

e Driicken Sie auf 1 ao , um den Nachtmodus ein-
oder auszuschalten.

® Driicken Sie auf def 3, um die Helligkeit
einzustellen.

¢ Driicken Sie auf mpg © . um den Kontrast
einzustellen.

Um vor der Aufnahme eines Bildes Anpassungen fiir die
Belichtung und die Farben vorzunehmen, wéhlen Sie die
folgenden Optionen: Optionen > Einstellen > Helligkeit,
Kontrast, WeiBabgleich oder Farbton. Siehe ,Farben und
Belichtung anpassen”, S. 36.

Driicken Sie (¢), um die Aufnahme zu starten. Das
Aufnahmesymbol g wird angezeigt. Wenn Sie die
Kamera fiir eine Videoaufzeichnung verwenden, ist der
LED-BIitz stets mit geringer Leistung aktiv, um
anzuzeigen, dass ein Videoclip aufgenommen wird.

Zum Unterbrechen der Aufzeichnung driicken Sie (¢). Das

Pausesymbol ||| beginnt zu blinken. Driicken Sie erneut
(e, um die Aufnahme fortzusetzen.

Die Videoaufnahme wird automatisch beendet, wenn Sie

die Aufnahme mit Pause unterbrechen und eine Minute
lang keine Taste gedriickt wird.

Wiéhlen Sie Stop, um die Aufnahme zu beenden. Der
Videoclip wird automatisch im Ordner Videoclips der
Galerie gespeichert. Siehe ,Galerie”, S. 38.
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Nachdem ein Videoclip aufgezeichnet wurde:

® Fiir die sofortige Wiedergabe des gerade
aufgezeichneten Videoclips wéhlen Sie Optionen >
Wiedergabe.

® Wenn Sie das Video nicht behalten mdchten, 16schen
Siees mit C .

® Wenn Sie zum Sucher zuriickkehren mdchten, um ein
neues Video aufzunehmen, driicken Sie auf (o).

e Um das Video Via multimedia, Via E-Mail oder Via
Bluetooth zu versenden, driicken Sie %) . Weitere
Informationen finden Sie unter ,Mitteilungen”, S. 48
und ,Bluetooth Verbindung”, S. 92.

Videoaufnahme-Einstellungen
vornehmen

Wahlen Sie Optionen > Einstellungen > Video und die zu
andernde Einstellung:

Lange - Wenn Sie Maximum wahlen, ist die Ldnge der
Videoaufhahme durch den verfiigbaren Speicher auf der
Speicherkarte bzw. auf eine Stunde pro Clip begrenzt. Ein
mit diesen Einstellungen aufgenommener Videoclip kann
nicht als MMS versendet werden. Mit Kurz begrenzen Sie
die Aufnahme von Videoclips auf eine GréBe von 300 KB
(etwa 30 Sekunden), die sich problemlos als Multimedia-
Mitteilung an kompatible Gerdte versenden lassen. Einige
Netze unterstiitzen allerdings nur Multimedia-
Mitteilungen bis maximal 100 KB.
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Videobildaufldsung - Wahlen Sie 128 x 96 oder 176 x 144.

Standard-Videoname - Legen Sie einen Namen fest, oder
wiahlen Sie ein Datum aus.

Verwend. Speicher - Legen Sie den Standardspeicher fest:
Telefonspeicher oder Speicherkarte.

Galerie
(s

Um lhre Bilder, Videoclips, Titel, Soundclips, Links und
RAM-Dateien zu speichern und zu organisieren, driicken
Sie auf & und wéhlen Sie Galerie.

Wihlen Sie Bilder [, Videoclips f, Musiktitel 248,
Soundclips %¢}, Links & oder Alle Dateien und
driicken Sie zum Offnen (o).

Sie konnen Ordner durchsuchen, 6ffnen und erstellen
sowie Elemente markieren, kopieren und in Ordner
verschieben. Soundclips, Videoclips, RAM-Dateien und
Streaming-Links werden im Programm RealPlayer gedffnet
und wiedergegeben. Siehe ,RealPlayer™”, S. 44.

3¢ Tipp: Sie kdnnen Bilder vom Telefon auf einen
kompatiblen PC iibertragen. Dazu bendtigen Sie den
Nokia Phone Browser aus der Nokia PC Suite. Weitere
Informationen finden Sie auf der im Lieferumfang lhres
Telefons enthaltenen CD-ROM.



Ms

>g= Tipp: Mit dem Nokia Audio Manager aus der Nokia PC
Suite kdnnen Sie Musikdateien von lhrem Telefon auf
Ihre Speicherkarte Gbertragen. Weitere Informationen
finden Sie auf der im Lieferumfang Ihres Telefons
enthaltenen CD-ROM.

3¢ Tipp: Mit dem im Lieferumfang enthaltenen MMC-
Kartenleser konnen Sie auch Dateien von Ihrem Telefon
auf lhre Speicherkarte libertragen.

Driicken Sie auf (e), um eine Datei oder einen Ordner zu
offnen. Bilder werden im Image Viewer gedffnet. Siehe
.Bilder anzeigen”, S. 39.

Um Dateien auf die Speicherkarte oder in den
Telefonspeicher zu kopieren oder zu verschieben,
markieren Sie eine Datei und wéhlen Optionen > Ordnen >
Auf Speicherk. kopier./Auf Sp.-k. verschieb. oder In Tel.-
speich. kopier./In Tel.-spch. verschb.. Auf der Speicherkarte
befindliche Dateien sind mit [ markiert.

Um Dateien iiber den Browser in einen der Hauptordner der
Galerie zu iibertragen, wahlen Sie ¢ Grafik-Downls.,
Video-Downl., Musik-Downlds. oder Ton-Downloads. Der
Browser wird gestartet, und Sie kénnen ein Lesezeichen
fiir die Internetseite auswahlen, von der der Download
erfolgen soll.

Um nach einer Datei zu suchen, wéhlen Sie Optionen >
Suchen. Geben Sie einen Suchbegriff ein (zum Beispiel den
Namen oder das Datum der gesuchten Datei). Dateien, die
den Suchkriterien entsprechen, werden angezeigt.

Bilder anzeigen

Mit der Kamera aufgenommene Bilder werden in der
Galerie gespeichert. Bilder konnen auch in einer
Multimedia-Mitteilung, als E-Mail-Anhang oder liber eine
Bluetooth Verbindung gesendet werden. Um ein
empfangenes Bild in der Galerie zu betrachten, miissen Sie
es im Telefonspeicher oder auf einer Speicherkarte
ablegen.

Offnen Sie den Ordner Bilder in der Galerie, um Image
Viewer zu starten. Wahlen Sie ein Bild, und driicken Sie
(e, um das Bild anzuzeigen.

.. Optionen beim Anzeigen eines Bildes: Senden, Als
Hintergrund, Drehen, VergroBern/Verkleinern, Ganzer
Bildschirm, Loschen, Umbenennen, Details zeigen, Zu
Favoriten hinzuf., Hilfe und SchlieBen.
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A()

Wenn Sie ein Bild vergroBern oder verkleinern mochten,
wiahlen Sie Optionen > VergroBern oder Verkleinern. Das
Zoomverhdltnis wird oben angezeigt. Das Zoomverhaltnis
wird nicht dauerhaft gespeichert. Verschieben Sie den
Mittelpunkt beim Zoomen eines Bildes mit der
Navigationstaste.

Um einen gréBeren Teil des Bildes anzuzeigen, wéhlen Sie
Optionen > Ganzer Bildschirm. Die Randbereiche um das
Bild herum werden entfernt.

Um das Bild zu drehen, wéhlen Sie Optionen > Drehen.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.



Multimedia
glﬁ Video-Editor

Zum Erstellen eigener Videoclips driicken Sie auf £ und
wiahlen Multimedia > Vid.-Editor. Sie kénnen Videoclips
kombinieren und schneiden sowie Soundclips, Uberginge
und Effekte hinzufiigen. Ubergénge sind visuelle Effekte,
die Sie zu Beginn und Ende des Videos und zwischen
Videoclips einfiigen kdnnen.

Videos, Ton und Uberginge bearbeiten

1

2

Markieren und wéhlen Sie einen oder mehrere
Videoclips.

Wahlen Sie Optionen > Bearbeiten. In der Ansicht zum
Bearbeiten von Videos kdnnen Sie mehrere Videoclips
zu einem eigenen Videoclip verbinden, die Clips
schneiden oder Effekte hinzufiigen. Sie kdnnen
Soundclips hinzufligen und die Dauer dndern. Driicken
Sie (® und (9), um zwischen dem Videoclip und dem
Soundclip zu wechseln.

M

2= Tipp: Um einen Schnappschuss des Videoclips
aufzunehmen, wéhlen Sie in der
Wiedergabeansicht, der Bearbeitungsvorschau oder
der Schnittansicht Optionen > Standbild aufnehm..

Um das Video zu bearbeiten, wihlen Sie eine der
folgenden Optionen:

Vorschau - Zeigt eine Vorschau des eigenen Videoclips.

Einfiigen:

® Videoclip - Fiigt den gewéahlten Videoclip ein. In
der Hauptansicht wird eine Miniaturansicht des
Videoclips angezeigt. Diese Miniaturansicht ist das
erste nicht schwarze Bild des Clips. Name und Lénge
des gewahlten Videoclips werden ebenfalls
angezeigt.

® Soundclip - Fiigt den gewéahlten Soundclip ein.
Name und Lange des gewadhlten Soundclips werden
in der Hauptansicht angezeigt.

® Neuer Soundclip - Zeichnet einen neuen Soundclip
am gewahlten Speicherort auf.

Schneiden - Schneidet den Video- oder Soundclip in

der entsprechenden Schnittansicht.
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Videoclip bearbeit.:

® Verschieben - Verschiebt den Videoclip an die
gewadhlte Position.

® Farbeffekt hinzufiig. - Fligt dem Videoclip einen
Farbeffekt hinzu.

® |n Zeitlupe - Verringert die
Wiedergabegeschwindigkeit des Videoclips.

® Ton aus [ Ton ein - Schaltet den Ton des
Originalvideoclips ein oder aus.

® Entfernen - Entfernt den Videoclip aus dem Video.

® Duplizieren — Erstellt eine Kopie des gewahlten
Videoclips.

Soundclip bearbeit.:

® Verschieben - Verschiebt den Soundclip an die
gewadhlte Position.

® Dauer einstellen - Andert die Linge des Soundclips.
® Entfernen - Entfernt den Soundclip aus dem Video.

® Duplizieren - Erstellt eine Kopie des gewahlten
Soundclips.

Ubergang bearbeit. - Es gibt drei Arten von

Ubergingen: Videobeginn, Videoende und zwischen

Videoclips. Ein Ubergang am Start kann gewihlt

werden, wenn der erste Ubergang des Videos aktiv ist.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.

3 Waéhlen Sie Speichern, um das Video zu speichern.
Sie konnen den verwendeten Speicher mit der Option
Verwend. Speicher in den Einstellungen festlegen.
Voreingestellt ist der Telefonspeicher.
3¢ Tipp: In den Einstellungen kénnen Sie Standard-

Videoname, Std.-Screensh.-name und Verwend.
Speicher festlegen.

Wenn Sie das Video versenden mochten, wahlen Sie
Senden > Via Multimedia, Via E-Mail oder Via Bluetooth.
Erkundigen Sie sich bei Ihrem Diensteanbeiter nach der
maximal zuldssigen GroBe fiir Multimedia-Mitteilungen.
Wenn das Video zu groB fiir den Versand als Multimedia-
Mitteilung ist, wird [&] angezeigt.

3§ Tipp: Wenn Sie einen Videoclip senden méchten,

der groBer ist, als die maximal erlaubte Multimedia-
MitteilungsgrdBe lhres Diensteanbieters, kénnen Sie
diesen iiber eine Bluetooth Verbindung senden. ,Daten
liber eine Bluetooth Verbindung senden”, S. 93. Sie kénnen
die Videos auch per Bluetooth Verbindung auf einen PC mit
Bluetooth Funktion iibertragen. Alternativ kénnen Sie
einen internen oder externen Speicherkartenleser
verwenden.



% Fotomanager

Driicken Sie zum optischen Durchsuchen lhrer Bilder auf
& und wahlen Multimedia > Fotoman.

1 Driicken Sie auf (9 fiir
die Auswahl von Tel.-
speicher oder Speicherkrt..
Fotoman. zeigt auch, wie
viele Ordner oder Bilder
sich im gewahlten Ordner
befinden.

2 Offnen Sie einen Ordner,
um die Bilder anzusehen.

. . fAnna 15.08.2004
Driicken Sie auf (@ und

Optionen Zuriick

€), um zwischen den
Bildern und Ordnern zu
wechseln. Driicken Sie (¢), um ein Bild anzuzeigen.
Driicken Sie @ und () gleichzeitig, um Bilder fiir
eine Fotoshow zu markieren. Neben den markierten
Bildern werden Hakchen angezeigt. Wahlen Sie
Optionen > Fotoshow. Driicken Sie auf (%) oder (), um
das vorherige bzw. das nachste Bild in der Fotoshow
anzeigen. Driicken Sie ___ , um zur vorherigen
Ansicht zuriickzukehren.

Fotodrucker
D

Verwenden Sie Fotodrucker fiir den Druck Ihrer Bilder Giber
USB (PictBridge-kompatibel), eine Bluetooth Verbindung
oder MMC. Sie konnen einen Drucker aus der Liste der
verfiigbaren Drucker wahlen, die in der Ansicht fiir die
Druckerauswahl angezeigt wird.

QHinweis: Wenn Sie auf einem PictBridge-
kompatiblen Drucker drucken méchten, wahlen Sie
Fotodrucker, bevor Sie das USB-Kabel anschlieBen.

Driicken Sie auf & , und wahlen Sie Multimedia >
Fotodrucker. Wéhlen Sie die zu druckenden Bilder.

B Optionen der Bildauswahlansicht: Drucken, Mark./
Mrk. I6schen, Offnen (wird bei der Auswahl eines
Albums angezeigt), Hilfe und SchlieBen.

Druckerauswahl

Nachdem Sie die zu druckenden Bilder ausgewdhlt haben,
wird eine Liste der verfligbaren Drucker angezeigt. Wenn
Sie einen PictBridge-kompatiblen USB-Drucker mithilfe
des im Lieferumfang des Telefons enthaltenen DKU-2-
Kabels angeschlossen haben, wird dieser Drucker
automatisch angezeigt.
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Wihlen Sie das gewlinschte Gerat. Der Bildschirm fiir die
Druckvorschau wird angezeigt.

Druckvorschau

Nachdem Sie einen Drucker ausgewahlt haben, werden
die ausgewdhlten Bilder in einem vorgegebenen Layout
angezeigt. Wenn Sie das Layout dndern méchten,
verwenden Sie die linke und rechte Navigationstaste, um
durch die verfligbaren Layouts des ausgewahlten Druckers
zu blattern. Bei einer hohen Anzahl an Bildern werden
diese auf mehreren Seiten angezeigt. Verwenden Sie die
Navigationstasten, um die einzelnen Seiten anzuzeigen.

.. Optionen der Druckvorschau: Drucken,
Einstellungen, Hilfe und SchlieBen.

Druckeinstellungen

Die verfligbaren Optionen sind je nach Drucker
unterschiedlich.

Um das Papierformat auszuwéhlen, wéhlen Sie
Papierformat, markieren Sie das gewiinschte Papierformat
in der Liste, und wéhlen Sie dann OK. Wahlen Sie
Abbruch, um zur vorherigen Ansicht zuriickzukehren.
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@ RealPlayer™

Driicken Sie auf &, und wéhlen Sie Multimedia >
RealPlayer. Mit RealPlayer kdnnen Sie Videoclips,
Soundclips und Wiedergabelisten abspielen oder
Mediendateien per Funk streamen. Ein Streaming-Link
kann aktiviert werden, wahrend Sie im Internet surfen,
oder liber den Telefonspeicher oder die Speicherkarte,
wenn er dort abgelegt ist.

RealPlayer unterstiitzt Dateien mit den Erweiterungen .aac,
.awb, .m4a, .mid, .mp3 und .wav. RealPlayer unterstiitzt
jedoch nicht alle Dateiformate oder Varianten davon.
RealPlayer versucht beispielsweise, alle MP4-Dateien zu
offnen, jedoch kdnnen einige MP4-Dateien iiber Inhalte
verfiigen, die nicht den 3GPP-Standards entsprechen, und
werden daher nicht von diesem Telefon unterstiitzt.

S Optionen von RealPlayer bei Auswahl eines Clips:
Wiedergabe, Auf ganzem Bildsch./Fortfahren, Auf
ganzem Bildsch.; Stop, Ton aus/Ton ein, Clip-Details,
Senden, Einstellungen, Hilfe und SchlieBen.



Video- oder Soundclips wiedergeben

1 Fir die Wiedergabe einer Mediendatei, die im
Telefonspeicher oder auf der Speicherkarte gespeichert
wurde, wahlen Sie Optionen > Offnen und
anschlieBend:

Aktuellste Clips - Um eine der letzten sechs in
RealPlayer wiedergegebenen Dateien abzuspielen.
Gespeicherter Clip - Um eine in der Galerie
gespeicherte Datei wiederzugeben. Siehe

.Galerie", S. 38.

Soundclips v. Karte — Wiedergabe einer Datei auf der
Speicherkarte.

2 Navigieren Sie zu einer Datei, und driicken Sie (o),
um die Datei wiederzugeben.

féliTipp: Um einen Videoclip im Vollbildmodus
anzuzeigen, driicken Sie auf 2 abc . Driicken Sie
erneut darauf, um zur Normalansicht zuriickzukehren.

Symbole in RealPlayer:

1 Wiederholen

Sz Zufall

742 Wiederholen und Zufall

¥, Lautsprecher stumm schalten

Tastenkombinationen wéhrend der Wiedergabe:

Zum Vorwdrtsspulen halten Sie (®) gedriickt.

Um die Mediendatei zuriickzuspulen, halten Sie (@)
gedriickt.

Zum Ausschalten des Tons halten Sie ) gedriickt, bis die
Anzeige ¥, erscheint. Um den Ton wieder einzuschalten,
halten Sie (@ gedriickt, bis die Anzeige c]i) sichtbar ist.

Inhalte liber das Mobilfunknetz
streamen

Bei vielen Diensteanbietern muss ein
Internetzugangspunkt (IAP) als Standard-Zugangspunkt
festgelegt werden. Bei einigen Diensteanbietern kann
jedoch auch ein WAP-Zugangspunkt gewahlt werden.

Die Zugangspunkte konnen bei der ersten Inbetriebonahme
Ihres Telefons konfiguriert werden.

Kontaktieren Sie Ihren Diensteanbieter, um weitere
Hinweise zu erhalten.

llHinweis: In RealPlayer konnen Sie nur einen RTSP-
URL &ffnen. RealPlayer erkennt allerdings HTTP-
Verkniipfungen zu RAM-Dateien.

Um Inhalte Giber das Mobilfunknetz zu streamen, wahlen
Sie eine Streaming-Verkniipfung aus der Galerie, einer
Internetseite oder einer Kurz- oder Multimedia-
Mitteilung. Bevor das Streaming von Live-Inhalten
gestartet wird, stellt das Telefon eine Verbindung zur
Internetseite her und beginnt, den Inhalt zu laden.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.
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RealPlayer-Einstellungen empfangen

Méglicherweise erhalten Sie die Einstellungen fiir den
RealPlayer von lhrem Netzbetreiber oder Diensteanbieter
als spezielle Kurzmitteilung. Siehe ,Daten und
Einstellungen”, S. 56. Weitere Informationen erhalten
Sie von Ihrem Netzbetreiber oder Diensteanbieter.

RealPlayer-Einstellungen d@ndern

Wiahlen Sie Optionen > Einstellungen sowie aus den
folgenden Optionen:

Video - Wahlen Sie diese Option aus, wenn Videoclips
nach der Wiedergabe automatisch wiederholt werden
sollen.

Audio-Einstellungen - Legen Sie fest, ob Titellisten
wiederholt und Soundclips einer Titelliste in zufalliger
Reihenfolge wiedergegeben werden.

Verbindungseinstellungen - Legen Sie fest, ob ein
Proxyserver verwendet wird, welcher Zugangspunkt
benutzt wird und welche Werte fiir Zeitiiberschreitung
und Port-Bereich der Verbindung gelten. Wenden Sie sich
beziiglich der korrekten Einstellungen an Ihren
Diensteanbieter.
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Proxy-Einstellungen:
® Proxyverwenden - Wahlen Sie Ja, um einen Proxyserver
zu verwenden.
® Proxyserver-Adr. - Geben Sie die IP-Adresse des
Proxyservers ein.
® Proxy-Portnummer - Geben Sie die Portnummer
des Proxyservers ein.

:‘é’: Glossar: Proxyserver sind Server, die zwischen
Medien-Servern und Anwendern stehen. Einige
Diensteanbieter sorgen so fiir mehr Sicherheit oder
schnelleren Zugriff auf Seiten mit Sound- oder
Videoclips.

Netzeinstellungen:

e Standard-Zug.-punkt - Wahlen Sie den fiir die
Internetverbindung zu verwendenden Zugangspunkt
aus, und driicken Sie auf (o).

® Online-Zeit - Legen Sie fest, nach welcher Zeit
RealPlayer die Verbindung zum Internet trennt, wenn
Sie die Wiedergabe iiber eine Internetverkniipfung
angehalten haben. Wahlen Sie dazu Benutzerdefin.,
und driicken Sie auf (). Geben Sie die Zeit ein, und
wéhlen Sie OK.



Zeitiiberschr. Verb. - Driicken Sie auf ) oder (9,

um die maximale Dauer zwischen Auswahl einer
Internetverknlipfung und Verbindung mit dem Medien-
Server festzulegen, und wahlen Sie OK.

Zeitiiberschr. Server - Driicken Sie auf €) oder (9,
um die maximale Zeit festzulegen, die auf eine Antwort
vom Medien-Server gewartet wird, bevor die
Verbindung getrennt wird, und wahlen Sie OK.
Niedrigster UDP-Port - Geben Sie die niedrigste
Portnummer des Port-Bereichs fiir den Server ein.

Der kleinste Wert ist 6970.

Hdochster UDP-Port — Geben Sie die hochste
Portnummer des Port-Bereichs fiir den Server ein.

Der groBte Wert ist 32000.

Wihlen Sie Optionen > Erweiterte Einstell., um die
Bandbreitenwerte fiir verschiedene Netze zu dndern.
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/] Mitteilungen

Driicken Sie auf &, und wahlen Sie Mitteil.. In Mitteil.
konnen Sie Kurzmitteilungen, Multimedia-Mitteilungen,
E-Mails und spezielle Kurzmitteilungen, die Daten
enthalten, erstellen, senden, empfangen, anzeigen,
bearbeiten und organisieren. Dariiber hinaus konnen Sie
Mitteilungen und Daten iiber eine Bluetooth Verbindung
empfangen, Internetdienst-Mitteilungen und Cell
Broadcast-Mitteilungen empfangen sowie Dienstbefehle
senden.

B Optionen der Hauptansicht Mitteil.: Offnen,
Verfassen, Verbinden (wird angezeigt, wenn Sie
Einstellungen fiir die Mailbox festgelegt haben)/
Verbindung trennen (wird angezeigt, wenn eine
aktive Verbindung zur Mailbox besteht), SIM-
Mitteilungen, Cell Broadcast, Dienstbefehl,
Einstellungen, Hilfe und SchlieBen.

[1Hinweis: Diese Funktionen kdnnen nur verwendet
werden, wenn sie von lhrem Netzbetreiber oder
Diensteanbieter unterstiitzt werden. Nur Geréte, die
kompatible Multimedia-Mitteilungs- oder E-Mail-
Funktionen bieten, kdnnen diese Mitteilungen
empfangen und anzeigen. Einige Netze bieten
moglicherweise fiir das Empfangsgerét einen Verweis
auf eine Internetseite zum Anzeigen von Multimedia-
Mitteilungen.
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Beim Offnen von Mitteil. werden die Funktion Neue
Mitteilung und eine Liste mit Ordnern angezeigt:

¥, Eingang - Enthalt empfangene Mitteilungen auBer
E-Mails und Cell Broadcast-Mitteilungen. E-Mails werden

in der Mailbox gespeichert.

3 Meine Ordner - Zum Verwalten Ihrer Mitteilungen
in Ordnern.

@ Mailbox - In der Mailbox kdonnen Sie eine
Verbindung mit lhrer Remote-Mailbox aufbauen, um neue
E-Mails abzurufen oder zuvor abgerufene E-Mails offline
anzuzeigen. Siehe ,E-Mail", S. 63.

[ Entwiirfe - Enthilt Mitteilungsentwiirfe, die noch
nicht gesendet wurden.

717 Gesendet - Speichert die letzten 20 Mitteilungen,
die gesendet wurden (ausgenommen Mitteilungen, die
liber eine Bluetooth Verbindung gesendet wurden). Um die
Anzahl der zu speichernden Mitteilungen zu dndern, siehe
.Sonstige Einstellungen”, S. 66.

&, Ausgang - Ein temporérer Speicherplatz fiir
Mitteilungen, die noch zu senden sind.



— & Berichte - Sie kdnnen vom Mobilfunknetz einen
Sendebericht fiir die gesendeten Kurzmitteilungen und
Multimedia-Mitteilungen anfordern (Netzdienst).
Manchmal ist der Empfang eines Ubertragungsberichts fiir
eine Multimedia-Mitteilung an eine E-Mail-Adresse nicht

moglich.

3¢ Tipp: Wenn Sie einen der Standardordner gesffnet
haben, kdnnen Sie zwischen den Ordnern navigieren,
indem Sie auf (@ oder @) driicken.

Zum Eingeben und Senden von Dienstanforderungen (auch
als USSD-Befehle bezeichnet) - beispielsweise
Aktivierungsbefehle fiir Netzdienste - an den
Dienstanbieter wihlen Sie Optionen > Dienstbefehl in der
Hauptansicht von Mitteil..

Cell Broadcast ist ein Netzdienst, mit dem Sie von lhrem
Diensteanbieter Nachrichten zu verschiedenen Themen,
z. B. Wetter oder Verkehrssituation, empfangen kénnen.
Wenden Sie sich an lhren Diensteanbieter, um
Informationen zu den verfligbaren Themen und den
entsprechenden Themennummern zu erhalten. Wahlen Sie
in der Hauptansicht von Mitteilungen Optionen > Cell
Broadcast. In der Hauptansicht werden der Status, die
Nummer und der Name des Themas sowie ggf. eine
Markierung () fiir die Verfolgung angezeigt.

B Optionen in Cell Broadcast: Offnen, Abonnieren/
Stornieren, Lesezeichen/Lesez. entfernen, Thema,
Einstellungen, Hilfe und SchlieBen.

Eine Paketdatenverbindung kann den Empfang von Cell
Broadcast verhindern.

Texteingaben

Herkommliche Texteingabe

ABL und abe zeigen an, ob GroB- oder
Kleinschreibung ausgewahlt ist. g bedeutet, dass der
erste Buchstabe des Wortes groB und alle anderen
Buchstaben automatisch klein geschrieben werden. 1 23
zeigt den Zahlenmodus an.

Ab wird rechts oben angezeigt, wenn Sie Text mit der

herkdmmlichen Methode eingeben.

e Driicken Sie wiederholt auf eine Zifferntaste (1 apn
- wxyz 9), bis das gewiinschte Zeichen angezeigt
wird. Eine Zifferntaste ist mit mehr Zeichen belegt als
auf der Taste aufgedruckt sind.

® Um eine Ziffer einzufligen, halten Sie die Zifferntaste
gedriickt.

® Um zwischen Buchstaben- und Zahlenmodus zu
wechseln, halten Sie o #f gedriickt.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.
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® Wenn der ndchste Buchstabe der gleichen Taste voll ist, wird das dlteste Wort durch das zuletzt
zugeordnet ist wie der aktuelle, warten Sie, bis der hinzugefligte Wort ersetzt.
Cursor angezeigt wird (oder driicken Sie auf (9, um 1 Um die automatische

das Zeitiiberschreitungsintervall zu beenden) und
geben dann den Buchstaben ein.

e Um ein Zeichen zu |Gschen, driicken Sie auf c .
Halten Sie C gedriickt, um mehrere Zeichen zu
[6schen.

® Die gebrauchlichsten Satzzeichen sind unter 4 qn
verfiigbar. Driicken Sie wiederholtauf 4 o ,um das
gewliinschte Satzzeichen zu erreichen.

Driicken Sie auf 3k + , um eine Liste der
Sonderzeichen zu 6ffnen. Navigieren Sie mit ©) durch
die Liste, und driicken Sie auf Wahlen, um ein Zeichen
auszuwahlen.

® Um ein Leerzeichen einzufiigen, driicken Sie auf
O @ . Um den Cursor in die nichste Zeile zu
bringen, driicken Sie dreimal auf 8 @.

® Um zwischen den verschiedenen Eingabemodi Abe,
abe und ABC zu wechseln, driicken Sie auf o 3 .

Mitteilungen

Automatische Worterkennung -
Worterbuch

Sie kdnnen jeden Buchstaben mit einem einzigen

Tastendruck eingeben. Die automatische Worterkennung
basiert auf einem integrierten Worterbuch, dem Sie auch
neue Worter hinzufiigen konnen. Wenn das Worterbuch
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Worterkennung zu 0
aktivieren, driicken Sie auf
on

@ und wahlen Worterb. _
aktivieren. Hierdurch wird

die automatische [ =5

"
Worterkennung fiir alle Onli
Editoren im Telefon
aktiviert. . %Y wird Nokia

rechts oben im Display

angezeigt, wenn Sie Text mithilfe der automatischen
Worterkennung eingeben.

Geben Sie das gewiinschte Wort mit den Tasten

2 abc - wxyz 9 ein. Driicken Sie fiir einen
Buchstaben jeweils nur einmal auf eine Taste. Um
beispielsweise 'Nokia' einzugeben, wenn das englische
Warterbuch aktiviert ist, driicken Sie mno B fiir N,
mno & fir0, § jklI firK, 4 ghi fiirlund

2 abc firA.

Der Wortvorschlag andert sich nach jedem
Tastendruck.
Wenn Sie das Wort eingegeben haben und das richtige
Wort angezeigt wird, bestatigen Sie es, indem Sie auf
(@ driicken oder durch Driicken auf O (@ ein
Leerzeichen eingeben.



Ist das angezeigte Wort nicht das richtige, driicken Sie
wiederholt auf 3K + , um die im Wérterbuch
gefundenen passenden Warter nacheinander
anzuzeigen, oder driicken Sie auf g , und wahlen Sie
Woarterbuch > Treffer.
Wenn das Zeichen ? hinter dem Wort angezeigt wird,
befindet sich das gewlinschte Wort nicht im
Wérterbuch. Um ein Wort zum Woérterbuch
hinzuzufiigen, wihlen Sie Buchst. und geben es mit der
herkommlichen Texteingabe ein (bis zu
32 Buchstaben). Wihlen Sie dann OK. Das Wort wird in
das Warterbuch eingefiigt. Wenn das Warterbuch voll
ist, ersetzt ein neu eingegebenes Wort das &lteste
hinzugefligte Wort.

4 Beginnen Sie mit der Eingabe des ndchsten Wortes.

3¢ Tipp: Um die automatische Worterkennung ein- oder

auszuschalten, driicken Sie zweimal schnell hintereinander

auf o #.

Tipps zur automatischen Worterkennung

Um ein Zeichen zu |8schen, driicken Sie auf ( .Halten Sie
C gedriickt, um mehrere Zeichen zu I8schen.

Um zwischen den verschiedenen Eingabemodi Abc, abe
und ABC zu wechseln, driicken Sie auf &« $f . Wenn Sie
zweimal kurz hintereinanderauf © 3 driicken, wird die
automatische Worterkennung deaktiviert.

A\l

3= Tipp: Die automatische Worterkennung versucht zu
erraten, welches gebriuchliche Satzzeichen (.,?1")
bendtigt wird. Reihenfolge und Verfiigbarkeit der
Satzzeichen sind von der Sprache des Warterbuchs
abhangig.

Um im Buchstabenmodus eine Ziffer einzufiigen, halten

Sie die gewlinschte Zifferntaste gedriickt.

Um zwischen Buchstaben- und Zahlenmodus zu wechseln,
halten Sie © 4 gedriickt.

Die gebrauchlichsten Satzzeichen sind unter 4 o
verfligbar. Driicken Sie wiederholt auf 4 ao und dann
auf 3k 4+ , um das gewiinschte Satzzeichen zu suchen.

Halten Sie >k + gedriickt, um eine Liste von
Sonderzeichen zu 6ffnen.

Driicken Sie wiederholt auf >k + ,um die im
Warterbuch gefundenen passenden Wérter nacheinander
anzuzeigen.

Driicken Sie auf g , wahlen Sie Worterbuch, und
driicken Sie auf (9, um eine der folgenden Optionen
auszuwdhlen:

Treffer - Zeigt eine Liste von Wartern an, die lhrer
Tasteneingabe entsprechen.
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Wort einfiigen - Nimmt ein Wort (bis zu 32 Buchstaben)
nach der herkdmmlichen Texteingabemethode in das
Worterbuch auf. Wenn das Worterbuch voll ist, ersetzt ein
neu eingegebenes Wort das alteste hinzugefligte Wort.

Wort dndern - Andert das Wort mit der herkémmlichen
Texteingabe. Diese Option ist verfiigbar, wenn das Wort
aktiv (unterstrichen) ist.

>\é/<Tipp: Wenn Sie auf g driicken, werden (je nach
Bearbeitungsmodus) folgende Optionen angezeigt:
Warterbuch (automatische Worterkennung),
Buchstabenmodus (herkdmmliche Texteingabe),
Zahlenmodus, Ausschneiden (wenn Text markiert
wurde), Kopieren (wenn Text markiert wurde),
Einfiigen (wenn Text zuvor ausgeschnitten oder in
die Zwischenablage kopiert wurde), Zahl einfiigen,
Symbol einfiigen und Sprache: (dndert die
Eingabesprache fiir alle Editoren im Telefon).

Zusammengesetzte Worter eingeben

Geben Sie den ersten Teil eines zusammengesetzten
Wortes ein, und bestétigen Sie es, indem Sie auf (9
driicken. Geben Sie den letzten Teil des
zusammengesetzten Wortes ein. Um die Eingabe des
zusammengesetzten Wortes abzuschlieBen, fiigen Sie
mit O @ ein Leerzeichen hinzu.
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Automatische Worterkennung ausschalten

Driicken Sie auf g , und wéhlen Sie Wérterbuch > Aus,
um die automatische Worterkennung fiir alle Editoren im
Telefon auszuschalten.

Text in die Zwischenablage kopieren

1 Um Buchstaben und Wérter auszuwahlen, halten Sie
die Taste g gedriickt. Driicken Sie gleichzeitig auf
(9 oder €). Mit Verschieben der Auswahl wird jetzt
Text ausgewahlt.

2 Umden Text in die Zwischenablage zu kopieren, halten
Sie die Taste g gedriickt, und wahlen Sie Kopieren.

3 Um den Text in ein Dokument einzufiigen, halten Sie
@ gedriickt und wahlen Einfiigen, oder driicken Sie
einmal auf g , und wahlen Sie Einfiigen.

Um Textzeilen auszuwahlen, halten Sie die Taste @
gedriickt. Driicken Sie gleichzeitig auf () oder (®).
Um den markierten Text aus dem Dokument zu
entfernen, driicken Sie auf ( .

Mitteilungen erstellen und
senden

Die Darstellung von Multimedia-Mitteilungen kann je
nach Empfangsgerat variieren.



Copyright-Schutz kann das Kopieren, Andern, Ubertragen
und Weiterleiten bestimmter Bilder, Ruftone und anderer
Inhalte verhindern.

3¢ Tipp: Beginnen Sie die Erstellung einer Mitteilung in
einem Programm, in dem die Option Senden zur
Verfiigung steht. Wéhlen Sie eine der Mitteilung
hinzuzufiigende Datei (Bild oder Text) aus, und wihlen
Sie Optionen > Senden.

Bevor Sie eine Multimedia-Mitteilung erstellen oder eine

E-Mail schreiben kdnnen, miissen Sie die richtigen

Verbindungseinstellungen festgelegt haben. Siehe

+MMS- und E-Mail-Einstellungen empfangen”, S. 55, ,E-

Mail", S. 63.

[ Die Optionen im Mitteilungs-Editor lauten Senden,
Empfanger hinzuf., Prisent. erstellen (MMS), Einfiigen
(SMS und E-Mail), Objekt einfiigen (MMS), Neues Obj.
einfiigen (MMS), Entfernen (MMS), Vorschau (MMS),
Anhinge (E-Mail), Vorschau (MMS), Objekte (MMS),
Loschen, Kontakte priifen, Mitteilungsdetails,
Sendeoptionen, Hilfe und SchlieBen.

1 Wiéhlen Sie Neue Mitteilung. Eine Liste von
Mitteilungsoptionen wird gedffnet.
Kurzmitteilung - Zum Senden einer Kurzmitteilung.
Multimedia-Mitteilung - Zum Senden einer
Multimedia-Mitteilung (MMS).

E-Mail - Zum Senden einer E-Mail. Wenn Sie |hr E-
Mail-Konto noch nicht eingerichtet haben, werden Sie
dazu aufgefordert.

Driicken Sie auf (8), um die Empfanger oder Gruppen

aus dem Kontaktverzeichnis auszuwéhlen, oder geben

Sie die Telefonnummer bzw. die E-Mail-Adresse des

Empfangers ein. Driicken Sie auf 3k 4 ,umein

Semikolon (;) als Trennzeichen zwischen Empfingern

einzufiigen. Sie konnen die Nummern oder Adressen

auch aus der Zwischenablage einfligen.

:‘é’: Tipp: Navigieren Sie zu einer Kontaktadresse, und
driicken Sie auf (o), um sie zu markieren. Sie
kénnen mehrere Empfanger gleichzeitig markieren.

Driicken Sie auf (), um zum Mitteilungsfeld zu

navigieren.

4 \Verfassen Sie die Mitteilung.

5

Um einer Multimedia-
Mitteilung ein
Medienobjekt
hinzuzufiigen, wahlen Sie
Optionen > Objekt
einfiigen > Bild,
Soundclip oder
Videoclip. Wenn Sound
hinzugefiigt wurde, wird
das Symbol ¥ angezeigt.

Hallo|
Optionen ~Schliefen
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9

Um ein neues Foto oder eine Ton- oder Videoaufnahme
fiir eine Multimedia-Mitteilung zu machen, wahlen
Sie Neues Obj. einfiigen > Bild, Soundclip oder
Videoclip. Um eine neue Seite in die Mitteilung
einzufligen, wahlen Sie Seite.

Wiahlen Sie Optionen > Vorschau, um eine Vorschau
der Multimedia-Mitteilung zu erhalten.

Wenn Sie Neues Obj. einfiigen > Soundclip wahlen,
wird Aufnahme gedffnet, und Sie kénnen einen neuen
Soundclip aufnehmen. Wenn Sie auf Wahlen driicken,
wird der neue Sound automatisch gespeichert und
eine Kopie in die Mitteilung eingefiigt. Wahlen Sie
Optionen > Vorschau, um eine Vorschau der
Multimedia-Mitteilung zu erhalten.

Um einer E-Mail einen Anhang hinzuzufiigen, wahlen
Sie Optionen > Einfligen > Foto, Soundclip,
Videoclip oder Notiz. E-Mail-Anhdnge sind in der
Navigationsleiste mit [I] gekennzeichnet.

Um die Mitteilung zu senden, wahlen Sie Optionen >
Senden, oder driicken Sie auf 7.

[1Hinweis: Das Gerat unterstiitzt das Versenden von

Kurzmitteilungen, die die normale Grenze von 160
Zeichen liberschreiten. Mitteilungen, die eine Lange
von 160 Zeichen lberschreiten, werden als Folge von
zwei oder mehr Mitteilungen versendet und kdnnen
insoweit zusatzliche Kosten verursachen. In der
Navigationsleiste sehen Sie die Anzeige fiir die
Mitteilungsldnge, die von 160 riickwérts gezahlt wird.
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.10 (2)" bedeutet beispielsweise, dass Sie noch

10 Zeichen hinzufligen kdnnen, wobei der Text in
zwei Mitteilungen gesendet wird. Manche Zeichen
bendtigen ggf. mehr Platz als andere.

[lHinweis: E-Mails werden vor dem Senden
automatisch im Ausgang abgelegt. Wenn die E-Mail
nicht erfolgreich gesendet wurde, verbleibt sie im
Ausgang mit dem Status Fehler.

3¢ Tipp: Wenn Sie eine Multimedia-Mitteilung an eine
E-Mail-Adresse oder ein Gerdt senden, das den
Empfang groBer Bilder unterstiitzt, verwenden Sie die
gréBere BildgroBe. Wenn lhnen nicht bekannt ist, ob
das Empfangsgerat oder das Netz das Senden groBer
Dateien unterstiitzt, sollten Sie eine kleinere BildgroBe
und Soundclips von nicht mehr als 15 Sekunden
verwenden. Um die Einstellung zu dndern, wéhlen Sie
Optionen > Einstellungen > Multimedia-Mitteilung >
BildgroBe in der Hauptansicht von Mitteilungen.

<

QéliTipp: In Mitteilungen kdnnen Sie auch mehrseitige
Mitteilungen mit Zeitsteuerung erstellen und
versenden. Wahlen Sie in der Editoransicht fiir
Multimedia-Mitteilungen Optionen > Prasent. erstellen
(wird nur angezeigt, wenn MMS-Erstell.-modus auf Mit
Warnung oder Unbeschriinkt eingestellt ist). Siehe
+Multimedia-Mitteilungen”, S. 62.



MMS- und E-Mail-Einstellungen
empfangen

Mdglicherweise kdnnen Sie die Einstellungen von lhrem
Netzbetreiber oder Diensteanbieter als Kurzmitteilung
erhalten. Siehe ,Daten und Einstellungen”, S. 56.

Informationen zu Verfiigbarkeit und Bezug von
Datendiensten erhalten Sie von lhrem Netzbetreiber oder
Diensteanbieter. Befolgen Sie die Anweisungen des
Diensteanbieters.

Manuelle Eingabe der MMS-Einstellungen

1 Wabhlen Sie System > Einstell. > Verbindung >
Zugangspunkte, und legen Sie die Einstellungen fiir
einen Zugangspunkt fiir eine Multimedia-Mitteilung
fest. Siehe ,Verbindungseinstellungen”, S. 103.

2 Wihlen Sie Mitteilungen > Optionen >
Einstellungen > Multimedia-Mitteilung > Verwend.
Zug.-punkt sowie den von lhnen erstellten
Zugangspunkt als bevorzugte Verbindung. Siehe auch
.Multimedia-Mitteilungen”, S. 62.

:‘é’:Tipp: Um andere Dateien als Sounds und Notizen als
Anhiange zu senden, 6ffnen Sie die entsprechende
Anwendung und wahlen Senden > Via E-Mail, sofern
verfiigbar.

Bevor Sie E-Mails senden, empfangen, beantworten und
weiterleiten konnen, miissen Sie:

e einen Internetzugangspunkt (IAP) ordnungsgemaB
konfigurieren. Siehe ,Verbindungseinstellungen”,
S.103.

® |hre E-Mail-Einstellungen ordnungsgemaf festlegen.
Siehe ,E-Mail", S. 63. Sie bendtigen ein eigenes
E-Mail-Konto. Befolgen Sie die Anweisungen lhres
Remote-Mailbox- und Internetdiensteanbieters (ISP).

Eingang - Mitteilungen
E==1 empfangen

Symbole fiir den Eingang:

8 Ungelesene Mitteilungen im Eingang
ta  Ungelesene Kurzmitteilung

47 Ungelesene Multimedia-Mitteilung
iy Uber Bluetooth Verbindung empfangene Daten
Wenn Sie eine Mitteilung erhalten, wird in der
Ausgangsanzeige 1 neue Mitteilung angezeigt. Driicken
Sie auf Zeigen, um die Mitteilung zu 6ffnen. Um eine
Mitteilung im Eingang zu &ffnen, navigieren Sie zu der
Mitteilung und driicken Sie auf (o).

Enthalt eine Mitteilung Telefonnummern, E-Mail-
Adressen oder URLs, sind diese unterstrichen. Jedes
unterstrichene Objekt kann als Schnellzugriff genutzt
werden. Driicken Sie () oder (®), um durch die Objekte zu
gehen, und wahlen Sie jeweils Optionen, um
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beispielsweise mit Hilfe der Telefonnummer in der
Mitteilung einen Anruf auszufiihren.

Um Unterstreichungen und Schnellzugriffe zu entfernen,
wihlen Sie Automat. Suche aus.

Multimedia-Mitteilungen

Wichtig: Multimedia-Mitteilungsobjekte kénnen
Viren enthalten oder auf andere Weise Schaden an
Ihrem Gerat oder PC verursachen. Offnen Sie keine
Anhédnge, wenn Sie nicht von der Vertrauenswiirdigkeit
des Absenders liberzeugt sind.

Wenn Sie eine Multimedia-Mitteilung 6ffnen (5 ), sehen
Sie m&glicherweise ein Bild und eine Mitteilung, und
gleichzeitig wird tiber den Lautsprecher ein Soundclip
wiedergegeben (53 wird angezeigt, wenn die Mitteilung
einen Soundclip enthalt). Driicken Sie die
Navigationstaste, um den Soundclip zu horen.

Um festzustellen, welche Arten von Medienobjekten in
einer Multimedia-Mitteilung enthalten sind, 6ffnen Sie
die Mitteilung und wahlen Optionen > Objekte. Sie
konnen Multimediaobjekt-Dateien im Telefon speichern
oder z. B. liber eine Bluetooth Verbindung an ein anderes
kompatibles Gerat senden.

Sie kdnnen auch mehrseitige MMS-Mitteilungen mit
Zeitsteuerung empfangen. Um diese zu betrachten,
wihlen Sie Optionen > Présent. starten.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.

Copyright-Schutz kann das Kopieren, Andern, Ubertragen
und Weiterleiten bestimmter Bilder, Ruftone und anderer
Inhalte verhindern.

Daten und Einstellungen

Ihr Telefon kann viele Arten von Kurzmitteilungen mit
Dateninhalt (%), auch OTA-Mitteilungen (Over-the-Air-)
genannt, empfangen.

Konfigurationsmitteilung - Sie erhalten mdoglicherweise
eine Servicenummer fiir Kurzmitteilungen, eine Nummer
fiir die Sprachmailbox, Einstellungen fiir einen Internet-
Zugangspunkt, Anmeldeskripteinstellungen fiir einen
Zugangspunkt oder E-Mail-Einstellungen vom
Netzbetreiber, Diensteanbieter oder einer Abteilung lhrer
Firma als Konfigurationsmitteilung. Um die Einstellungen
zu speichern, wahlen Sie Optionen > Alle speichern.

Visitenkarte - Um die Informationen in Kontakte zu
speichern, wahlen Sie Optionen > Visitenkarte speich..
An die Visitenkarte angehangte Zertifikate oder
Sounddateien werden nicht gespeichert.

Rufton - Um den Rufton zu speichern, wihlen Sie
Optionen > Speichern.

Betreiberlogo - Um in der Ausgangsanzeige das Logo
anstelle der urspriinglichen Identifikation des
Netzbetreibers anzuzeigen, wahlen Sie Optionen >
Speichern.



Mo

>g= Tipp: Um die Einstellungen des Standard-
Zugangspunktes fiir Multimedia-Mitteilungen zu
andern, wahlen Sie Mitteilungen > Optionen >
Einstellungen > Multimedia-Mitteilung > Verwend.
Zug.-punkt.

Kalendereintrag - Um eine Einladung zu speichern,
wiahlen Sie Optionen > In Kalend. speichern.

Web-Mitteilung - Um ein Lesezeichen in der Liste der
Lesezeichen zu speichern, wéhlen Sie Optionen > Zu
Lesezeichen. Wenn die Mitteilung sowohl Einstellungen
fiir Zugangspunkte als auch Lesezeichen enthalt, wahlen
Sie zum Speichern der Daten Optionen > Alle speichern.

E-Mail-Benachrichtig. - Zeigt an, wie viele E-Mails sich
in hrer Remote-Mailbox befinden. Eine erweiterte
Benachrichtigung enthalt moglicherweise ausfihrlichere
Informationen.

:‘é’:Tipp: Wenn Sie eine vCard-Datei mit Bildanhang
empfangen, wird das Bild ebenfalls im
Kontaktverzeichnis gespeichert.

Internetdienst-Mitteilungen

Internetdienst-Mitteilungen (¥3) stellen
Benachrichtigungen dar, z. B. eine Nachrichteniibersicht,

und kénnen eine Kurzmitteilung oder einen Link enthalten.

Informationen liber Verfiigbarkeit und Anmeldung
erhalten Sie von Ihrem Diensteanbieter.

m Meine Ordner

In Meine Ordner konnen Sie lhre Mitteilungen in Ordnern
organisieren sowie Ordner erstellen, umbenennen oder
[6schen.

My

>g= Tipp: Mit den Texten im Vorlagenordner kdnnen Sie
das wiederholte Schreiben von haufig gesendeten
Mitteilungen vermeiden.

Q Mailbox

Wenn Sie Mailbox wahlen und Ihr E-Mail-Konto noch
nicht eingerichtet haben, werden Sie dazu aufgefordert.
Siehe ,E-Mail", S. 63. Wenn Sie eine neue Mailbox
einrichten, wird Mailbox in der Hauptansicht
Mitteilungen durch den von lhnen angegebenen Namen
ersetzt. Sie kdnnen bis zu sechs Mailboxen einrichten.
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Mailbox 6ffnen

Beim Offnen der Mailbox
konnen Sie wahlen, ob die
zuvor abgerufenen E-Mails

und Betreff-Zeilen offline r@ anton.grynkiewic...0
angezeigt werden sollen oder Bid

eine Verbindung mit dem E-
Mail-Server aufgebaut wird.

@ mia.spencer@glo... 0
GruBkarten

¥ james.henshaw@...
Meuigkeiten

Wenn Sie zu lhrer Mailbox
navigieren und auf (e)
driicken, wird die Meldung

Optionen Zuriick

Mit Mailbox verbinden?
angezeigt.

Wihlen Sie Ja, um eine Verbindung mit Ihrer Mailbox
aufzubauen und neue Betreff-Zeilen oder Mitteilungen
abzurufen. Bei der Online-Anzeige von E-Mails besteht
lber eine Paketdatenverbindung eine permanente
Verbindung zur Remote-Mailbox. Siehe auch
.Verbindungseinstellungen”, S. 103.

Wihlen Sie Nein, um zuvor abgerufene E-Mails offline zu
lesen. Bei der Offline-Anzeige von E-Mails ist lhr Telefon
nicht mit der Remote-Mailbox verbunden.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.

E-Mails abrufen

Wenn Sie offline sind, wéhlen Sie Optionen > Verbinden,
um eine Verbindung mit einer Remote-Mailbox
aufzubauen.

&Wichtig: E-Mail-Mitteilungen kénnen Viren
enthalten oder auf andere Weise Schaden an lhrem
Gerat oder PC verursachen. Offnen Sie keine Anhinge,
wenn Sie nicht von der Vertrauenswiirdigkeit des
Absenders liberzeugt sind.

1 Wenn eine Verbindung zur Remote-Mailbox aktiv ist,
wihlen Sie Optionen > E-Mail abrufen.

Neue - Ruft alle neuen E-Mails auf Ihr Telefon ab.
Ausgewdhlte - Ruft nur die markierten E-Mails ab.
Alle - Ruft alle Mitteilungen von der Mailbox ab.
Um den Abruf zu beenden, wahlen Sie Abbruch.

2 Nachdem Sie Ihre E-Mails abgerufen haben, kdnnen Sie
diese weiterhin online anzeigen, oder wahlen Sie
Optionen > Verbindung trennen, um die Verbindung
zu beenden und die E-Mails offline anzuzeigen.
Symbole fiir den E-Mail-Status:

i Neue E-Mail (Offline- oder Online-Modus):
Der Inhalt wurde nicht auf das Telefon geladen
(Pfeil nach auBen).

it Neue E-Mail: Der Inhalt wurde auf das Telefon
geladen (Pfeil nach innen).



@ E-Mail-Mitteilung wurde gelesen.
= Bereits gelesene Betreff-Zeile. Der Inhalt der
Mitteilung wurde im Telefon geldscht.

3 Um eine E-Mail zu 6ffnen, driicken Sie auf (o). Wenn
die E-Mail nicht abgerufen wurde (der Pfeil im Symbol
zeigt nach auBen) und Sie sich im Offline-Modus
befinden, werden Sie gefragt, ob diese Mitteilung von
der Mailbox abgerufen werden soll.

Um E-Mail-Anhdnge anzuzeigen, 6ffnen Sie eine durch
den Anhangindikator [l gekennzeichnete Mitteilung und
wahlen Optionen > Anhange. Wenn der Anhangindikator
abgeblendet ist, wurde der Anhang nicht auf das Telefon
geladen. Wahlen Sie Optionen > Holen. In der Ansicht
Anhinge kdnnen Sie Anhdnge abrufen, speichern oder
entfernen. Sie kénnen Anhénge auch iber eine Bluetooth
Verbindung senden.

:‘(fp': Tipp: Wenn Ihre Mailbox das Protokoll IMAP4
verwendet, kdnnen Sie festlegen, wie viele Mitteilungen
Sie abrufen méchten und ob die Anhdnge ebenfalls
abgerufen werden sollen. Beim Protokoll POP3 stehen die
Optionen Nur Uberschrift., Teilweise (KB) oder Mitt. u.
Anhange zur Verfligung.

E-Mails automatisch abrufen

Um Mitteilungen automatisch abzurufen, wéhlen Sie
Optionen > E-Mail-Einstellungen > Automatischer
Abruf > Kopfzeilenabruf:

Wahlen Sie Immer aktiv oder Nur in Heimnetz, und legen
Sie fest, wann und wie oft die Mitteilungen abgerufen
werden.

Bei automatischem Abruf von E-Mails steigen lhre

Telefonkosten durch den Datenverkehr mdoglicherweise an.

E-Mails loschen

Um den Inhalt einer E-Mail aus dem Telefon zu I6schen,
wiahrend er weiterhin in der Remote-Mailbox verbleibt,
wdhlen Sie Optionen > Ldschen > Mitteil. [6schen
von: > Nur Telefon.

Im Telefon werden die Betreff-Zeilen der Remote-Mailbox
widergespiegelt. Das heiBt, Sie haben zwar den Inhalt der
Mitteilung vom Telefon geldscht,

die Betreff-Zeile ist jedoch weiterhin vorhanden. Wenn
Sie die Betreff-Zeile ebenfalls I16schen méchten, miissen
Sie zuerst die E-Mail von Ihrer Remote-Mailbox |6schen
und danach erneut eine Verbindung von lhrem Telefon zur
Remote-Mailbox herstellen, um den Status zu
aktualisieren.

My

=g=Tipp: Um eine E-Mail aus der Remote-Mailbox in
einen Ordner unter Meine Ordner zu kopieren, wahlen
Sie Optionen > In Ordner kopieren, wéhlen Sie einen
Ordner aus der Liste und anschlieBend OK.
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Um eine E-Mail aus dem Telefon und der Remote-Mailbox
zu I6schen, wahlen Sie Optionen > Loschen > Mitteil.
ldschen von: > Telefon und Server.

Wenn Sie offline sind, wird die E-Mail zuerst auf lhrem
Telefon geloscht. Wahrend der nachsten Verbindung zur
Remote-Mailbox wird sie automatisch aus dieser entfernt.
Beim Einsatz des Protokolls POP3 werden Mitteilungen,
die zum Léschen markiert sind, erst entfernt, wenn die
Verbindung zur Remote-Mailbox getrennt wird.

Um das Loschen einer E-Mail auf dem Telefon und auf
dem Server riickgdngig zu machen, navigieren Sie zu einer
E-Mail, die fiir das Loschen beim néchsten
Verbindungsaufbau vorgesehen ist (&), und wihlen
Optionen > Loschen riickgangig.

Verbindung mit der Mailbox trennen

Wenn Sie online sind, wahlen Sie Optionen > Verbindung
trennen, um die Paketdatenverbindung zur Remote-
Mailbox zu trennen.

¢ Tipp: Sie kénnen auch Ihre Mailboxverbindung
aktiviert lassen, so dass die neuen E-Mails (fiir die Nur
Uberschrift. als Standard festgelegt ist) automatisch
von der Mailbox auf Ihr Telefon abgerufen werden (nur
mdglich, wenn die Funktion IMAP IDLE vom Server
unterstiitzt wird). Um die Mitteilungsanwendung im
Hintergrund gedffnet zu lassen, driicken Sie zweimal
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auf & . Bleibt die Verbindung aktiviert, erhdhen sich
mdglicherweise |hre Telefonkosten durch den
Datenverkehr.

E-Mails offline anzeigen

Wenn Sie das ndchste Mal Mailbox 6ffnen und die E-Mails
offline anzeigen und lesen méchten, driicken Sie auf Nein,
wenn die Frage Mit Mailbox verbinden? angezeigt wird.
Sie kénnen die zuvor abgerufenen Betreff-Zeilen und/oder
die abgerufenen E-Mails lesen. Sie kdnnen auBerdem neue
E-Mails verfassen, auf E-Mails antworten oder E-Mails fiir
die Weiterleitung vorsehen und diese E-Mails senden,
wenn Sie das ndchste Mal eine Verbindung mit der
Mailbox aufbauen.

Ausgang - Zu sendende
E== Mitteilungen

Ausgang - Ein temporérer Speicherplatz fiir Mitteilungen,
die noch zu senden sind.

Status der Mitteilungen in Ausgang:

Wird gesendet - Eine Verbindung wurde hergestellt, und
die Mitteilung wird gesendet.

Wartet/In Warteschlange - Die Mitteilung wird gesendet,
nachdem vorherige Mitteilungen vom gleichen Typ
gesendet wurden.



Nochmals senden um... (Uhrzeit) - Nach Ablauf eines
Zeitliberschreitungsintervalls wird versucht, die Mitteilung
erneut zu senden. Wahlen Sie Optionen > Senden, wenn
Sie den Sendevorgang sofort wiederholen mdchten.

Wird spater gesendet - Sie kénnen Dokumente im
Ausgang zuriickhalten. Navigieren Sie zu einer Mitteilung,
die gesendet werden soll, und wahlen Sie Optionen >
Spater senden.

Fehler - Die maximale Anzahl von Sendeversuchen ist
erreicht. Senden fehlgeschlagen. Wenn Sie versuchen, eine
Kurzmitteilung zu senden, 6ffnen Sie die Mitteilung und
tiberpriifen Sie, ob die Sendeoptionen ordnungsgemaf
eingestellt sind.

4= Beispiel: Mitteilungen werden in den Ausgang gelegt,
z. B. wenn das Telefon auBerhalb des Versorgungsbereichs
des Mobilfunknetzes liegt. Sie kdnnen festlegen, dass die
E-Mails beim ndchsten Verbindungsaufbau mit der
Remote-Mailbox gesendet werden sollen.

Mitteilungen auf einer SIM-
Karte anzeigen

Bevor Sie SIM-Mitteilungen anzeigen kdnnen, miissen Sie
diese in einen Ordner Ihres Telefons kopieren.

1 Wabhlen Sie in der Hauptansicht von Mitteil.
Optionen > SIM-Mitteilungen.

2 Widhlen Sie Optionen > Markierungen > Markieren
oder Alles markieren, um Mitteilungen zu markieren.

3 Wahlen Sie Optionen > Kopieren. Eine Liste mit
Ordnern wird gedffnet.

4 Wiahlen Sie einen Ordner, und driicken Sie auf OK, um
den Kopiervorgang zu starten. Offnen Sie den Ordner,
um die Mitteilungen anzuzeigen.

Mitteilungs-Einstellungen

Kurzmitteilungen

Wahlen Sie Mitteil. > Optionen > Einstellungen >
Kurzmitteilung.

Mitteilungszentralen - Listet alle Zentralen fiir
Kurzmitteilungsdienste auf, die definiert wurden.

Verw. Mitt.-zentrale - Legen Sie fest, welche
Mitteilungszentrale fiir die Ubermittlung von
Kurzmitteilungen verwendet wird.

Bericht erstellen (Netzdienst) - Zum Senden einer
Anforderung an das Netz, Sendeberichte fiir die
Mitteilungen zu senden. Wenn diese Option auf Nein
festgelegt ist, wird im Protokoll nur der Status Gesendet
angezeigt. Siehe ,Protokoll”, S. 25.

Speicherdauer - Wenn der Empfanger einer Mitteilung
innerhalb der Giiltigkeitsdauer nicht erreicht werden
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kann, wird die Mitteilung aus der Mitteilungszentrale
entfernt. Diese Funktion muss vom Netz unterstiitzt
werden. Maximale Dauer ist die durch das Netz
zugelassene maximale Dauer.

Mitteil. gesendet als - Andern Sie diese Option nur, wenn
Sie sicher sind, dass Ihre Dienstzentrale Kurzmitteilungen
in diese anderen Formate umwandeln kann. Wenden Sie
sich an lhren Netzbetreiber.

Bevorzugte Verbind. - Sie kdnnen Kurzmitteilungen iiber
das normale GSM-Netz oder eine Paketdatenverbindung
senden, wenn das Netz dies unterstiitzt. Siehe
.Verbindungseinstellungen”, S. 103.

Uber selbe antworten (Netzdienst) - Wihlen Sie Ja,
wenn eine als Antwort zu sendende Mitteilung liber
dieselbe Nummer der Kurzmitteilungszentrale libermittelt
werden soll.

. Optionen bei Bearbeitung der Einstellungen fiir
Kurzmitteilungszentralen: Bearbeiten, Neue Mitt.-
zentrale, Loschen, Hilfe und SchlieBen.

Neue Kurzmitteilungszentrale hinzufiigen

1 Wiéhlen Sie Mitteilungszentralen > Optionen > Neue
Mitt.-zentrale.

2 Driicken Sie auf (®), geben Sie einen Namen fiir die
Mitteilungszentrale ein, und wahlen Sie OK.
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3 Driicken Sie auf (), dann auf (e), und geben Sie die
Nummer der Kurzmitteilungszentrale ein. Sie erhalten
diese Nummer von |hrem Diensteanbieter.

4 Wihlen Sie OK.

5 Um die neuen Einstellungen in Kraft zu setzen, kehren
Sie zur Einstellungsansicht zuriick. Navigieren Sie zu
Verw. Mitt.-zentrale, und wahlen Sie die neue
Mitteilungszentrale aus.

Multimedia-Mitteilungen

Wahlen Sie Mitteil. > Optionen > Einstellungen >
Multimedia-Mitteilung.

BildgroBe - Legen Sie die GroBe des Bildes in einer
Multimedia-Mitteilung fest. Die folgenden Optionen
stehen zur Verfligung: Klein, GroB und Original (wird nur
angezeigt, wenn MMS-Erstell.-modus auf Mit Warnung
oder Unbeschrénkt eingestellt ist)GroB. Durch Auswahl
von Original erhdht sich die GroBe der Multimedia-
Mitteilung.

MMS-Erstell.-modus - Wenn Sie Mit Warnung wéhlen,
werden Sie informiert, falls die Mitteilung, die Sie senden
mdchten, moglicherweise vom Empfanger nicht
unterstiitzt wird. Mit Eingeschrankt verhindert das Telefon
das Senden nicht unterstiitzter Mitteilungen.



Verwend. Zug.-punkt (Definition n6tig) - Wihlen Sie den
Zugangspunkt, der als bevorzugte Verbindung fiir die
Multimedia-Mitteilungszentrale verwendet wird.

Empf. in Heimatnetz - Legt fest, wie der Empfang von
MMS-Mitteilungen im Heimatnetz erfolgen soll:
Automatisch, Spater abrufen oder Aus. Wenn Sie Spater
abrufen gewdhlt haben, wird die Mitteilung in der
Multimedia-Mitteilungszentrale gespeichert. Um spater
die Mitteilung abzurufen, wahlen Sie Automatisch.

Empfang bei Roaming - Legt fest, ob MMS-Mitteilungen
auch auBerhalb des Heimnetzes empfangen werden sollen.
AuBerhalb Ihres Heimnetzes kann das Senden und
Empfangen von Multimedia-Mitteilungen teurer sein.
Wenn Empfang bei Roaming > Automatisch gewahlt
wurde, kann Ihr Telefon automatisch lber eine aktive
Paketdatenverbindung Mitteilungen abrufen. Wahlen Sie
Empfang bei Roaming > Aus, damit Multimedia-
Mitteilungen auBerhalb lhres Heimnetzes nicht
empfangen werden.

Anonyme Mitt. zulass. - Wahlen Sie Nein, wenn
Mitteilungen von anonymen Absendern zuriickgewiesen
werden sollen.

Werbung empfangen - Legen Sie fest, ob Sie Multimedia-
Werbemitteilungen empfangen mochten oder nicht.

Bericht empfangen (Netzdienst) - Wihlen Sie Ja, wenn
der Status der gesendeten Mitteilung im Protokoll
angezeigt werden soll.

[1Hinweis: Der Empfang eines Sendeberichts fiir eine
Multimedia-Mitteilung, die an eine E-Mail-Adresse
gesendet wurde, ist gegebenenfalls nicht moglich.

Berich__t nicht senden - Wahlen Sie Ja, wenn lhr Telefon
keine Ubertragungsberichte zu empfangenen Multimedia-
Mitteilungen senden soll.

Speicherdauer - Wenn der Empfénger einer Mitteilung
innerhalb der Giiltigkeitsdauer nicht erreicht werden
kann, wird die Mitteilung aus der Multimedia-
Mitteilungszentrale entfernt. Diese Funktion muss vom
Netz unterstiitzt werden. Maximale Dauer ist die durch
das Netz zugelassene maximale Dauer.
f‘i!{:Tipp: Sie kdnnen die Multimedia- und E-Mail-
Einstellungen auch per Konfigurationsmitteilung von
Ihrem Diensteanbieter erhalten. Kontaktieren Sie [hren
Diensteanbieter fiir weitere Hinweise hierzu. Siehe
«Daten und Einstellungen”, S. 56.

E-Mail

Wahlen Sie Mitteil. > Optionen > Einstellungen >
E-Mail oder in der Mailbox-Hauptansicht Optionen >
E-Mail-Einstellungen sowie aus den folgenden Optionen:
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Verwendete Mailbox - Um die fiir das Senden von
E-Mails gewiinschte Mailbox auszuwahlen.

Mailboxen — Um eine Liste der definierten Mailboxen zu
6ffnen. Falls keine Mailbox definiert ist, werden Sie dazu
aufgefordert. Wahlen Sie eine Mailbox, um die folgenden
Einstellungen zu dndern:

Mailbox-Einstell.:

Mailbox-Name - Geben Sie einen aussagekraftigen
Namen fiir die Mailbox ein.

Verw. Zugangspunkt (Definition nétig) - Wahlen Sie
den fiir die Mailbox verwendeten Internetzugangspunkt
(IAP). Siehe ,Verbindungseinstellungen”, S. 103.

Meine E-Mail-Adr. (Definition ngtig) - Geben Sie die
E-Mail-Adresse ein, die Sie von lhrem Diensteanbieter
erhalten haben. Antworten auf lhre Mitteilungen werden
an diese Adresse gesendet.

Ausgeh. Mail-Server (Definition ndtig) - Geben Sie die
|P-Adresse oder den Hostnamen des Mail-Servers an, der
Ihre E-Mail sendet. Sie kénnen mdglicherweise nur den
ausgehenden Mail-Server lhres Netzbetreibers
verwenden. Kontaktieren Sie lhren Diensteanbieter fiir
weitere Hinweise hierzu.

Mitteilung senden - Legen Sie fest, wie E-Mails von
Ihrem Telefon gesendet werden sollen. Wéhlen Sie Sofort,
damit das Gerat eine Verbindung zur Mailbox bei der
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Auswahl von Mitteilung senden herstellt. Wahlen Sie
Wenn Vb. verfgb. - E-Mail wird gesendet, wenn die
Verbindung zur Remote-Mailbox verfiigbar ist.

Benutzername - Geben Sie den Benutzernamen ein, den
Sie von lhrem Diensteanbieter erhalten haben.

Passwort: - Geben Sie |hr Passwort ein. Wenn Sie dieses
Feld leer lassen, werden Sie zur Eingabe Ihres Passwortes
aufgefordert, sobald Sie versuchen, eine Verbindung mit
Ihrer Remote-Mailbox aufzubauen.

Ankomm. Mail-Server (Definition ndtig) - Geben Sie die
IP-Adresse oder den Hostnamen des Mail-Servers an, der
Ihre E-Mail empféngt.

Mailbox-Typ: - Legt das E-Mail-Protokoll fest, das Ihr
Remote-Mailbox-Diensteanbieter empfiehlt. Die Optionen
sind POP3 und IMAPA4. Diese Einstellung kann nur einmal
gewahlt werden und ist nicht mehr verdnderbar, wenn Sie
die Mailbox-Einstellungen gespeichert oder beendet
haben. Bei Verwendung des Protokolls POP3 werden
E-Mails im Onlinemodus nicht automatisch aktualisiert.
Um die neuesten E-Mails anzuzeigen, missen Sie die
Verbindung trennen und eine neue Verbindung zur
Mailbox aufbauen.

Sicherheit (Ports) — Wird bei den Protokollen POP3,
IMAP4 und SMTP verwendet, um eine sichere Verbindung
zur Remote-Mailbox zu gewahrleisten.



Sicherer APOP-Login (wird nicht angezeigt, wenn IMAP4
als Mailbox-Typ gewdhlt ist) - Wird beim POP3-Protokoll
verwendet, um Passworter, die Sie wahrend des
Verbindungsaufbaus zur Mailbox an Ihren Remote-E-Mail-
Server senden, zu verschliisseln.

Benutzereinstell.:

Abzurufende E-Mails (wird nicht angezeigt, wenn das
E-Mail-Protokoll POP3 ist) - Legen Sie fest, wie viele neue
E-Mails auf die Mailbox abgerufen werden sollen.

Abrufen - Legen Sie fest, welcher Teil der E-Mails
abgerufen werden soll: Nur Uberschrift., Teilweise (kB) oder
Mitt. u. Anhinge (wird nicht angezeigt, wenn das E-Mail-
Protokoll IMAP4 ist).

Anhinge abrufen (wird nicht angezeigt, wenn das E-Mail-
Protokoll POP3 ist) - Wihlen Sie, ob E-Mails mit oder ohne
Anhange abgerufen werden.

Abonnierte Ordner (wird nicht angezeigt, wenn das
E-Mail-Protokoll POP3 ist) - Sie kénnen weitere Ordner der
Remote-Mailbox abonnieren und Inhalte daraus abrufen.

Kopie an eig. E-Mail - Wahlen Sie Ja, um eine Kopie der
E-Mail in Ihrer Remote-Mailbox und an der unter Meine
E-Mail-Adr. festgelegten Adresse zu speichern.

Mit Signatur — Wahlen Sie Ja, wenn eine Signatur an lhre
E-Mail angehdngt werden soll.

Mein Mail-Name - Geben Sie hier Inren Namen ein. Der
Name wird anstelle der E-Mail-Adresse beim Empfanger
angezeigt, sofern das Telefon diese Funktion unterstitzt.

Automatischer Abruf:

Kopfzeilenabruf - Bei aktivierter Funktion werden
Mitteilungen automatisch abgerufen. Sie kénnen
festlegen, zu welchem Zeitpunkt und wie oft Mitteilungen
abgerufen werden.

Ist der Kopfzeilenabruf aktiviert, erhéhen sich
mdglicherweise Ihre Telefonkosten durch den
Datenverkehr.

Internetdienst-Mitteilungen

Wihlen Sie Mitteilungen > Optionen > Einstellungen >
Dienstmitteilung. Legen Sie fest, ob Sie
Dienstmitteilungen empfangen mochten oder nicht. Wenn
der Browser automatisch gestartet und die
Netzverbindung aufgebaut werden soll, um den Inhalt
abzurufen, nachdem eine Dienstmitteilung eingegangen
ist, wahlen Sie Mitteil. herunterladen > Automatisch.

Cell Broadcast

Fragen Sie Ihren Diensteanbieter, welche Themen und
entsprechenden Themennummern zur Verfiigung stehen,
und wahlen Sie Mitteilungen > Optionen >
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Einstellungen > Cell Broadcast, um die Einstellungen
zu dandern.

Empfang Wahlen Sie Ein, um Cell Broadcast-
Mitteilungen zu empfangen, oder Aus, wenn Sie keine
Cell Broadcast-Mitteilungen empfangen méchten.

Sprache - Alle ermdglicht den Empfang von Cell
Broadcast-Mitteilungen in jeder unterstiitzten Sprache.
Ausgewdhlte ermdglicht die Auswahl der Sprachen, in
denen Cell Broadcast-Mitteilungen empfangen werden
sollen. Wenn Sie die gewiinschte Sprache nicht finden,
wéhlen Sie Andere.

Themensuche - Wenn Sie Ein ausgewahlt haben, sucht
das Telefon automatisch nach neuen Themennummern
und speichert die neuen Nummern ohne Namen in der
Themenliste. Wahlen Sie Aus, wenn neue
Themennummern nicht automatisch gespeichert werden
sollen.

Sonstige Einstellungen

Wiahlen Sie Mitteilungen > Optionen > Einstellungen >
Sonstige.

Gesendete speichern - Legen Sie fest, ob eine Kopie jeder
gesendeten Kurzmitteilung, Multimedia-Mitteilung oder
E-Mail im Ordner Gesendet gespeichert werden soll.
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Anzahl gespch. Mitt. - Legen Sie fest, wie viele gesendete
Mitteilungen im Ordner Gesendet gespeichert werden. Der
Standardwert betragt 20 Mitteilungen. Wenn das Limit
erreicht ist, wird die jeweils dlteste Mitteilung geldscht.

Verwendeter Speich. - Wahlen Sie den Speicher fiir die
Speicherung lhrer Mitteilungen: Telefonspeicher oder
Speicherkarte.

3§ Tipp: Falls Speicherkarte gewahlt ist, aktivieren Sie
das Offline-Profil, bevor Sie den Kartenschacht zum
Entnehmen der Speicherkarte 6ffnen. Solange die
Speicherkarte nicht verfiigbar ist, werden Mitteilungen
in den Telefonspeicher geschrieben.

Signale f. neue E-mail - Wahlen Sie, ob neue E-Mails
in der Mailbox per Tonsignal oder Notiz angekiindigt
werden sollen.



Kalender

¢ Schnellzugriff: Driicken Sie in einer beliebigen

G

1

Kalenderansicht eine beliebige Taste (1 ap -

0O @). Ein Besprechungseintrag wird ge6ffnet und
die eingegebenen Zeichen werden dem Feld Betreff
hinzugefiigt.

Kalendereintrage erstellen

Driicken Sie auf &, und
wéhlen Sie Kalender >
Optionen > Neuer Eintrag

arten

sowie aus den folgenden

[1200 Mittagessen |

Optionen:

Besprechung - Zur
Erinnerung an einen Termin
zu einem bestimmten
Datum und einer

bestimmten Uhrzeit. 7uriick

Optionen

Notiz - Zur Erstellung eines
allgemeinen Eintrags fiir einen Tag.
Geburtstag/Jahrestag - Zur Erinnerung an Geburtstage
oder besondere Anladsse. Diese Eintrage kehren jahrlich
wieder.

2 Fiillen Sie die Felder aus. Navigieren Sie mit ()

zwischen den Feldern.

Erinnerung (Besprechungen und Geburtstage/
Jahrestage) - Wihlen Sie Ein, und driicken Sie (o),
um die Erinnerungszeit und den Erinnerungstag
einzugeben. ¥ zeigt eine Erinnerung in der
Tagesansicht. Wenn Sie eine Kalendererinnerung
deaktivieren mochten, wahlen Sie Lautlos, um den
Kalender-Erinnerungston auszuschalten. Der
Erinnerungstext verbleibt auf dem Display. Wahlen Sie
Stopp, um die Kalendererinnerung zu beenden. Wahlen
Sie Schlumm. , um die Erinnerung erneut zu aktivieren.
Wiederholen - Driicken Sie auf (9, um den Eintrag als
wiederholten Eintrag zu markieren (in der Tagesansicht
wird &3 angezeigt).

Wiederholen bis - Sie kdnnen ein Enddatum fiir den
wiederholten Eintrag festlegen.

Synchronisation:

Privat - Nach der Synchronisation wird der
Kalendereintrag nur lhnen angezeigt und keinen
Personen, die Onlinezugriff auf den Kalender haben.
Offentlich - Der Kalendereintrag wird allen angezeigt,
die Onlinezugriff auf Ihren Kalender haben.

Keine - Der Kalendereintrag wird bei der
Synchronisation nicht auf lhren PC kopiert.
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3 Um den Eintrag zu speichern, wahlen Sie OK.

3¢ Tipp: Um eine Kalendernotiz an ein kompatibles
Telefon zu senden, wahlen Sie Optionen > Senden >
Via Kurzmitteilung, Via Multimedia, Via Bluetooth oder
Via E-Mail (nur verfiigbar, wenn die richtigen E-Mail-
Einstellungen definiert sind).

Kalenderansichten

¢ Tipp: Wahlen Sie Optionen > Einstellungen, um die
Ansicht zu dndern, die beim Offnen des Kalenders
oder des Anfangstages der Woche angezeigt wird.

In der Monatsansicht sind Tage mit Kalendereintrdgen
rechts unten mit einem kleinen Dreieck markiert. Notizen
und Jahrestage werden in der Wochenansicht vor 8 Uhr
positioniert.

Symbole in der Tages- und Wochenansicht:

& Notiz

gim Geburtstag/Jahrestag

Fiir Besprechung gibt es kein Symbol.

Um zu einem bestimmten Datum zu gelangen, wéhlen Sie
Optionen > Datum 6ffnen, geben Sie das Datum an, und
wahlen Sie OK.

Driicken Sie auf © # , um zum aktuellen Datum zu
gelangen.
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¢ Tipp: Sie kénnen mit der Nokia PC Suite Kalender- und
Aufgabendaten von zahlreichen Nokia Telefonen auf Ihr
Telefon iibertragen oder lhren Kalender und die
Aufgabenliste mit einem kompatiblen PC-Programm
synchronisieren. Weitere Informationen finden Sie
auf der im Lieferumfang Ihres Telefons enthaltenen
CD-ROM.

Kalendererinnerung einrichten

Sie kdnnen sich vom Kalender an eine Besprechung oder an
einen Geburtstag/Jahrestag erinnern lassen. Diese Option
ist nicht flir Memos verfiigbar.

1 Offnen Sie einen Eintrag, fiir den Sie eine Erinnerung
einrichten moéchten, und wéahlen Sie Erinnerung > Ein.

2 Geben Sie die Erinnerungszeit und den Erinnerungstag
ein.

3 Navigieren Sie zu Wiederholen, und driicken Sie (9,
um festzulegen, wie oft die Erinnerung wiederholt
werden soll.

4 Wihlen Sie OK.

Um eine Kalendererinnerung zu I6schen, 6ffnen Sie den
Eintrag, dessen Erinnerung Sie |6schen mdchten, und
wéahlen Sie Erinnerung > Aus.



Kalendereintrage entfernen

Das Entfernen von bereits abgelaufenen Eintrdgen aus dem
Kalender fiihrt zu freiem Speicherplatz in lhrem
Telefonspeicher.

Um mehrere Ereignisse gleichzeitig zu entfernen, wechseln
Sie in die Monatsansicht, und wahlen Sie Optionen >
Eintrag loschen sowie aus den folgenden Optionen:

Vor Datum - Loscht alle Kalendereintrdge, die vor
einem von lhnen festgelegten Datum stattfinden.

Alle Eintrage - Loscht alle Kalendereintrage.

Kalendereinstellungen

Um den Kalender-Signalton, die Standardansicht, den
Wochenbeginn und die Art d. Wochenansicht zu dndern,
wahlen Sie Optionen > Einstellungen.
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Internet

Internet

P

Verschiedene Diensteanbieter unterhalten speziell fiir
Mobilgerdte konzipierte Seiten. Um auf diese Seiten
zuzugreifen, driicken Sie auf & und wahlen Web.

Es kénnen WML- (Wireless Markup Language), XHTML-
(Extensible Hypertext Markup Language) oder HTML-
Seiten (Hypertext Markup Language) angezeigt werden.

Informationen liber die Verfiigbarkeit von Diensten sowie
Preise und Tarife erhalten Sie von lhrem Netzbetreiber
und/oder vom Diensteanbieter. Von den Diensteanbietern
erhalten Sie auch Anleitungen zur Verwendung ihrer
Dienste.

:\é’: Schnellzugriff: Um eine Verbindung aufzubauen,

halten Sie in der Ausgangsanzeige O (& gedriickt.

Internetzugriff

® Speichern Sie die Einstellungen fiir den Zugriff auf die
gewiinschte Internetseite. Siehe ,Einstellungen fiir
Internetzugang empfangen”, S. 70 oder ,Einstellungen
manuell eingeben”, S. 70.

o Stellen Sie eine Verbindung zum Internet her.
Siehe ,Verbindung herstellen”, S. 72.
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e Blattern Sie durch die Seiten. Siehe ,Surfen”, S. 73.
e Beenden Sie die Verbindung zum Internet. Siehe
.Verbindung beenden”, S. 75.

Einstellungen fiir Internetzugang
empfangen

3¢ Tipp: Die Einstellungen finden Sie auch auf den
Internetseiten Ihres Netzbetreibers oder
Diensteanbieters.

Maglicherweise erhalten Sie die Internetdienste-
Einstellungen vom Netzbetreiber oder vom
Diensteanbieter in einer speziellen Kurzmitteilung. Siehe
.Daten und Einstellungen”, S. 56. Weitere Informationen
erhalten Sie bei Inrem Netzbetreiber oder Diensteanbieter.

Einstellungen manuell eingeben

Befolgen Sie die Anweisungen des Diensteanbieters.

1 Wabhlen Sie System > Einstell. > Verbindung >
Zugangspunkte, und legen Sie die Einstellungen fiir
einen Zugangspunkt fest. Siehe
JVerbindungseinstellungen”, S. 103.



2 Wibhlen Sie Web > Optionen > Lesezeich.-Manager >
Lesez. hinzufiigen. Geben Sie den Namen fiir das
Lesezeichen und die Adresse der Seite ein, die fiir den
aktuellen Zugangspunkt festgelegt ist.

Lesezeichenansicht

fé'i Glossar: Ein Lesezeichen besteht aus einem
Lesezeichenname, einer Internetadresse, einem
Zugangspunkt und, falls fiir die Internetseite
erforderlich, einem Benutzernamen mit Passwort.

| — In der Lesezeichenansicht stehen die folgenden
Optionen zur Verfiigung: Offnen, Herunterladen,
Zuriick zu Seite, Lesezeich.-Manager,
Markierungen, Navigationsoptionen, Erweiterte
Optionen, Senden, Lesezeichen suchen, Details,
Einstellungen, Hilfe und SchlieBen.

[lHinweis: Ihr Gerdt kann voreingestellte Lesezeichen
fiir Internetseiten haben, die in keiner Verbindung zu
Nokia stehen. Nokia libernimmt keine Gewéhr oder
Verantwortung fiir den Inhalt dieser Internetseiten oder
unterstiitzt diese. Wenn Sie darauf zugreifen wollen,
sollten Sie dieselben VorsichtsmaBnahmen beziiglich
Sicherheit und Inhalt treffen wie bei jeder anderen
Internetseite.

Symbole in der Lesezeichenansicht:

& Die fiir den Standard-Zugangspunkt festgelegte
Startseite. Wenn Sie zum Surfen einen anderen Standard-
Zugangspunkt verwenden, wird die Startseite
entsprechend gedndert.

[=- Der Ordner fiir automatische Lesezeichen enthilt
Lesezeichen (%), die automatisch beim Surfen erstellt
wurden. Die Lesezeichen in diesem Ordner werden
automatisch nach Doménen sortiert.

4# Ein Lesezeichen, das den Titel bzw. die Internetadresse
des Lesezeichens anzeigt.

Lesezeichen manuell hinzufiigen

1 Wahlen Sie in der Lesezeichenansicht Optionen >
Lesezeich.-Manager > Lesez. hinzufiigen.

2 Fillen Sie die Felder aus. Es muss jeweils nur die
Internetadresse definiert werden. Der Standard-
Zugangspunkt wird dem Lesezeichen zugeordnet,
sofern kein anderer gewahlt wurde. Driicken Sie auf

%k + ,um Sonderzeichen wie /, ., :und @
einzugeben. Driicken Sie auf C , um Zeichen zu
|6schen.

3 Waéhlen Sie Optionen > Speich., um das Lesezeichen
zu speichern.
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Lesezeichen senden

Navigieren Sie zu einem Lesezeichen, und wahlen Sie
Optionen > Senden > Via Kurzmitteilung. Driicken Sie
auf %y, um den Sendevorgang auszulésen. Sie kdnnen
mehr als ein Lesezeichen gleichzeitig senden.

Verbindung herstellen

Nachdem alle erforderlichen Verbindungseinstellungen
gespeichert wurden, kdnnen Sie auf die Seiten zugreifen.
1 Wihlen Sie ein Lesezeichen, oder geben Sie die

Adresse in das Feld (& ) ein. Wenn Sie die Adresse

eingeben, werden passende Lesezeichen liber dem Feld

angezeigt. Driicken Sie auf (®), um einen Treffer
auszuwahlen.

[ Optionen beim Surfen (abhéngig von der
angezeigten Seite): Offnen, Ubernehmen, Datei
entfernen, In Prasentator 6ffn., Brieftasche
offnen, Dienstoptionen, Lesezeichen, Als Lesez.
speich., Bilder zeigen, Navigationsoptionen,
Erweiterte Optionen, Bilder zeigen, Lesezeichen
senden, Suchen, Details, Einstellungen, Hilfe und
SchlieBen.

2 Driicken Sie auf (8), um die Seite zu Ubertragen.
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Verbindungssicherheit

Wenn das Sicherheitssymbol 5§ wihrend einer
Verbindung angezeigt wird, ist die Dateniibertragung
zwischen dem Gerat und dem Internet-Gateway oder -
Server verschliisselt.

Das Sicherheitssymbol weist nicht darauf hin, dass die
Dateniibertragung zwischen dem Gateway und dem
Inhalteserver (oder dem Ort, an dem die angeforderte
Ressource gespeichert wird) sicher ist. Der Diensteanbieter
stellt die Sicherheit der Dateniibertragung zwischen dem
Gateway und dem Inhalteserver sicher.

Wihlen Sie Optionen > Details > Sicherheit, um Details
zu Verbindung, Verschliisselung sowie Server- und
Benutzerauthentifizierung zu erhalten.

Sicherheitsfunktionen sind fiir einige Dienste, z. B.
Bankgeschifte, erforderlich. Fiir solche Verbindungen
bendtigen Sie Sicherheitszertifikate. Weitere
Informationen hierzu erhalten Sie von Ihrem
Diensteanbieter. Siehe auch ,Zertifikatsverwaltung”,
S. 108.



Surfen

Auf einer Internetseite werden neue Links blau
unterstrichen und bereits besuchte Links purpur
dargestellt. Bilder mit Link-Funktion werden mit
blauem Rand angezeigt.

Um Verkniipfungen zu 6ffnen, Kontrollkdstchen zu
aktivieren und eine Auswahl zu treffen, driicken Sie

auf (®.

Um beim Surfen zur vorherigen Seite zu wechseln, wahlen
Sie Zuriick. Wenn die Option Zuriick nicht verfiigbar ist,
wihlen Sie Optionen > Navigationsoptionen > Verlauf,
um eine chronologische Liste der wihrend der Surfsitzung
besuchten Seiten anzuzeigen. Die Verlaufsliste wird beim
SchlieBen einer Sitzung geldscht.

Um den neuesten Inhalt vom Server abzurufen, wahlen Sie
Optionen > Navigationsoptionen > Neu laden.

Um ein Lesezeichen zu speichern, wéhlen Sie Optionen >
Als Lesez. speich..

3¢ Tipp: Um beim Surfen die Lesezeichenansicht zu
6ffnen, halten Sie (o) gedriickt. Um zur Browseransicht
zuriickzukehren, wahlen Sie Optionen > Zuriick
zu Seite.

Um wahrend des Surfens eine Seite zu speichern, wahlen
Sie Optionen > Erweiterte Optionen > Seite speichern.
Sie konnen Seiten im Telefonspeicher oder auf einer

Speicherkarte speichern und die Seiten anzeigen, wenn

Sie offline sind. Um zu einem spateren Zeitpunkt auf die
Seiten zuzugreifen, driicken Sie in der Lesezeichenansicht
auf (9. Die Ansicht Gespeicherte Seiten wird ge6ffnet.

Um eine neue URL-Adresse anzugeben, wahlen Sie

Optionen > Navigationsoptionen > Web-Adresse 6ffnen.

Um eine Unterliste von Befehlen oder Aktionen fiir die
aktuell gedffnete Seite anzuzeigen, wéhlen Sie
Optionen > Dienstoptionen.

Sie kdnnen Elemente wie Ruftdone, Fotos, Betreiberlogos,
Themen und Videoclips herunterladen. Heruntergeladene
Elemente werden in den entsprechenden Anwendungen
des Telefons verarbeitet, z. B. wird ein heruntergeladenes
Foto in der Galerie gespeichert.

:‘q!)': Schnellzugriff: Springen Sie mit & $ andasEnde
einer Seite und mit sk 4+ an den Anfang.

Copyright-Schutz kann das Kopieren, Andern, Ubertragen
und Weiterleiten bestimmter Bilder, Rufténe und anderer
Inhalte verhindern.

AWichtig: Installieren Sie nur Software aus Quellen,
die ausreichenden Schutz gegen schadliche Software
bieten.

Um wéhrend des Surfens neue Internetdienst-
Mitteilungen herunterzuladen und anzuzeigen,
wiahlen Sie Optionen > Erweiterte Optionen >
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Dienstmitteil. lesen (wird nur angezeigt, wenn neue
Mitteilungen vorliegen). Siehe auch ,Internetdienst-
Mitteilungen”, S. 57.

g Tipp: Ihr Browser erfasst wihrend des Surfens
automatisch Lesezeichen. Die Lesezeichen werden
im Ordner flir automatische Lesezeichen ([&*)
gespeichert und automatisch nach Domdnennamen
sortiert. Siehe auch ,Internet-Einstellungen”, S. 75.

Gespeicherte Seiten anzeigen

Wenn Sie regelméBig Seiten mit Informationen
durchblattern, die nicht stdndig gedndert werden, kénnen
Sie diese speichern und offline durchblattern. In der
Ansicht gespeicherter Seiten kdnnen Sie auch Ordner
erstellen, um dort Ihre gespeicherten Internetseiten
abzulegen.

[ Optionen in der Ansicht gespeicherter Seiten:
Offnen, Zuriick zu Seite, Neu laden, Gespeicherte
Seiten, Markierungen, Navigationsoptionen,
Erweiterte Optionen, Details, Einstellungen, Hilfe
und SchlieBen.

Zum Offnen der Ansicht gespeicherter Seiten driicken
Sie in der Lesezeichenansicht auf (9. In der Ansicht
gespeicherter Seiten driicken Sie auf (¢), um eine
gespeicherte Seite (£fy) zu 6ffnen.
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Um wahrend des Surfens eine Seite zu speichern, wihlen
Sie Optionen > Erweiterte Optionen > Seite speichern.

Um eine Verbindung zur Internetseite herzustellen und die
neueste Version der Seite abzurufen, wéhlen Sie
Optionen > Navigationsoptionen > Neu laden. Das
Telefon bleibt nach dem Herunterladen der Seite online.

Elemente herunterladen und
erwerben

Sie konnen Elemente wie Ruftdne, Fotos, Betreiberlogos,
Themen und Videoclips herunterladen. Diese Elemente
werden entweder kostenlos oder gegen Entgelt zur
Verfiigung gestellt. Heruntergeladene Elemente werden in
den entsprechenden Anwendungen des Telefons
verarbeitet, z. B. wird ein heruntergeladenes Foto in der
Galerie gespeichert.

&Wichtig: Installieren Sie nur Anwendungen von
Quellen, die ausreichenden Schutz gegen schadliche
Software bieten.

1 Navigieren Sie zu der Verkniipfung fiir das
herunterzuladende Element, und driicken Sie auf (o).
Wenn das Element kostenlos ist, wéhlen Sie
Ubernehmen. Nach der Ubertragung wird der Inhalt
automatisch in einer geeigneten Anwendung gedffnet.
Um die Ubertragung abzubrechen, wihlen Sie Abbruch.



2 Wiéhlen Sie die entsprechende Option, beispielsweise
Kaufen, um das Element zu kaufen.

3 Lesen Sie die Informationen sorgféltig durch.

Wenn der Online-Inhalt kompatibel ist, konnen Sie lhre
Brieftascheninformationen fiir den Kauf verwenden.

4 Waibhlen Sie Optionen > Brieftasche 6ffnen. Sie
werden zur Eingabe Ihres Brieftaschen-Codes
aufgefordert. Siehe ,Brieftaschen-Code erstellen”,

S. 81.

5 Waihlen Sie in Ihrer Brieftasche die entsprechende
Kartenkategorie.

6 Waihlen Sie Ausfiillen. Dadurch werden die
ausgewdhlten Brieftascheninformationen geladen.
Wenn die Brieftasche nicht alle fiir den Kauf
erforderlichen Informationen enthilt, werden Sie
aufgefordert, die fehlenden Informationen manuell
einzugeben.

[1Hinweis: Urheberrechtsschutz kann das Kopieren,
Andern, Ubertragen und Weiterleiten bestimmter
Bilder, Ruftdne und anderer Inhalte verhindern.

Verbindung beenden

Wahlen Sie Optionen > Erweiterte Optionen >
Verbindung trennen, um die Verbindung zu beenden und
die Internetseite offline anzuzeigen, oder Optionen >
SchlieBen, um die Verbindung zu beenden und den
Browser zu schlieBen.

Cache leeren

Die Informationen oder Dienste, auf die Sie zugegriffen
haben, werden im Cache des Telefons gespeichert.

QHinweis:Ein Cache ist ein Speicher fiir die temporare
Speicherung von Daten. Wenn Sie mit Kennwdrtern auf
vertrauliche Informationen zugegriffen haben oder
dies versucht haben, leeren Sie den Cache des Telefons
nach jeder Verwendung. Die Informationen oder
Dienste, auf die Sie zugegriffen haben, sind im Cache
des Telefons gespeichert. Wenn Sie den Cache leeren
mochten, wahlen Sie Optionen >
Navigationsoptionen > Cache-Spch. leeren.

Internet-Einstellungen

Wihlen Sie Optionen > Einstellungen sowie aus den
folgenden Optionen:

Stand.-Zugangspunkt - Um einen anderen Standard-
Zugangspunkt auszuwéhlen, driicken Sie auf (8), um
eine Liste der verfligbaren Zugangspunkte zu 6ffnen.
Siehe ,Verbindungseinstellungen”, S. 103.

Bilder zeigen - Wahlen Sie, ob Bilder wéhrend des Surfens
angezeigt werden sollen. Wenn Sie Nein auswéhlen,
kdnnen Sie Bilder spater wahrend des Surfens laden,
indem Sie Optionen > Bilder zeigen auswahlen.
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Textumbruch Um Text umzubrechen, wenn Ganzer
B.-schirm aktiviert ist, wahlen Sie Ein.

SchriftgroBe - Wahlen Sie die TextgroBe aus.

Standardkodierung - Wenn Zeichen nicht korrekt
dargestellt werden, kdnnen Sie eine andere Kodierung
(sprachabhzngig) auswahlen.

Autom. Lesezeichen - Um das automatische Anlegen von
Lesezeichen zu unterbinden, wéhlen Sie Aus. Um
automatisch Lesezeichen anzulegen, den Ordner aber in
der Lesezeichenansicht auszublenden, wahlen Sie Ordner
verberg..

BildschirmgroBe - Legen Sie fest, was beim Surfen
angezeigt wird. Wahlen Sie Nur Ausw.-tasten oder
Ganzer B.-schirm.

Suchseite - Um eine Internetseite festzulegen, die
heruntergeladen wird, wenn Sie in der Lesezeichenansicht
Navigationsoptionen > Suchseite 6ffnen auswahlen,
oder wenn Sie surfen.

Lautstarke — Wenn der Browser Téne von Internetseiten
abspielen soll, wahlen Sie hier die Lautstarke.

Wiedergabeart - Wenn Sie das Seitenlayout so genau
wie moglich darstellen mochten, wéhlen Sie Hohe
Qualitat. Wenn Sie keine externen CSS (Cascading
Stylesheets) herunterladen méchten, wihlen Sie Hohe
Geschwind..
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Cookies - Aktivieren oder deaktivieren Sie das Senden und
Empfangen von Cookies.

:‘g!)’: Glossar: Cookies werden von Content Providern zur
Identifizierung von Benutzern und deren Surfverhalten
verwendet.

Java/ECMA-Script - Aktivieren oder deaktivieren
Sie das Verwenden von Skripten.

Sicherh.-warnungen - Wahlen Sie diese Option,
um Sicherheitshinweise aus- oder einzublenden.

DTMF-Send. bestatig. - Legen Sie fest, ob vor dem

Senden von DTMF-Ténen wéhrend eines Anrufs eine
Bestdtigungsmeldung ausgegeben werden soll. Siehe
auch ,Optionen wahrend eines Anrufs”, S. 24.

Brieftasche > Ein - Wahlen Sie diese Option, wenn die
Brieftasche automatisch ge6ffnet werden soll, sobald
eine kompatible Internetseite gedffnet wird. Siehe
.Brieftasche”, S. 80.



Office
f Aufnahme

Driicken Sie auf &, und wahlen Sie Office > Aufnahme,
um Telefonate und Sprachmemos aufzuzeichnen. Wenn
Sie ein Telefongesprach aufnehmen, hdren beide
Gesprachspartner wahrend der Aufnahme alle fiinf
Sekunden ein akustisches Signal.

Aufgabe

Aufgabenliste erstellen

Driicken Sie auf £, und wéhlen Sie Office > Aufgabe, um
Notizen zu verfassen und die Aufgabenliste zu verwalten.

Driicken Sie zum Hinzufiigen einer Aufgabe eine beliebige
Taste, um die Aufgabe in das Feld Betreff einzugeben.

Um den Termin fiir die Aufgabe festzulegen, navigieren
Sie zum Feld Féllig am und geben ein Datum ein.

Um die Prioritat fiir die Notiz Aufgabe festzulegen,
navigieren Sie zum Feld Prioritat, driicken auf (@ und

wiahlen dann die Prioritat. Die Prioritdtssymbole sind |
(Hoch) und = (Niedrig). Fiir Normal gibt es kein Symbol.

Um eine Aufgabe als erledigt zu kennzeichnen, navigieren
Sie in der Liste Aufgabe zu der Aufgabe und wéhlen
Optionen > Erledigt.

Um eine Aufgabe wiederherzustellen, navigieren Sie in der
Liste Aufgabe zu der Aufgabe und wahlen Optionen >
Nicht erledigt.

Rechner

Um eine Addition, Subtraktion, Multiplikation oder
Division durchzufiihren bzw. Wurzeln oder Prozente
zu berechnen, driicken Sie auf & und wahlen Office >
Rechner.

[lHinweis: Dieser Rechner verfiigt nur iiber eine
begrenzte Genauigkeit und ist fiir einfache
Berechnungen bestimmt.
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Um einen Wert in den Speicher zu libernehmen
(symbolisiert durch das M), wahlen Sie Optionen >
Speicher > Speichern. Um einen Wert aus dem

Speicher abzurufen, wéhlen Sie Optionen > Speicher >
Speicher auslesen. Um einen Wert im Speicher zu l8schen,
wihlen Sie Optionen > Speicher > Loschen.

Prozentwerte berechnen

1 Geben Sie die Zahl ein, fiir die Sie einen Prozentwert
berechnen mochten.

2 Wabhlen Sie x|, [=], [=] oder [+].

3 Geben Sie den Prozentwert ein.

4 Wadhlen Sie (#].

Q Notizen

Driicken Sie auf &, und wahlen Sie Office > Notizen, um
Notizen zu verfassen. Sie konnen Notizen an kompatible
Gerate senden und empfangene Standardtextdateien
(TXT-Format) als Notizen speichern.
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W Umrechner

Um MaBe wie beispielsweise die Lidnge von einer Einheit
(Yard) in eine andere (Meter) umzuwandeln, driicken Sie
& und wiéhlen Office > Umrechner.

B Optionen unter Umrechner: Einheit auswéhlen/
Wiahrung dndern, Umrechnungsart, Wechselkurse,
Hilfe und SchlieBen.

Beachten Sie, dass der Umrechner eine begrenzte
Genauigkeit hat, so dass Rundungsfehler auftreten
kénnen.

1 Navigieren Sie zum Feld Art, und driicken Sie auf (o),
um eine Liste der MaBeinheiten zu 6ffnen. Navigieren
Sie zur gewiinschten MaBeinheit, und wéhlen Sie OK.

2 Navigieren Sie zum ersten Feld Einheit, und driicken Sie
auf (®). Wahlen Sie die Einheit, aus der Sie umrechnen
mdchten, und wéhlen Sie OK. Navigieren Sie zum
nachsten Feld Einheit, und wahlen Sie die Einheit, in die
Sie umrechnen mochten.

3 Navigieren Sie zum ersten Feld Wert, und geben Sie den
umzurechnenden Wert ein. Das andere Feld Wert
andert sich automatisch und zeigt den umgerechneten
Wert an.

Driicken Sie auf @« # , um ein Dezimalzeichen
hinzuzufligen, und auf >k + fiir die Symbole +, -
(bei Temperaturen) sowie E (Exponent).



Eine Grundwahrung und
Wechselkurse festlegen

3¢ Tipp: Um die Umrechnungsrichtung zu ndern, geben
Sie den Wert in das zweite Feld Wert ein. Das Ergebnis
wird im ersten Feld Wert angezeigt.

Bevor Sie Wahrungen umrechnen kdnnen, miissen Sie eine
Basiswdhrung wahlen und Wechselkurse hinzufligen. Der
Kurs der Basiswahrung ist immer 1. Die Basiswadhrung
bestimmt die Wechselkurse der anderen Wahrungen.

1 Waéhlen Sie Umrechner > Optionen > Wechselkurse.
Es wird eine Liste der Wahrungen angezeigt, in der
die aktuelle Basiswédhrung an erster Stelle steht.

2 Um die Basiswahrung zu dndern, navigieren Sie zur
gewiinschten Wahrung und wahlen Optionen > Als
Basiswahrung.

g% Tipp: Um eine Wihrung umzubenennen,
offnen Sie die Wechselkursansicht, navigieren zur
betreffenden Wahrung und wdhlen Optionen >
Wihrung umbenenn..

3 Wechselkurse hinzufiigen Navigieren Sie zur Wahrung,
und geben Sie einen neuen Kurs ein, also die Anzahl
von Wahrungseinheiten, die einer Einheit der von
Ilhnen gewahlten Basiswahrung entspricht.

Nachdem Sie alle bendtigten Wechselkurse eingefiigt
haben, kdnnen Sie Wahrungsumrechnungen vornehmen.

[1Hinweis: Wenn Sie die Basiswdhrung dndern,
miissen Sie die neuen Kurse eingeben, da alle vorher
angegebenen Wechselkurse auf Null gesetzt werden.
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Personlich

;\ 7 Favoriten — Schnellzugriffe
/. hinzufiigen

Standard-Schnellzugriffe:
& offnet Kalender
.}, offnet Eingang
52 Offnet Notizen

Um Schnellzugriffe (Verkntipfungen zu lhren bevorzugten
Bildern, Notizen, Lesezeichen usw.) zu speichern, driicken
Sie auf & und wahlen Personlich > Favoriten.
Schnellzugriffe werden nur aus den einzelnen
Anwendungen hinzugefligt, wie beispielsweise Galerie.
Nicht alle Programme bieten diese Funktion.
1 Waéhlen Sie das Element in der Anwendung, dem
Sie einen Schnellzugriff hinzufligen moéchten.
2 Wahlen Sie Zu Favoriten hinzuf.. Ein Schnellzugriff
in Favoriten wird automatisch aktualisiert, wenn das
betreffende Element beispielsweise von einem
Ordner in einen anderen verschoben wird.
Um das Kennzeichen unten links im
Schnellzugriffssymbol zu d@ndern, wahlen Sie
Optionen > Schnellzugr.-symbol.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.

Schnellzugriff l6schen

Wihlen Sie den Schnellzugriff, und driicken Sie auf C.
Die Standard-Schnellzugriffe Kalender, Eingang und
Notizen kdnnen nicht geldscht werden.

Wenn Sie eine Anwendung oder ein Dokument entfernen,
fiir die oder das ein Schnellzugriff in den Favoriten
existiert, wird das entsprechende Schnellzugriffsymbol

in der Ansicht Favoriten abgeblendet dargestellt. Der
Schnellzugriff kann beim ndchsten Start von Favoriten
geldscht werden.

(ﬁ Brieftasche

Driicken Sie auf &, und wahlen Sie Personlich > Brieft..
Die Funktion Brieft. bietet Innen einen Speicherbereich fiir
Ihre personlichen Informationen wie Kredit- und Debit-
Kartennummern, Adressen und sonstige niitzliche Daten
wie beispielsweise Benutzerkennungen und Passworter.

Die iiber die Funktion Brieft. gespeicherten Informationen
konnen wahrend des Surfens abgerufen werden, um
Online-Formulare auf Internetseiten automatisch
auszufiillen, wenn der jeweilige Dienst beispielsweise



Kreditkartendetails anfordert. Die in der Brieft.
gespeicherten Daten sind verschliisselt und durch einen
von lhnen definierten Brieftaschen-Code geschiitzt.

Die Brieft. wird nach fiinf Minuten automatisch
geschlossen. Geben Sie erneut den Brieftaschencode ein,
um wieder auf den Inhalt zuzugreifen. Sie kdnnen dieses
automatische Zeitiiberschreitungsintervall ggf. dndern.
Siehe ,Brieftascheneinstellungen”, S. 83.

e Optionen der Hauptansicht Brieft.: Offnen,
Einstellungen, Hilfe und SchlieBen.

Brieftaschen-Code erstellen

Bei jedem Offnen der Brieft. werden Sie aufgefordert,
einen Brieftaschen-Code einzugeben. Geben Sie den Code
ein, den Sie erstellt haben, und wahlen Sie OK.

Wenn Sie die Brieft. zum ersten Mal 6ffnen, miissen Sie
Ihren eigenen Brieftaschen-Code erstellen:

1 Geben Sie einen Code lhrer Wahl ein (4 - 10
alphanumerische Zeichen), und wihlen Sie OK.

2 Sie werden aufgefordert, den Code zu bestatigen.
Geben Sie denselben Code noch einmal ein, und wéhlen
Sie OK. Geben Sie |hren Brieftaschencode nicht an
Dritte weiter.

Wenn Sie den Brieftaschencode dreimal hintereinander
falsch eingeben, wird die Brieft. fiir fiinf Minuten gesperrt.

Die Dauer der Sperre wird verldngert, wenn weitere
Brieftaschencodes falsch eingegeben werden.

Wenn Sie |hren Brieftaschencode vergessen, miissen

Sie den Code zuriicksetzen, und samtliche in der Brieft.
gespeicherten Informationen gehen verloren. ,Brieftasche
und Brieftaschencode zurlicksetzen”, S. 84.

Personliche Kartendetails speichern

1 Wahlen Sie die Kategorie Karten im Hauptmenii
Brieft., und driicken Sie auf (e).

2 Widhlen Sie einen Kartentyp aus der Liste aus, und
dricken Sie auf (o).
Zahlungskarten - Kredit- und Debit-Karten.
Kundenkarten - Mitglieds- und Einkaufskarten.
Online-Zugangsk. - Personliche Benutzerkennungen
und Passworter fiir Online-Dienste.
Visitenkarten - Allgemeine private/geschaftliche
Kontaktdetails.
Ben.-info-Karten - Benutzerdefinierte personliche
Einstellungen fiir Online-Dienste.

3 Waéhlen Sie Optionen > Neue Notiz. Es wird ein leeres
Formular gedffnet.

4 Fiillen Sie die Felder aus, und wahlen Sie OK.

Sie konnen Karteninformationen von einem
Kartenaussteller oder Diensteanbieter auch direkt auf dem
Telefon empfangen (falls dieser Dienst angeboten wird).

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.
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Sie werden dariiber informiert, welcher Kategorie die
Karte angehort. Speichern oder verwerfen Sie die Karte.
Sie konnen eine gespeicherte Karte anzeigen und
umbenennen, jedoch nicht bearbeiten.

Sie kénnen die Feldgr der Karte 6ffnen, bearbeiten oder
[6schen. Samtliche Anderungen werden beim SchlieBen
gespeichert.

Personliche Notizen erstellen

Personliche Notizen dienen dazu, sensible Informationen
wie beispielsweise eine Kontonummer zu speichern. Sie
konnen vom Browser aus auf die Daten einer personlichen
Notiz zugreifen. Sie kdnnen eine Notiz auch als Mitteilung
senden.

1 Wiéhlen Sie die Kategorie Pers. Notizen aus dem
Hauptmenti Brieft., und driicken Sie auf (o).

2 Wadbhlen Sie Optionen > Neue Karte. Es wird eine leere
Notiz gedffnet.

3 Driicken Sieauf 4 qo - O @, um Eingaben
vorzunehmen. Driicken Sie auf (C, um Zeichen zu
I6schen.

4 Flgen Sie einen Namen in die Notiz ein und wahlen
Sie OK, um zu speichern.
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Brieftaschenprofile erstellen

Wenn Sie lhre personlichen Details gespeichert haben,
kénnen Sie sie in einem Brieftaschenprofil
zusammenfassen. Sie kénnen ein Brieftaschenprofil
verwenden, um die Brieftaschendaten aus verschiedenen
Karten und Kategorien iiber den Browser abzurufen,
beispielsweise zum Ausfiillen eines Formulars.

1

2

3

Wahlen Sie im Brieftaschen-Hauptmenii die Kategorie
Brieft.-Profile, und driicken Sie auf ().

Wiahlen Sie Optionen > Neues Profil. Es wird ein neues
Brieftaschenprofil gedffnet.

Fiillen Sie die Felder aus, oder wahlen Sie eine Option
aus den aufgelisteten Elementen.

Profilname - Wahlen Sie einen Namen fiir das Profil
aus, und geben Sie ihn ein.

Zahlungskarte - Wahlen Sie eine Karte aus der Liste.
Kundenkarte - Wahlen Sie eine Karte aus der Liste.
Online-Zugangskarte - Wahlen Sie eine Karte aus der
Liste.

Lieferadresse - Wahlen Sie eine Adresse aus der Liste.
Rechnungsadresse - Sie ist standardmaBig mit der
Lieferadresse identisch. Wenn Sie eine andere Adresse
bendtigen, wahlen Sie eine aus der Kategorie
Visitenkarte aus.



Benutzerinfo-Karte - Wahlen Sie eine Karte aus der
Liste.
E-Quittung empfangen - Wahlen Sie eine Adresse aus
der Liste.
E-Quittung senden - Wahlen Sie An Tel. & E-Mail, An
E-Mail oder An Telefon.
RFID senden - Ein oder Aus. Legt fest, ob lhre eindeutige
Telefonkennung mit dem Brieftaschenprofil gesendet
wird.

4 Wadhlen Sie OK.

3§< Beispiel: Durch das Heraufladen Ihrer
Zahlungskartendetails missen so weder die
Kartennummer noch das Ablaufdatum bei Bedarf jedes
Mal wieder neu eingegeben werden (je nach
durchsuchtem Inhalt). Dariiber hinaus kénnen Sie lhre
als Zugangskarte gespeicherte Benutzerkennung und
Ihr Passwort abrufen, wenn Sie eine Verbindung zu
einem mobilen Dienst herstellen, fiir den eine
Authentifizierung erforderlich ist.

Ticketdetails anzeigen

Sie kdnnen Benachrichtigungen iiber online gekaufte
Tickets tiber den Browser empfangen. Empfangene
Benachrichtigungen werden in der Brieftasche
gespeichert. So zeigen Sie Benachrichtigungen an:

1 Wahlen Sie die Kategorie Tickets im Hauptmeni
Brieft., und driicken Sie auf (o).

2 Widhlen Sie Optionen > Zeigen. Keines der Felder in
der Benachrichtigung kann gedndert werden.

Brieftascheneinstellungen

Wahlen Sie aus dem Hauptmenii Brieft. Optionen >
Einstellungen sowie aus den folgenden Optionen:

Brieftaschen-Code - Andern Sie lhren Brieftaschencode.
Sie werden aufgefordert, den aktuellen Code einzugeben,
einen neuen Code zu erstellen und den neuen Code zu
bestatigen.

RFID - Stellen Sie den Telefon-1D-Code, den Typ und die
Sendeoptionen ein.

Automat. schlieBen - Andern Sie das automatische
Zeitiiberschreitungsintervall (1 - 60 Minuten). Nach
Ablauf des Zeitliberschreitungsintervalls muss der
Brieftaschencode erneut eingegeben werden, um auf
den Inhalt zugreifen zu kénnen.
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Brieftasche und Brieftaschencode
zuriicksetzen

Dieser Vorgang l6scht den gesamten Inhalt der Brieft..

So setzen Sie sowohl den Inhalt der Brieft. als auch den

Brieftaschencode zuriick:

1 Geben Sie in der Ausgangsanzeige *#7370925538#
ein.

2 Geben Sie den Sperrcode des Telefons ein, und wahlen
Sie OK. Siehe ,Sicherheit", S. 106.

Wenn Sie die Brieft. wieder 6ffnen, miissen Sie einen
neuen Brieftaschencode eingeben. Siehe ,Brieftaschen-
Code erstellen”, S. 81.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.



=} Chat - (Instant Messaging)

Driicken Sie auf &, und wahlen Sie Persdnlich > Chat.

Chat ist ein Netzdienst, liber den Sie mit anderen Personen
unter Verwendung von sofort Gibermittelten Mitteilungen
kommunizieren und an Diskussionsforen (Chat-Gruppen)
mit bestimmten Themen teilnehmen kénnen. Verschiedene
Diensteanbieter pflegen Chat-Server, an denen Sie sich
nach der Registrierung fiir einen Chat-Dienst anmelden
konnen.

B Optionen der Hauptansicht Chat sind:
Offnen, Einloggen/Ausloggen, Einstellungen,
Hilfe und SchlieBen.

llHinweis: Informationen iiber die Verfiigbarkeit
von Chat-Diensten, Preise und Tarife erhalten
Sie von lhrem Netzbetreiber und/oder vom
Diensteanbieter. Von den Diensteanbietern erhalten
Sie auch Anleitungen zur Verwendung ihrer Dienste.

Chat-Einstellungen empfangen

3¢ Tipp: Um sich beim Starten des Chat automatisch
ohne Eingabe von Benutzerkennung und Passwort
anzumelden, wahlen Sie Optionen > Einstellungen >

Server-Einstellungen > Chat-Login-Typ > Automatisch.

Sie miissen die Einstellungen fiir den Zugriff auf den
gewiinschten Dienst speichern. Moglicherweise erhalten
Sie die Einstellungen vom Netzbetreiber oder vom
Diensteanbieter fiir den Chat-Dienst in einer speziellen
Kurzmitteilung, einer so genannten
Konfigurationsmitteilung. Siehe ,Daten und
Einstellungen”, S. 56. Sie kénnen die Einstellungen

auch manuell eingeben. Siehe ,Chat-Server-
Einstellungen”, S. 91.

Eine Verbindung mit einem
Chat-Server aufbauen

1 Offnen Sie Chat, damit das Telefon den verwendeten
Chat-Server anwahlt. Um einen anderen Chat-Server
auszuwdahlen und neue Server zu speichern, lesen Sie
.Chat-Server-Einstellungen”, 91.

2 Geben Sie Benutzerkennung und Passwort ein, und
driicken Sie zum Anmelden auf (o). Sie erhalten die
Benutzerkennung und das Passwort fiir den Chat-
Server von [hrem Diensteanbieter.
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Wahlen Sie Abbruch, um offline zu bleiben. Um sich
spater am Chat-Server anzumelden, wahlen Sie
Optionen > Einloggen. Wenn Sie offline sind, kdnnen
Sie keine Mitteilungen senden oder empfangen.

3 Umssich abzumelden, wéhlen Sie Optionen >
Ausloggen.

Chat-Einstellungen andern

Wihlen Sie Optionen > Einstellungen > Chat-
Einstellungen:

Chat-Namen verw. (wird nur angezeigt, wenn Chat-
Gruppen vom Server unterstiitzt werden) - Wahlen Sie OK
und geben Sie einen Spitznamen ein (maximal 10
Zeichen).

Chat-Anwesenheit - Wenn fiir andere sichtbar sein soll,
ob Sie online sind, wahlen Sie Aktiv fiir alle.

Mitteil. erlauben von - Wenn Sie Mitteilungen von allen
zulassen mochten, wahlen Sie Alle.

Einlad. erlauben von - Wenn Sie Einladungen nur von
lhren Chat-Kontakten zulassen mochten, wahlen Sie Nur
Chat-Kont.. Chat-Einladungen werden von Chat-
Kontakten gesendet, die mdchten, dass Sie an ihren
Gruppen teilnehmen.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.

Mitt.-Scrollgeschwind. - Wahlen Sie die
Geschwindigkeit, mit der neue Mitteilungen
angezeigt werden.

Chat-Kont. sortier. - Zum Sortieren Ihrer Chat-Kontakte:
Alphabetisch oder Nach Online-Stat..

Verfiigb. neu laden - Um festzulegen, wie die
Informationen dariiber, ob |hre Chat-Kontakte online oder
offline sind, aktualisiert werden, wahlen Sie Automatisch
oder Manuell.

Chat-Gruppen und -Teilnehmer
suchen

Um in der Ansicht Chat-Gruppen nach Gruppen zu
suchen, wahlen Sie Optionen > Suchen. Sie kénnen nach
Gruppenname, Thema und Teilnehmer
(Benutzerkennung) suchen.

Um in der Ansicht Chat-Kontakte nach Teilnehmern zu
suchen, wihlen Sie Optionen > Neuer Chat-Kontakt >
Suchen. Sie kdnnen nach Teilnehmername,
Benutzerkennung, Telefonnummer und E-Mail-Adresse
suchen.



Einer Chat-Gruppe beitreten und
sie verlassen

Um einer gespeicherten Chat-Gruppe beizutreten,
navigieren Sie zu dieser Gruppe und driicken auf (e).

Um einer Chat-Gruppe beizutreten, die nicht in der Liste
enthalten ist, deren Gruppenkennung Sie jedoch kennen,
wéhlen Sie Optionen > Neuer Gr. beitreten. Geben Sie die
Gruppenkennung ein, und driicken Sie auf (o).

Um die Chat-Gruppe zu verlassen, wahlen Sie Optionen >
Chatgruppe verlass..

Chat

Nachdem Sie einer Chat-Gruppe beigetreten sind, kdnnen
Sie die dort ausgetauschten Mitteilungen anzeigen und
eigene Mitteilungen senden.

| = Optionen fiir den Chat: Senden, Private Mitt.
senden, Antworten, Weiterleiten, Smiley einfiigen,
Einladung senden, Chatgrp. verlassen, Zur Sperrliste
hinzf., Gruppe, Gespr. aufzeichnen/Aufzeichn.
beenden, Hilfe und SchlieBen.

Um eine Mitteilung zu senden, verfassen Sie diese im
Editorfeld fiir Mitteilungen und driicken auf (e).

Um an einen Teilnehmer eine private Mitteilung zu
senden, wahlen Sie Optionen > Private Mitt. senden,
wéhlen Sie den Empfénger aus, schreiben die Nachricht
und driicken auf (o).

Um auf eine empfangene private Mitteilung zu antworten,
wihlen Sie die Mitteilung aus und wahlen dann
Optionen > Antworten.

Um Chat-Kontakte, die online sind, zur Teilnahme an
der Chat-Gruppe einzuladen, wahlen Sie Optionen >
Einladung senden, wéhlen die Kontakte aus, die Sie
einladen maochten, verfassen die Einladungsmitteilung
und driicken auf (o).

Chats aufzeichnen

B Optionen der Ansicht fir aufgezeichnete Chats:
Offnen, Loschen, Senden, Markierungen, Einloggen/
Ausloggen, Einstellungen, Hilfe und SchlieBen.

Um die wahrend eines Gespraches oder der Teilnahme an
einer Chat-Gruppe ausgetauschten Mitteilungen in einer
Datei aufzuzeichnen, wahlen Sie Optionen > Gespr.
aufzeichnen, geben einen Namen fiir die Gesprachsdatei
ein und driicken auf (¢). Zum Beenden der Aufzeichnung
wahlen Sie Optionen > Aufzeichn. beenden.
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Die aufgenommenen Gesprachsdateien werden
automatisch unter Aufgezeichnete gespeichert.

Um die aufgezeichneten Chats anzuzeigen, wahlen Sie in
der Hauptansicht Aufgezeichnete, wihlen das Gesprach
und driicken auf (e).

Gesprache anzeigen und
beginnen

Offnen Sie die Ansicht Gespriche, um eine Liste der Chat-
Teilnehmer anzuzeigen, mit denen Sie derzeit ein
Gesprach fiihren.

Um ein aktuelles Gesprach anzuzeigen, navigieren Sie zu
dem entsprechenden Teilnehmer und driicken auf (e).

B Optionen beim Anzeigen eines Gespréachs: Senden,
Zu Ch.-Kont. hinzuf., Smiley einfiigen, Weiterleiten,
Gespr. aufzeichnen/Aufzeichn. beenden,
Sperroptionen, Gesprach beenden, Hilfe und
SchlieBen.

Um das Gesprach fortzufiihren, verfassen Sie eine
Mitteilung und driicken auf (e).

Um zu der Liste der Gesprache zurlickzukehren, ohne
das Gespréch zu beenden, driicken Sie auf Zuriick.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.

Um das Gesprach zu beenden, wahlen Sie Optionen >
Gesprach beenden. Wenn Sie Chat beenden, werden
aktuelle Gesprache automatisch beendet.

Um ein neues Gespréach zu beginnen, wahlen Sie
Optionen > Neues Gesprich:

Empfanger auswahl. - Um eine Liste lhrer Chat-Kontakte
anzuzeigen, die zurzeit online sind. Navigieren Sie zu dem
Kontakt, mit dem Sie ein Gesprach beginnen mdchten,
und driicken Sie auf (o).

¢ Glossar: Die Benutzerkennung wird vom
Diensteanbieter an Personen vergeben, die sich bei dem
Dienst registrieren.

Ben.-kenn. eingeb. - Um die Benutzerkennung des
Teilnehmers einzugeben, mit dem Sie ein Gespréch
beginnen méchten. Driicken Sie dann (o).

Um einen Gesprachsteilnehmer in der Liste Ihrer Chat-
Kontakte zu speichern, navigieren Sie zu dem Teilnehmer
und wahlen Optionen > Zu Ch.-Kont. hinzuf..

Wenn auf eingehende Mitteilungen automatisch
Antworten gesendet werden sollen, wéhlen Sie

Optionen > Autom. Aw. aktivier.. Geben Sie den Text ein,
und driicken Sie auf OK. Sie kénnen empfangene
Mitteilungen weiterhin anzeigen.



Um den Empfang von Mitteilungen bestimmter Teilnehmer
zu verhindern, wahlen Sie Optionen > Sperroptionen
sowie aus den folgenden Optionen:

Zur Sperrliste hinzuf. - Um Mitteilungen vom
gegenwartig ausgewahlten Teilnehmer zu sperren.

ID auf die Sperrliste - Um die Benutzerkennung des
Teilnehmers einzugeben. Geben Sie die Kennung ein, und
driicken Sie auf (o).

Sperrliste zeigen - Um die Teilnehmer anzuzeigen, deren
Mitteilungen gesperrt sind.

Freigeben — Um den Teilnehmer auszuwahlen, den Sie aus
der Sperrliste entfernen moéchten. Driicken Sie (o).

Chat-Kontakte

Offnen Sie Chat-Kontakte, um Chat-Kontaktlisten vom
Server abzurufen oder einen neuen Chat-Kontakt zu einer
Kontakliste hinzuzufiigen. Wenn Sie sich am Server
anmelden, wird automatisch die zuvor verwendete
Kontaktliste vom Server abgerufen.

I Optionen der Ansicht Chat-Kontakte sind:
Gesprach 6ffnen, Offnen, Kontaktliste dndern,
Verfiigb. aktualis., Gruppenzugehorigk., Neuer Chat-
Kontakt,In and. Liste versch., Andern, Léschen,
Statussuche aktiv., Sperroptionen, Einloggen/
Ausloggen, Einstellungen, Hilfe und SchlieBen.

Um einen neuen Kontakt zu erstellen, wéahlen Sie
Optionen > Neuer Chat-Kontakt > Manuell eingeben.
Fiillen Sie die Felder Chat-Name und Benutzerkennung
aus, und wahlen Sie OK.

Um einen Kontakt aus einer Liste auf dem Server in die
abgerufene Liste zu verschieben, wahlen Sie Optionen >
Neuer Chat-Kontakt > Aus and. Liste versch..

Um die Chat-Kontaktliste zu dndern, wahlen Sie
Optionen > Kontaktliste andern.

Wiahlen Sie aus den folgenden Optionen:

Gesprach 6ffnen - Um ein neues Gespréach zu beginnen
oder ein laufendes Gesprach mit dem Kontakt
fortzusetzen.

Statussuche aktiv. - Um benachrichtigt zu werden,
sobald der Chat-Kontakt online bzw. offline ist.

Gruppenzugehdrigk. - Um anzuzeigen, welchen Gruppen
sich der Chat-Kontakt angeschlossen hat.

Verfiigb. aktualis. - Um die Informationen zu
aktualisieren, ob der Kontakt online oder offline ist. Der
Online-Status ist der Anzeige neben dem Kontaktnamen
zu entnehmen. Diese Option ist nicht verfiigbar, wenn Sie
unter Chat-Einstellungen die Option Verfiigb. neu laden
auf Automatisch gesetzt haben.
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Chat-Gruppen verwalten

B Optionen der Ansicht Chat-Gruppen sind: Offnen,
Neuer Gr. beitreten, Neue Gruppe, Chatgruppe
verlass., Gruppe, Suchen, Einloggen/Ausloggen,
Einstellungen, Hilfe und SchlieBen.

Offnen Sie die Ansicht Chat-Gruppen, um eine Liste der
Chat-Gruppen anzuzeigen, die gespeichert sind oder
denen Sie beigetreten sind.

Navigieren Sie zu einer Gruppe, und wéhlen Sie
Optionen > Gruppe sowie eine der folgenden Optionen:

Speichern - Um eine noch nicht gespeicherte Gruppe,
der Sie sich angeschlossen haben, zu speichern.

Teilnehmer zeigen - Um die derzeitigen Teilnehmer der
Gruppe anzuzeigen.

Details - Um Gruppenkennung, Thema, Teilnehmer,
Administratoren der Gruppe (werden nur angezeigt,
wenn Sie tiber Anderungsrechte verfiigen) und die Liste
gesperrter Teilnehmer (wird nur angezeigt, wenn Sie iiber
Anderungsrechte verfiigen) anzuzeigen und festzustellen,
ob private Gesprache in der Gruppe erlaubt sind.

Einstellungen - Um die Chat-Gruppeneinstellungen
anzuzeigen und zu bearbeiten. Siehe ,Neue Chat-Gruppe
erstellen”, S. 90.
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Chat-Gruppen verwalten

Neue Chat-Gruppe erstellen

Wihlen Sie Chat-Gruppen > Optionen > Neue Gruppe.
Geben Sie die Einstellungen fiir die Gruppe ein.

Sie kdnnen die Einstellungen einer Chat-Gruppe
bearbeiten, wenn Sie fiir diese Gruppe Administratorrechte
haben. Der Teilnehmer, der eine Gruppe erstellt, erhalt
automatisch Administratorrechte.

Gruppenname, Gesprachsthema und BegriiBung -
Um Details hinzuzufiigen, die den Teilnehmern der
Gruppe angezeigt werden.

GruppengrdBe - Um die maximal zuldssige Anzahl von
Teilnehmern der Gruppe festzulegen.

Suche erlauben - Um festzulegen, ob die Chat-Gruppe
durch andere Personen anhand einer Suche aufgerufen
werden kann.

Anderungsrechte - Um die Mitglieder der Chat-Gruppe
festzulegen, denen Sie Berechtigungen zuweisen mochten,
damit diese Kontakte zur Teilnahme an der Gruppe
einladen und Gruppeneinstellungen dndern kdnnen.

Gruppenmitglieder - Siehe ,Gruppenmitglieder
hinzufiigen und entfernen”, S. 91.



Sperrliste - Geben Sie Teilnehmer ein, die sich der Chat-
Gruppe nicht anschlieBen diirfen.

Priv. Mitteil. erlauben - Um private Mitteilungen nur fiir
ausgewahlte Teilnehmer zu ermdglichen.

Gruppenkennung - Die Gruppenkennung wird
automatisch erstellt und kann nicht gedndert werden.

Gruppenmitglieder hinzufiigen und
entfernen

Um Mitglieder zu einer Gruppe hinzuzufiigen, wéhlen Sie
Chat-Gruppen, navigieren Sie zu einer Chat-Gruppe, und
wiahlen Sie Optionen > Gruppe > Einstellungen >
Gruppenmitglieder > Nur Ausgewdhlte oder Alle.

Um ein Mitglied aus einer Chat-Gruppe zu entfernen,
navigieren Sie zu dem Mitglied und wahlen Optionen >
Entfernen. Um alle Mitglieder zu entfernen, wahlen Sie
Optionen > Alle entfernen.

Chat-Server-Einstellungen

Wahlen Sie Optionen > Einstellungen > Server-
Einstellungen: Méglicherweise erhalten Sie die
Einstellungen vom Netzbetreiber oder Diensteanbieter des
Chat-Dienstes als spezielle Kurzmitteilung. Sie erhalten die
Benutzerkennung und das Passwort von Ihrem

Diensteanbieter, wenn Sie sich fiir diesen Dienst
registrieren. Wenn Sie |hre Benutzerkennung oder lhr
Passwort nicht kennen, wenden Sie sich an lhren
Diensteanbieter.

Um einen anderen Chat-Server auszuwahlen, mit dem
eine Verbindung aufgebaut werden soll, wahlen Sie
Standardserver.

Um der Liste der Chat-Server einen neuen Server
hinzuzufiigen, wahlen Sie Server > Optionen > Neuer
Server. Geben Sie folgende Einstellungen an:

Servername - Geben Sie einen Namen fiir den Chat-
Server ein.

Verwend. Zug.-punkt - Wahlen Sie den fiir den Server
zu verwendenden Zugangspunkt aus.

Web-Adresse - Geben Sie die URL-Adresse des Chat-
Servers an.

Benutzerkennung - Geben Sie lhre Benutzerkennung an.

Passwort - Geben Sie Ihr Passwort fiir die Anmeldung an.
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Verbindungen
Bluetooth Verbindung

Bluetooth Funktechnik ermdglicht Funkverbindungen zum
Senden von Fotos, Videoclips, Musik und Soundclips sowie
Notizen oder fiir Funkverbindungen zu kompatiblen
Geraten mit Bluetooth Funktechnik, z. B. Computern.

Da Bluetooth Gerate mittels Funkwellen kommunizieren,
muss zwischen Ihrem Telefon und dem anderen Bluetooth
Gerat keine direkte Sichtverbindung bestehen. Die beiden
Gerdte miissen lediglich weniger als zehn Meter
voneinander entfernt sein. Allerdings kann die Verbindung
durch Hindernisse wie Wande oder durch andere
elektronische Gerdte beeintrachtigt werden.

Dieses Gerat entspricht der Bluetooth Spezifikation 1,2.
Folgende Profile werden davon unterstiitzt: Generic
Access Profile, Serial Port Profile, Bluetooth Printing
Profile, Dial-up Networking Profile, Headset Profile,
Handsfree Profile, Generic Object Exchange Profile, Object
Push Profile, File Transfer Profile und Basic Imaging
Profile. Verwenden Sie von Nokia zugelassenes Zubehor
fiir dieses Modell, damit das problemlose Funktionieren
mit anderen Gerdten, die Bluetooth Technik unterstiitzen,
gewdhrleistet ist. Kldren Sie mit den betreffenden
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Herstellern anderer Gerdte deren Kompatibilitat mit
diesem Gerat.

Méglicherweise gibt es an manchen Orten
Einschrankungen in Bezug auf den Einsatz von Bluetooth
Funktechnik. Kldren Sie dies mit Ihren lokalen Behorden
oder lhrem Diensteanbieter.

Funktionen, die auf Bluetooth Funktechnik zugreifen, auch
wenn sie bei der Verwendung anderer Funktionen

im Hintergrund laufen, erhdhen die Akkubelastung und
verkiirzen die Betriebsdauer des Akkus.

Bluetooth Verbindungseinstellungen

Driicken Sie auf &, und wéhlen Sie Verbind. > Bluetooth.
Geben Sie Folgendes ein:

Bluetooth - Ein oder Aus.

Sichtbarkeit des Tel. > Fiir alle sichtbar - [hr Telefon wird
von anderen Bluetooth Gerdten erkannt. Verborgen - Ihr

Telefon wird von anderen Bluetooth Gerdten nicht erkannt.
Name meines Telef. - Definieren Sie einen Namen fiir das
Telefon. Wenn Sie die Bluetooth Verbindung aktiviert und

Sichtbarkeit des Tel. auf Fiir alle sichtbar eingestellt

haben, ist Ihr Telefon und dieser Name fiir andere Benutzer
von Bluetooth Geréten sichtbar.



Verbindung zu einem der bereits gefundenen Gerdte
herstellen.
3 Waéhlen Sie das gewliinschte Gerat fiir die Verbindung.
4 Wenn das andere Gerat eine Kopplung erfordert, bevor
Daten libermittelt werden kdnnen, ertont ein Signal,
und Sie werden zur Eingabe eines Passcodes

Daten iiber eine Bluetooth
Verbindung senden

Es kann immer nur eine Bluetooth Verbindung aktiv sein.
1 Offnen Sie die Anwendung, in der das zu sendende

Element gespeichert ist. Um beispielsweise ein Bild an
ein anderes kompatibles Gerdt zu senden, 6ffnen Sie die
Galerie.

Wiahlen Sie das Element, beispielsweise ein Bild, und

wéhlen Sie dann Optionen > Senden > Via Bluetooth.

¢ Tipp: Bei der Suche nach Geriten zeigen einige
Gerate nur die eindeutigen Adressen
(Gerateadressen) an. Um die eindeutige Adresse
Ihres Telefons zu ermitteln, geben Sie in der
Ausgangsanzeige den Code *#2820# ein.

Das Telefon beginnt mit der Suche nach Gerdten im

Sendebereich. Bluetooth Gerate innerhalb der

Reichweite werden nacheinander angezeigt. Es wird ein

Geratesymbol, der Name des Geréts, der Geratetyp oder

ein Kurzname angezeigt.

3¢ Tipp: Wenn Sie schon nach Geriten gesucht
haben, wird zunéchst eine Liste der bereits
gefundenen Geradte angezeigt. Um eine neue Suche
zu starten, wahlen Sie Mehr Gerate. Wenn Sie das
Telefon ausschalten, wird die Liste geldscht.

Um die Suche zu unterbrechen, driicken Sie auf Stop.

Die Gerateliste bleibt unverdndert, und Sie kdnnen eine

aufgefordert.

Erstellen Sie einen eigenen Passcode (1 - 16 Ziffern),

und einigen Sie sich mit dem Besitzer des anderen

Gerats auf die Verwendung dieses Codes. Der Passcode

wird nur einmal verwendet.

:\é’: Tipp: Um Text lber die Bluetooth Funkverbindung
(statt als Kurzmitteilung) zu senden, 6ffnen Sie
Notizen, schreiben den Text und wahlen
Optionen > Senden > Via Bluetooth.

Nach der Kopplung wird das Gerat in der Ansicht
gekoppelter Gerdte gespeichert.

N

:é’: Glossar: Kopplung bedeutet Authentifizierung. Die

Benutzer der Gerdte mit Bluetooth Funktechnik sollten
sich auf einen Passcode einigen und diesen fiir beide
Gerate zur Kopplung verwenden. Bei Geraten ohne
Benutzerschnittstelle ist der Passcode werkseitig
eingestellt.

Nach erfolgreichem Verbindungsaufbau wird die Notiz
Daten werden gesendet angezeigt.
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Im Ordner Gesendet der Ansicht Mitteil. werden keine
liber eine Bluetooth Verbindung gesendeten Mitteilungen
gespeichert.

Symbole fiir verschiedene Geréte:
= Computer

[ Telefon

g4 Audio/Video

iy Headset

&, Andere

Den Status der Bluetooth Verbindung priifen

® Wenn in der Ausgangsanzeige = angezeigt wird,
ist die Bluetooth Verbindung aktiv.

e Wenn [:] blinkt, versucht lhr Telefon, die
Verbindung mit dem anderen Gerat aufzubauen.

e Wenn ununterbrochen [:}] angezeigt wird, ist die
Bluetooth Verbindung aktiv.

Gerate koppeln

:\é’:Tipp: Um einen Kurznamen (Chat-Namen, Alias)
festzulegen, bldttern Sie in der Ansicht gekoppelter
Gerate zu dem Gerdt und wahlen Optionen >
Kurzname zuweisen. Bei der Geratesuche oder beim
Anfordern einer Verbindung durch ein Gerat kdnnen
Sie Gerdte anhand ihrer Kurznamen erkennen.

Gekoppelte Gerate sind leichter zu erkennen. Sie sind bei
der Geratesuche mit #, gekennzeichnet. Driicken Sie in
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der Hauptansicht Bluetooth auf (@, um die Ansicht
gekoppelter Gerate ( $%% ) anzuzeigen.

Um die Koppelung zu einem Gerat herzustellen, wihlen Sie
Optionen > Neues gekopp. Ger.. Das Telefon startet die
Geratesuche. Wahlen Sie das Gerat aus. Tauschen Sie die
Passcodes aus. Siehe Schritt 4 unter ,Daten lber eine
Bluetooth Verbindung senden”, S. 93.

Um die Kopplung abzubrechen, navigieren Sie zu dem
entsprechenden Gerdt und wahlen Optionen > Loschen.
Wenn Sie alle Koppelungen aufheben mdchten, wahlen Sie
Optionen > Alle l6schen.

:\é’: Tipp: Wenn Sie gerade mit einem Gerat verbunden
sind und die Kopplung dieses Gerats aufheben, wird die
Kopplung entfernt und die Verbindung sofort beendet.

Um ein Gerat als autorisiert bzw. nicht autorisiert
festzulegen, navigieren Sie zu dem Gerét und wéhlen aus
den folgenden Optionen:

Autorisiert - Verbindungen zwischen lhrem Telefon und
diesem Gerat kdnnen ohne Ihr Wissen aufgebaut werden.
Es ist keine separate Bestatigung oder Autorisierung nétig.
Verwenden Sie diesen Status fiir Ihre eigenen Geréte,

z. B. ein kompatibles Funk-Headset oder Ihren Computer,
oder fiir Geréte, die einer Person lhres Vertrauens gehoren.
zeigt autorisierte Gerdte in der Ansicht gekoppelter
Gerdte an.



Nicht autorisiert - Verbindungsanforderungen von
diesem Gerdt miissen jeweils separat akzeptiert werden.

Daten liber eine Bluetooth Verbindung
empfangen

Beim Empfang von Daten {iber eine Bluetooth Verbindung
ertdnt ein Signal, und Sie werden gefragt, ob Sie die
Mitteilung annehmen mdchten. Wenn Sie annehmen, wird
=1 angezeigt und das Element im Ordner Eingang der
Ansicht Mitteil. angezeigt. Uber eine Bluetooth
Verbindung empfangene Mitteilungen werden durch

¥4 angezeigt. Siehe ,Eingang - Mitteilungen
empfangen”, S. 55.

Bluetooth Verbindung deaktivieren

Um die Bluetooth Funktion zu deaktivieren, wéhlen Sie
Bluetooth > Aus.

PC-Verbindungen

Sie kdnnen lhr Mobiltelefon mit einer Vielzahl an PC- und
Datenverbindungsprogrammen nutzen. Mit der Nokia PC
Suite kdnnen Sie beispielsweise Kontakte, Kalender- und
Aufgabennotizen zwischen Ihrem Mobiltelefon und einem
kompatiblen Computer synchronisieren.

Stellen Sie die Verbindung immer vom PC aus her, um die
Daten mit dem Telefon zu synchronisieren.

Weitere Informationen zum Installieren der Nokia PC
Suite (mit Windows 2000 und Windows XP kompatibel)
finden Sie im Benutzerhandbuch zur Nokia PC Suite und
in der Nokia PC Suite-Hilfe im Installationsbereich der CD-
ROM.

CD-ROM

Die CD-ROM sollte nach dem Einlegen in das CD-ROM-
Laufwerk eines kompatiblen PC automatisch starten.
Gehen Sie andernfalls folgendermaBen vor: Offnen Sie
Windows-Explorer, klicken Sie mit der rechten Maustaste
auf das CD-ROM-Laufwerk, in das Sie die CD eingelegt
haben, und wahlen Sie die Funktion fiir die automatische
Wiedergabe.

lhr Telefon als Modem verwenden

Sie konnen |hr Mobiltelefon als Modem verwenden, um
E-Mails zu senden oder zu empfangen oder um mit einem
kompatiblen PC iiber eine Bluetooth Verbindung oder ein
Datenkabel eine Verbindung zum Internet herzustellen.
Detaillierte Installationsanleitungen finden Sie auf der
CD-ROM im Benutzerhandbuch zur Nokia PC Suite in den
Modemoptionen.
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Verbindungs-Manager

Sie kdnnen gleichzeitig mehrere aktive
Datenverbindungen nutzen, wenn Sie das Telefon in GSM-
Netzen einsetzen. Driicken Sie auf £, und wahlen Sie
Verbind. > Verb.-Magr., um den Status verschiedener
Datenverbindungen sowie Details zur Menge gesendeter
und empfangener Daten anzuzeigen oder Verbindungen
zu beenden. Wenn Sie den Verb.-Mgr. 6ffnen, wird
Folgendes angezeigt:
e Gedffnete Datenverbindungen: Datenanrufe ()
und Paketdatenverbindungen (&)
® Status der einzelnen Verbindungen
® Umfang der fiir jede Verbindung herauf-
und heruntergeladenen Daten (nur fiir
Paketdatenverbindungen angezeigt)
® Dauer der einzelnen Verbindungen
(nur fiir Datenanrufverbindungen)

[1 Hinweis: Je nach Netzmerkmalen,
Rechnungsrundung usw. kann die tatsachlich von
Ihrem Diensteanbieter in Rechnung gestellte Zeit
fiir Anrufe unterschiedlich ausfallen.

Um eine Verbindung zu beenden, navigieren Sie zu einer
Verbindung und wahlen Optionen > Verbindung trennen.
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Wihlen Sie Optionen > Alle Verb. trennen, um alle aktuell
gedffneten Verbindungen zu schlieBen.

Datenverbindungsdetails anzeigen

. Optioneninder Hauptansicht des Verb.-Mgr., wenn
eine oder mehrere Verbindungen bestehen: Details,
Verbindung trennen, Alle Verb. trennen, Hilfe und
SchlieBen.

Um die Details einer Verbindung anzuzeigen, navigieren
Sie zu der gewliinschten Verbindung und wahlen
Optionen > Details.

Name - Der Name des verwendeten Internet-
Zugangspunkts (IAP) oder der Modemverbindung, falls
die Verbindung iiber eine Einwahlverbindung erfolgt.

Datentr. - Der Datenverbindungstyp: Datenanruf, Hochg.-
GSM oder Paketdaten.

Status - Der aktuelle Status der Verbindung:
Verbindungsaufbau lauft, Verb. (inakt.), Verb. (aktiv),
Gehalten, Vb.-trennung oder Vb. getrennt.

Empf. - Das auf dem Telefon empfangene Datenvolumen
in Byte.

Gesend. - Das von dem Telefon gesendete Datenvolumen
in Byte.

Dauer - Die Zeitdauer, fiir die die Verbindung gedffnet war.



Geschw. - Die aktuelle Geschwindigkeit, mit der Daten

gesendet und empfangen werden, in Kilobyte pro Sekunde.

Name - Name des verwendeten Zugangspunktes.
Einw.-Nr. - Die verwendete EinwahInummer.

Gemeins. (wird nur angezeigt, wenn es sich um eine
gemeinsame Verbindung handelt) - Die Anzahl der
Programme, die dieselbe Verbindung verwenden.

?) Remote-Synchronisation

Driicken Sie auf &, und wahlen Sie Verbind. > Synchron..
Synchron. erméglicht die Synchronisation lhres Kalenders
bzw. Ihrer Kontakte mit verschiedenen Kalender- und
Adressbuchprogrammen auf einem kompatiblen Computer
oder iber das Internet.

Das Synchronisationsprogramm verwendet die SyncML-
Technik fiir die Synchronisation. Weitere Informationen
zur Kompatibilitdt von SyncML erhalten Sie vom
Lieferanten der Kalender- bzw. der Adressbuchprogramme,
welche Sie zur Synchronisation lhrer Telefondaten
verwenden mochten.

Die Synchronisationseinstellungen werden mdglicherweise
in einer speziellen Kurzmitteilung tbermittelt. Siehe
.Daten und Einstellungen”, S. 56.

Neues Synchronisationsprofil erstellen

[ Optionen der Hauptansicht Synchron.:
Synchronisieren, Neues Sync.~Profil, Sync.~Profil
andern, Loschen, Protokoll ansehen, Als Standard, Hilfe
und SchlieBen.

1 Wenn keine Profile definiert wurden, werden Sie
gefragt, ob Sie ein neues Profil erstellen méchten.
Wahlen Sie Ja.

Wenn Sie zusatzlich zu bereits vorhandenen Profilen
ein neues Profil erstellen méchten, wahlen Sie
Optionen > Neues Sync.-Profil. Wéhlen Sie, ob Sie die
Standardeinstellungswerte verwenden oder die Werte
der bereits vorhandenen Profile als Grundlage fiir das
neue Profil kopieren mochten.

2 Definieren Sie Folgendes:

Name d. Sync.-Profils - Geben Sie fiir das Profil einen
beschreibenden Namen ein.

Datentrager - Wahlen Sie den Verbindungstyp aus:
Web oder Bluetooth.

Zugangspunkt - Wahlen Sie den fiir die

Datenverbindung zu verwendenden Zugangspunkt aus.

Serveradresse - Wenden Sie sich an lhren
Diensteanbieter oder Systemadministrator, um die
korrekten Werte zu erfragen.
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Verbindungen

Port - Wenden Sie sich an Ihren Diensteanbieter oder

Systemadministrator, um die korrekten Werte zu

erfragen.

Benutzername - lhre Benutzerkennung fiir den

Synchronisations-Server. Wenden Sie sich an Ihren

Diensteanbieter oder Systemadministrator, um die

korrekte ID zu erfragen.

Passwort - Geben Sie Ihr Passwort an. Wenden Sie sich

an lhren Diensteanbieter oder Systemadministrator,

um den korrekten Wert zu erfragen.

Konfigurat. erlauben - Wahlen Sie Ja, damit der Server

eine Synchronisation starten kann.

Alle Sync-Anfr. ann. - Wahlen Sie Nein, wenn das

Telefon zum Bestédtigen der Synchronisation

auffordern soll.

Netzauthentifizier. (wird nur gezeigt, wenn

Datentriger auf Web steht) - Wiahlen Sie Ja, um einen

Netz-Benutzernamen und ein Passwort einzugeben.

Driicken Sie auf (@), um die Felder fiir Benutzernamen

und Passwort anzuzeigen.

Driicken Sie auf (@, um Folgendes auszuwahlen:

Kontakte, Kalender oder Notizen.

® Wihlen Sie Ja, wenn Sie die gewahlte Datenbank
synchronisieren mochten.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.

® Geben Sie unter Externe Datenbank den korrekten
Pfad zur externen Adressbuch-, Kalender- oder
Notizdatenbank auf dem Server ein.

® Wihlen Sie unter Synchronisationsart den
Synchronisationstyp: Normal (Zweiwege-
Synchronisation), Nur an Server oder Nur an Telefon.

Driicken Sie Zuriick, um die Einstellungen zu speichern

und zur Hauptansicht zuriickzukehren.

Daten synchronisieren

Im Hauptmenii Synchron. kénnen Sie die verschiedenen
Synchronisationsprofile und die Art der synchronisierten
Daten anzeigen.

1

Wiahlen Sie ein Synchronisationsprofil und dann
Optionen > Synchronisieren. Der Status der
Synchronisation wird im unteren Bereich des
Bildschirms angezeigt.

Wenn Sie die Synchronisation abbrechen méchten,
bevor sie beendet wurde, driicken Sie Abbruch.

Sie werden benachrichtigt, wenn die Synchronisation
abgeschlossen ist. Nachdem die Synchronisation
abgeschlossen ist, wihlen Sie Optionen > Protokoll
ansehen, um eine Protokolldatei mit dem
Synchronisationsstatus (Fertig oder Unvollsténdig)
anzuzeigen. Sie sehen darin auch, wie viele Kalender-
oder Kontakteintrage im Telefon oder auf dem Server



hinzugefiigt, aktualisiert, geldscht oder ibergangen
(nicht synchronisiert) wurden.

Gerate-Manager

Driicken Sie auf &, und wéhlen Sie Verbind. > Ger.-Man..

Ihr Netzbetreiber, Diensteanbeiter oder die IT-Abteilung
Ihres Unternehmens stellt Ihnen moéglicherweise
verschiedene Server-Profile und
Konfigurationseinstellungen zur Verfliigung. Diese
Konfigurationseinstellungen kdnnen Einstellungen fiir
Zugangspunkte fiir Datenverbindungen und andere
Einstellungen fiir verschiedene Programme auf lhrem
Telefon enthalten.

Um die Verbindung zu einem Server herzustellen und
Konfigurationseinstellungen fiir Ihr Telefon zu erhalten,
wahlen Sie Optionen > Konfigurat. starten.

Um den Empfang von Konfigurationseinstellungen von
einem Diensteanbieter zu erlauben oder zu sperren,
wdhlen Sie Optionen > Konfigur. aktivierenKonfig.
deaktivieren oder .

Server-Profileinstellungen

Wenden Sie sich beziiglich der korrekten Einstellungen
an lhren Diensteanbieter.

Servername - Geben Sie einen Namen fiir den
Konfigurations-Server ein.

Server-ID - Geben Sie eine eindeutige Kennung fiir den
Konfigurations-Server ein.

Server-Passwort - Geben Sie ein Passwort ein, mit dem
Ihr Telefon sich am Server anmeldet.

Verbindungsmodus - Bluetooth oder Web.

Zugangspunkt - Wahlen Sie einen Zugangspunkt zum
Verbinden mit dem Server.

Serveradresse - Geben Sie die URL-Adresse fiir den
Server ein.

Port - Geben Sie die Portnummer fiir den Server ein.

Benutzername und Passwort - Geben Sie |hren
Benutzernamen und das Passwort ein.

Konfigurat. erlauben - Wahlen Sie Ja, um die
Konfigurationseinstellungen vom Server zu empfangen.

Alle Auff. autom. akz. - Wenn das Telefon zum Bestatigen
des Empfangs einer Konfiguration vom Server auffordern
soll, wahlen Sie Nein.
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System
@l\ Einstellungen

Driicken Sie zum Andern der Einstellungen auf &, und
wihlen Sie System > Einstell.. Navigieren Sie zu einer
Einstellungsgruppe, und driicken Sie auf (8), um sie zu
offnen. Navigieren Sie zu der zu dndernden Einstellung,
und driicken Sie auf (o).

Telefoneinstellungen
LN

Allgemein

Display-Sprache — Wenn Sie die Sprache der Display-
Texte im Telefon dndern, wirkt sich dies auch auf das
Format fiir Datum und Uhrzeit sowie die Trennzeichen
aus, die beispielsweise bei Berechnungen verwendet
werden. Automatisch wahlt die Sprache entsprechend
den Informationen auf Ihrer SIM-Karte aus. Nachdem die
Sprache fiir das Display gedndert wurde, wird das Telefon
neu gestartet.

Das Andern der Einstellungen fiir Display-Sprache oder
Eingabesprache hat Auswirkungen auf alle Programme

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.

lhres Telefons, und die Anderungen bleiben so lange
wirksam, bis Sie diese Einstellungen erneut dndern.

Eingabesprache - Wenn Sie die Sprache dndern, wirkt sich
dies auf die bei der Texteingabe und der automatischen
Worterkennung verfiigbaren Zeichen und Sonderzeichen
aus.

Worterbuch - Sie kdnnen die automatische
Worterkennung fiir alle Editoren des Telefons auf Ein oder
Aus stellen. Die automatische Worterkennung ist nicht fiir
alle Sprachen verfiigbar.

BegriiBung oder Logo - Die BegriiBung bzw. das Logo
wird jedes Mal kurz angezeigt, wenn Sie das Telefon
einschalten. Wahlen Sie Keine, um BegriiBung oder Logo
zu deaktivieren, Text, um eine BegriiBung (bis zu

50 Zeichen) zu verfassen oder Foto, um ein Foto oder Bild
aus der Galerie auszuwahlen.

Original-Telefoneinst. - Sie kdnnen einige Einstellungen
auf die urspriinglichen Werte zurilicksetzen. Dazu
bendtigen Sie den Sperrcode. Siehe ,Sicherheit”, ,Telefon
und SIM", S. 106. Nach dem Zuriicksetzen der
Einstellungen dauert der ndchste Einschaltvorgang
mdglicherweise ldnger. Dokumente und Dateien sind
davon nicht betroffen.



Ausgangsanzeige

Aktiver Standby - Rufen Sie Programme in der
Ausgangsanzeige mit Schnellzugriffen auf. Siehe ,Aktiver
Standby", S. 16.

Linke Auswahltaste - Weisen Sie der linken Auswahltaste
(== in der Ausgangsanzeige einen Schnellzugriff zu,
indem Sie ein Programm aus der Liste auswéahlen.

Rechte Auswahltaste - Weisen Sie der rechten
Auswabhltaste (=) in der Ausgangsanzeige einen
Schnellzugriff zu, indem Sie ein Programm aus der Liste
auswahlen.

Sie kdnnen auch der Navigationstaste verschiedene
Tastenkombinationen zuweisen, indem Sie ein Programm
aus der Liste auswahlen. Die Schnellzugriffe {iber die

Navigationstaste sind im aktiven Standby nicht verfiigbar.

Betreiberlogo - Diese Einstellung wird nur angezeigt, wenn
Sie ein Betreiberlogo empfangen und gespeichert haben.
Sie konnen dieses Logo anzeigen lassen oder nicht.

Display
Helligkeit - Sie konnen die Helligkeit des Displays erhéhen

oder verringern. Die Helligkeit des Displays wird
automatisch an die Umgebung angepasst.

Zeit bis B.schirmsch. - Der
Bildschirmschoner wird
aktiviert, wenn diese
Zeitspanne abgelaufen ist.

Helligkeit

Beleuchtungsdauer - Wahlen
Sie die Dauer, nach der die
Beleuchtung ausgeschaltet
wird. Die Beleuchtung wird
etwa 30 Sekunden nach dem
Dimmen ausgeschaltet. 0K

@ Anrufeinstellungen

Eigene Nr. senden (Netzdienst) - Sie kénnen festlegen, ob
Ihre Telefonnummer dem Angerufenen angezeigt (Ja) oder
nicht angezeigt (Nein) werden soll oder ob die Einstellung
netzabhangig vorgenommen werden soll.

—$—
Dunkel Hell
Abbruch

Anklopfen (Netzdienst) - Wenn Anklopfen aktiviert
wurde, erhalten Sie wahrend eines Anrufs vom Netz eine
Benachrichtigung liber ein neu ankommendes Gespréach.
Wiahlen Sie Aktivieren, um die Aktivierung der Anklopf-
Funktion beim Netz anzufordern, Deaktivieren um die
Deaktivierung der Anklopf-Funktion anzufordern, oder
Status priifen, um zu priifen, ob die Funktion aktiviert ist.
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Anr. ablehnen m. SMS - Wiahlen Sie Ja, um dem Anrufer
eine Kurzmitteilung zu senden, die angibt, warum Sie den
Anruf nicht annehmen koénnen. Siehe ,Anruf
entgegennehmen oder abweisen”, S. 23.

Mitteilungstext — Geben Sie hier den Text fiir die
Abweisungsnachricht ein.

>\<!i'<Tipp: Um die Einstellungen fiir die Anrufumleitung
zu dndern, driicken Sie auf £ und wahlen System >
Einstellungen > Rufumleitung. Siehe
JAnrufumleitung”, S. 110.

Automat. Wiederwahl - Wenn Sie Ein wéhlen, werden
nach einem erfolglosen Wahlversuch maximal zehn
Versuche unternommen, die Verbindung herzustellen.
Driicken Sie auf ¢, um die automatische Wiederwahl
zu beenden.

Anrufinformationen - Aktivieren Sie diese Einstellung,
um die ungefahre Dauer des letzten Anrufs kurz
einzublenden.

Kurzwahl - Wenn Sie Ein wihlen, kénnen die den
Kurzwahltasten ( 2 abc - wxyz 9 ) zugeordneten
Nummern durch Driicken und Halten der Taste
gewahlt werden. Siehe auch ,Kurzwahl einer
Telefonnummer”, S. 23.
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Antw. mit jeder Taste - Wenn Sie Ein wahlen, kdnnen Sie
einen ankommenden Anruf durch Driicken einer beliebigen
Taste (auBer —, =, () und ¢) entgegennehmen.

Verwendete Leitung (Netzdienst) - Diese Einstellung

ist nur verfiigbar, wenn die SIM-Karte zwei
Teilnehmernummern, also zwei Telefonleitungen,
unterstiitzt. Legen Sie die Telefonleitung fest, die fiir
abgehende Anrufe und Kurzmitteilungen verwendet
werden soll. Unabhdngig von der gewdhlten Leitung
konnen auf beiden Leitungen Anrufe entgegengenommen
werden. Wenn Sie Leitung 2 wahlen und dieser Netzdienst
nicht freigeschaltet ist, kénnen Sie keine Anrufe téatigen.
Wenn Leitung 2 gewahlt ist, wird 2 in der
Ausgangsanzeige angezeigt.

¢ Tipp: Um die Telefonleitung zu wechseln, halten Sie
in der Ausgangsanzeige o« # gedriickt.

Leitungswechsel (Netzdienst) - Um die Leitungsauswahl
zu verhindern, wéhlen Sie Deaktivieren, sofern Ihre SIM-
Karte diese Funktion unterstiitzt. Zum Andern dieser
Einstellung bendtigen Sie den PIN2-Code.



@% Verbindungseinstellungen

Datenverbindungen und Zugangspunkte

Ihr Mobiltelefon unterstiitzt Paketdatenverbindungen (&),
wie beispielsweise GPRS im GSM-Netz.

:‘é’: Glossar: GPRS (General Packet Radio Service) nutzt
Paketdateniibertragung, d.h., Informationen werden
paketweise in kleinen Einheiten liber das
Mobilfunknetz gesendet.

Zum Erstellen einer Datenverbindung ist ein Zugangspunkt

erforderlich. Sie kdnnen verschiedene Zugangspunkte

definieren:

® MMS-Zugangspunkt, um Multimedia-Mitteilungen zu
senden und zu empfangen

® Zugangspunkt fiir eine Internetanwendung, um WML-
oder XHTML-Seiten anzuzeigen

e Internetzugangspunkt (IAP), um E-Mails zu senden und
zu empfangen

Fragen Sie Ihren Diensteanbieter, welcher Zugangspunkt
fiir den von lhnen gewiinschten Dienst erforderlich ist.
Informationen zu Verfiigbarkeit und Bezug von
Paketdatenverbindungen erhalten Sie von lhrem
Netzbetreiber oder Diensteanbieter.

Paketdatenverbindungen in GSM-Netzen

Wenn Sie lhr Telefon in GSM-Netzen verwenden, konnen
Sie gleichzeitig mehrere Datenverbindungen offen halten.
Mehrere Zugangspunkte kdnnen eine Datenverbindung
gemeinsam verwenden, und Datenverbindungen bleiben
bei Sprachanrufen aktiv. Zum Uberpriifen aktiver
Datenverbindungen siehe ,Verbindungs-Manager”, S. 96.

Die folgenden Anzeigen kdnnen unter der Signalanzeige
erscheinen - je nach verwendetem Netz:

& GSM-Netz, Paketdaten verfiigbar.

X GSM-Netz, Paketdatenverbindung aktiv, Daten werden
libertragen.

X GSM-Netz, mehrere Paketdatenverbindungen aktiv.

£ GSM-Netz, Paketdatenverbindung wird gehalten.
(zum Beispiel wihrend eines Sprachanrufs)

Zugangspunkteinstellungen empfangen

Maglicherweise erhalten Sie Einstellungen fiir
Zugangspunkte als Kurzmitteilungen von einem
Diensteanbieter oder diese Einstellungen wurden bereits
im Telefon eingerichtet. Siehe ,Daten und Einstellungen”,
S. 56.
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Um einen neuen Zugangspunkt zu erstellen, wahlen Sie
System > Einstellungen > Verbindung >
Zugangspunkte.

Ein Zugangspunkt kann vom Netzbetreiber oder
Diensteanbieter geschiitzt (&) werden. Geschiitzte
Zugangspunkte konnen nicht bearbeitet oder geldscht
werden.

Zugangspunkte

B Optionen in der Liste Zugangspunkte: Andern,
Neuer Zugangspkt., Loschen, Hilfe und SchlieBen.

Befolgen Sie die Anweisungen des Diensteanbieters.

Verbindungsname - Geben Sie einen beschreibenden
Namen fiir die Verbindung ein.

Datentrdger - Je nach gewdahlter Datenverbindung sind
nur bestimmte Felder verfiigbar. Fiillen Sie alle mit
Definition notig oder einem roten Sternchen markierten
Felder aus. Andere Felder konnen Sie leer lassen, sofern lhr
Diensteanbieter nichts anderes vorgibt.

[ = Optionen zum Bearbeiten der
Zugangspunkteinstellungen: Andern, Erweiterte
Einstell., Hilfe und SchlieBen.

Eine Datenverbindung kann nur verwendet werden, wenn
diese Funktion vom Netzbetreiber unterstiitzt und ggf. fiir
Ihre SIM-Karte aktiviert wird.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.

Name v. Zugangspkt. (nur fiir Paketdaten) - Der Name
des Zugangspunktes (auch Access Point Name oder APN
genannt) ist fiir den Aufbau einer Verbindung mit dem
Paketdatennetz erforderlich. Sie erhalten diesen Namen
von lhrem Netzbetreiber oder Diensteanbieter.

3¢ Tipp: Siehe auch ,MMS- und E-Mail-Einstellungen
empfangen”, S. 55, ,E-Mail", S. 63 und
Jnternetzugriff”, S. 70.

Benutzername - Der Benutzername wird ggf. fiir das
Herstellen einer Datenverbindung bendétigt und in der
Regel vom Diensteanbieter zur Verfiigung gestellt. Bei
dem Benutzernamen wird oft die GroB-/Kleinschreibung
beachtet.

Passwort abfragen - Wenn Sie bei jedem
Anmeldevorgang auf einem Server ein neues Passwort
eingeben miissen oder Ihr Passwort nicht speichern
mdchten, wahlen Sie Ja.

Passwort - Ein Passwort wird ggf. fiir das Herstellen einer
Datenverbindung bendtigt und in der Regel vom
Diensteanbieter zur Verfiigung gestellt. Bei dem Passwort
ist meistens die GroB-/Kleinschreibung zu beachten.

Authentifizierung - Wahlen Sie zwischen Normal und
Gesichert.

Startseite - Je nach der Funktion, die Sie einrichten, geben
Sie die Internetadresse oder die Adresse der Multimedia-
Mitteilungszentrale ein.



Wihlen Sie Optionen > Erweiterte Einstell., um folgende
Einstellungen zu andern:

Netztyp - Wahlen Sie das zu verwendende
Internetprotokoll: IPv4-Einstellungen oder IPv6-
Einstellungen.

Telefon-IP-Adresse - Geben Sie die IP-Adresse Ihres
Telefons ein.

Namensserver - Geben Sie im Feld Primarer DNS: die IP-
Adresse des primdren DNS-Servers ein. Sekundirer DNS:
- Geben Sie die IP-Adresse des sekunddren DNS-Servers
ein. Fragen Sie lhren Internetdiensteanbieter nach diesen
Daten.

Ms

3g< Glossar: DNS (Domain Name Service) ist ein
Internetdienst, der Domdnennamen wie
www.nokia.com in IP-Adressen wie beispielsweise
192.100.124.195 (ibersetzt.

Proxyserver-Adr. - Geben Sie die Adresse des
Proxyservers an.

Proxy-Portnummer - Geben Sie die Portnummer des
Proxyservers ein.

Paketdaten

Die Paketdaten-Einstellungen gelten fiir alle
Zugangspunkte mit Paketdatenverbindung.

Paketdatenverbind. - Wenn Sie Wenn verfiigbar
auswahlen und das Netz Paketdaten unterstiitzt, bucht
sich das Telefon beim Paketdaten-Netz ein. AuBerdem
wird eine aktive Paketdatenverbindung, etwa zum Senden
und Empfangen von E-Mails, schneller aufgebaut. Wenn
Sie Wenn notig auswahlen, wird nur dann eine
Paketdatenverbindung verwendet, wenn Sie eine
Anwendung bzw. Aktion starten, die diese benétigt. Wenn
keine Paketdaten verfiigbar sind und Sie Wenn verfiigbar
ausgewdhlt haben, versucht das Telefon immer wieder
eine Paketdatenverbindung aufzubauen.

Zugangspunkt — Der Name des Zugangspunktes ist
erforderlich, wenn das Telefon als Paketdatenmodem fiir
Ihren Computer eingesetzt werden soll.

Konfigurationen

Maglicherweise erhalten Sie Einstellungen eines
vertrauenswiirdigen Servers vom Netzbetreiber oder
Diensteanbieter in einer Konfigurationsmitteilung. Die
Einstellungen kénnen auch bereits auf der SIM- oder
USIM-Karte vorliegen. Sie kénnen diese Einstellungen auf
Ihrem Telefon speichern, anzeigen oder in Konfigurationen
I6schen.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.
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& Datum und Uhrzeit

Siehe ,Uhreinstellungen”, S. 17.

Siehe auch Spracheinstellungen unter ,Allgemein”, S. 100.

@] Sicherheit
N

Telefon und SIM

PIN-Code-Abfrage - Wenn aktiviert, wird der Code beim
Einschalten des Telefons jedes Mal abgefragt. Die Abfrage
der PIN (Personal Identification Number) kann bei einigen
SIM-Karten nicht deaktiviert werden. Siehe ,Glossar fiir

PIN- und Sperrcodes”, S. 107.

PIN-Code, PIN2-Code und Sperrcode - Sie kénnen PIN-
Code, PIN2-Code und Sperrcode. Diese Codes diirfen nur
die Ziffern 0 bis 9 enthalten. Siehe ,Glossar fiir PIN- und
Sperrcodes”, S. 107.

Verwenden Sie keine den Notrufnummern dhnlichen
Zugriffscodes, um ein versehentliches Wahlen der
Notrufnummern zu vermeiden.

Wenn Sie einen dieser Codes vergessen haben, wenden Sie
sich an lhren Diensteanbieter.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.

Zeit bis aut. Sperre - Sie kdnnen eine Zeitspanne
festlegen, nach deren Ablauf das Telefon automatisch
gesperrt wird und erst nach Eingabe des Sperrcodes wieder
benutzt werden kann. Geben Sie eine Zahl fiir die
Zeitspanne in Minuten ein, oder wahlen Sie Keine, um die
automatische Sperre zu deaktivieren.

Um die Sperre aufzuheben, geben Sie den Sperrcode ein.

llHinweis: Wenn das Telefon gesperrt ist, kdnnen im
Offline-Profil immer noch Notrufe an die auf lhrem
Gerat programmierte offizielle Notrufnummer getatigt
werden.

:\é’:Tipp: Um das Telefon manuell zu sperren, driicken Sie
auf (@) . Eine Liste von Befehlen wird gedffnet. Wahlen
Sie Telefon sperren.

Sperren bei SIM-And. - Sie kdnnen das Telefon so
einstellen, dass der Sperrcode abgefragt wird, sobald eine
unbekannte SIM-Karte in das Telefon eingesetzt wird. Im
Telefon wird eine Liste von SIM-Karten gefiihrt, die als
Karten des Besitzers erkannt werden.

Rufnrn.-beschrink. - Sie kdnnen abgehende Anrufe und
Kurzmitteilungen auf bestimmte Rufnummern
beschrdnken, falls lhre SIM-Karte dies unterstiitzt. Dafiir
bendtigen Sie den PIN2-Code. Um die Liste der
Rufnummernbeschrankungen anzuzeigen, driicken Sie auf
& und wiéhlen System > Einstellungen > Sicherheit >
Telefon und SIM > Rufnrn.-beschrank.. Zum Hinzufiigen



neuer Nummern zur Liste der
Rufnummernbeschrankungen wahlen Sie Optionen >
Neuer Kontakt oder Von Kontakt. hinzuf.. Wenn Sie die
Rufnrn.-beschrank. nutzen, sind Paketdatenverbindungen
nur zum Senden von Kurzmitteilungen mdglich. In diesem
Fall muss die Nummer der Mitteilungszentrale und des
Empfangers in die Liste der erlaubten Nummern
eingetragen sein.

| — Optionen unter Rufnrn.-beschrink.: Offnen,
Anrufen, Nr.-beschrink. ein/Nr.-beschrink. aus, Neuer
Kontakt, Andern, Léschen, Zu Kontakt. hinzuf., Von
Kontakt. hinzuf., Suchen, Markierungen, Hilfe und
SchlieBen.

[1Hinweis: Wenn Sicherheitsfunktionen
(z.B. Anrufsperre, Geschl. Benutzergrp. und Rufnrn.-
beschrink.) verwendet werden, die Anrufe
beschrinken, kénnen moglicherweise weiterhin
Notrufe an die in Inrem Telefon programmierte
offizielle Notrufnummer getatigt werden.

Geschl. Benutzergrp. (Netzdienst) - Sie kénnen eine
Gruppe von Personen festlegen, die Sie anrufen und deren
Anrufe Sie entgegennehmen kdnnen.

SIM-Dienste bestitig. (Netzdienst) - Legen Sie fest, ob
bei Verwendung eines SIM-Kartendienstes
Bestdtigungsmeldungen angezeigt werden.

Glossar fiir PIN- und Sperrcodes

PIN (Personal Identification Number) - Dieser Code
schiitzt die SIM-Karte gegen unbefugte Benutzung. Sie
erhalten die PIN (4 bis 8 Ziffern) in der Regel zusammen
mit der SIM-Karte. Nach drei aufeinander folgenden,
falschen PIN-Eingaben wird der PIN-Code gesperrt. Sie
miissen die Sperrung aufheben, bevor die SIM-Karte
wieder benutzt werden kann. Siehe hierzu die
Informationen liber den PUK-Code in diesem Abschnitt.

UPIN-Code - Dieser Code wird mdglicherweise mit der
USIM-Karte geliefert. Die USIM-Karte ist eine Erweiterung
der SIM-Karte und wird von UMTS-Mobiltelefonen
unterstiitzt. Der UPIN-Code schiitzt die USIM-Karte gegen
unbefugte Benutzung.

PIN2 - Dieser Code (4 bis 8 Ziffern) wird bei einigen SIM-
Karten bendtigt, um auf bestimmte Funktionen
zuzugreifen.

Sperrcode - Dieser Code (5 Ziffern) kann zum Sperren des
Telefons gegen unbefugte Benutzung verwendet werden.
Die Voreinstellung fiir den Sperrcode ist 12345. Andern
Sie den Sperrcode, um eine unbefugte Benutzung lhres
Telefons zu vermeiden. Bewahren Sie den Code an einem
sicheren Ort auf (auf keinen Fall zusammen mit dem
Telefon).

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.
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System

PUK (Personal Unblocking Key) und PUK2 - Diese Codes
(8 Ziffern) werden bengtigt, um die Blockierung eines
PIN-Codes bzw. PIN2-Codes aufzuheben. Falls die Codes
nicht der SIM-Karte beiliegen, wenden Sie sich an den
Betreiber, dessen Karte in lhr Telefon eingesetzt ist.

UPUK - Dieser Code (8 Ziffern) wird zum Andern eines
gesperrten UPIN-Codes benétigt. Falls der Code der USIM-
Karte nicht beiliegt, wenden Sie sich an den Betreiber der
USIM-Karte in Ihrem Telefon.

Brieftaschen-Code - Dieser Code wird zur Nutzung der
Brieftaschendienste benétigt. Siehe ,Brieftasche”, S. 80.

Zertifikatsverwaltung

Digitale Zertifikate gewdéhrleisten keine Sicherheit. Sie
werden zum Uberpriifen der Herkunft von Software
verwendet.

In der Ansicht fiir Zertifikatsverwaltung wird eine Liste
der Zertifikate von Zertifizierungsstellen angezeigt, die in
Ihrem Telefon gespeichert wurden. Driicken Sie auf (9,
um eine Liste der persdnlichen Zertifikate zu &ffnen, falls
vorhanden.

.. Optionen in der Hauptansicht der
Zertifikatsverwaltung: Zertifikat-Details, Loschen,
Beglaubig.-einstell.,

Markierungen, Hilfe und SchlieBen.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.

¢ Glossar: Digitale Zertifikate dienen zur Uberpriifung
der Herkunft von XHTML- oder WML-Seiten und
installierter Software. Ein Zertifikat ist jedoch nur dann
vertrauenswiirdig, wenn die Authentizitat der
Zertifikatsherkunft gewahrleistet ist.

Digitale Zertifikate sollten verwendet werden, wenn Sie
eine Verbindung zum Online-Dienst einer Bank bzw. zu
anderen Internetseiten oder Remote-Servern, bei denen
vertrauliche Informationen iibertragen werden, herstellen
mochten. Sie sollten sie auch verwenden, um sich vor Viren
oder gefdhrlicher Software zu schiitzen und wenn Sie
sicherstellen mdchten, dass die Software, die Sie
herunterladen und installieren, keine Félschung ist.

AWichtig: Auch wenn die Risiken, die mit Fern-
Verbindungen und der Installation von Software
verbunden sind, durch die Verwendung von Zertifikaten
erheblich verringert werden, ist es notwendig, dass diese
ordnungsgemaB verwendet werden, um von der erhdhten
Sicherheit zu profitieren. Das Vorhandensein eines
Zertifikats an sich bietet noch keinen Schutz. Der
Zertifikats-Manager muss korrekte, authentische oder
vertrauenswiirdige Zertifikate enthalten, damit die
Sicherheit erhoht werden kann. Die Lebensdauer von



Zertifikaten ist begrenzt. Wenn bei einem Zertifikat, das
gliltig sein sollte, Abgelaufenes Zertifikat oder Zertifikat
noch nicht giiltig angezeigt wird, priifen Sie, ob die
Einstellungen fiir Datum und Uhrzeit in Ihrem Gerét richtig
sind.

Zertifikat-Details anzeigen - Authentizitat priifen

Sie kdnnen sich der Identitat eines Servers nur sicher sein,
wenn die Signatur und die Laufzeit des entsprechenden
Zertifikats liberpriift wurden.

Sie werden auf dem Telefondisplay informiert, wenn die
Identitét des Servers nicht authentifiziert ist oder das Telefon
nicht liber das richtige Sicherheitszertifikat verfiigt.

Um die Zertifikatsdetails zu priifen, navigieren Sie zu
einem Zertifikat und wahlen Optionen > Zertifikat-
Details. Beim Offnen von Zertifikat-Details wird die
Giiltigkeit des Zertifikats iiberpriift und ggf. einer der
folgenden Hinweise angezeigt:

o Zertifikat nicht beglaubigt - Sie haben keine
Anwendung festgelegt, die das Zertifikat verwenden
soll. Siehe ,Beglaubigungseinstellungen
andern”, S. 109.

® Abgelaufenes Zertifikat - Die Giiltigkeitsdauer fiir das
gewdhlte Zertifikat ist abgelaufen.

o Zertifikat noch nicht giiltig - Die Giiltigkeitsdauer
fiir das gewahlte Zertifikat hat noch nicht begonnen.

e Zertifikat fehlerhaft - Das Zertifikat ist nicht
verwendbar. Wenden Sie sich an den Aussteller.

Beglaubigungseinstellungen dndern

Bevor Sie Zertifikatseinstellungen dndern, miissen Sie
dafiir sorgen, dass Sie dem Eigentiimer des Zertifikats
wirklich vertrauen und dass das Zertifikat wirklich zu
dem aufgefiihrten Eigentiimer gehort.

Navigieren Sie zum Zertifikat einer Zertifizierungsstelle,

und wahlen Sie Optionen > Beglaubig.-einstell.. Je nach

Zertifikat wird eine Liste von Programmen angezeigt, die

das markierte Zertifikat verwenden kdnnen. Beispiel:

® Symbian-Installation: Ja - Das Zertifikat kann die
Herkunft der neuen Symbian-Betriebssystemsoftware
zertifizieren.

® |Internet: Ja - Das Zertifikat kann zur Zertifizierung
von Servern verwendet werden.

® Programminstallation: Ja - Das Zertifikat kann die
Herkunft einer neuen Java-Anwendung zertifizieren.

® Online-Zert.~priifung - Hiermit priifen Sie vor der
Installation eines Programms die Online-Zertifikate.

Wahlen Sie Optionen > Einstellung dndern, um den
Wert zu dndern.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.
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=2 Anrufumleitung
£

Rufumleitung ermdglicht lhnen das Umleiten

ankommender Anrufe. Weitere Informationen

erhalten Sie von Ihrem Diensteanbieter.

1 Driicken Sie auf &, und wéhlen Sie System >
Einstellungen > Rufumleitung

2 Wiéhlen Sie die gewiinschte Umleitungsoption. Um
Anrufe umzuleiten, wenn Ihre Nummer besetzt ist oder
wenn ankommende Anrufe abgewiesen werden sollen,
wiahlen Sie Wenn besetzt.

3 Schalten Sie die Umleitungsoption ein (Aktivieren)
oder aus (Aufheben), oder priifen Sie, ob die Option
aktiviert ist (Status priifen). Es kénnen mehrere
Rufumleitungen gleichzeitig aktiv sein.

Wenn alle Anrufe umgeleitet werden, wird in der
Ausgangsanzeige —® angezeigt.

Anrufsperrung und Rufumleitung knnen nicht
gleichzeitig aktiv sein.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.

f@g Anrufsperre (Netzdienst)

Anrufsperre ermdglicht Ihnen, aus- und eingehende
Anrufe auf Ihrem Telefon zu beschranken. Zum Andern der
Einstellungen bendtigen Sie von lhrem Diensteanbieter das
Passwort fiir die Sperrung. Wahlen Sie die gewiinschte
Sperroption und schalten Sie sie ein (Aktivieren) oder aus
(Aufheben), oder priifen Sie, ob die Option aktiviert ist
(Status priifen). Anrufsperre betrifft alle Anrufe, auch
Datenanrufe.

Anrufsperre und Rufumleitung kdnnen nicht gleichzeitig
aktiv sein.

Wenn die Anrufsperrung aktiviert ist, kénnen
mdglicherweise immer noch Notrufe zu bestimmten
offiziellen Notrufnummern getatigt werden.

?}@; Netz

Betreiberauswahl - Wahlen Sie Automatisch, um das
Telefon auf die automatische Suche und Auswahl eines
Mobilfunknetzes in Ihrer Umgebung einzustellen, oder
Manuell, wenn Sie das Netz manuell aus einer Liste von
Netzen auswahlen mdchten. Falls die Verbindung zum
manuell ausgewdhlten Netz abbricht, wird ein Tonsignal



ausgegeben, und Sie werden aufgefordert, erneut ein Netz
auszuwdhlen. Fiir das gewahlte Netz muss eine Roaming-
Vereinbarung mit Ihrem Heimnetz, also mit dem Betreiber,
dessen SIM-Karte Sie auf Inrem Telefon verwenden,
vorliegen.

:\é’: Glossar: Eine Roaming-Vereinbarung ist ein
Abkommen zwischen mehreren Diensteanbietern, um
Benutzern des einen Diensteanbieters die Nutzung der
Dienste eines anderen Diensteanbieters zu
ermdglichen.

Zelleninfo - Wenn Sie Ein wahlen, kdnnen Sie abhangig
von der derzeit verwendeten Funkzelle Informationen vom
Netzbetreiber empfangen (Netzdienst).

@ Zubehoreinstellungen
N

Folgende Anzeigen sind in der Ausgangsanzeige sichtbar:
4 Ein Headset, eine Lautsprecher-Station oder ein
Bluetooth Gerat ist an das Telefon angeschlossen.

4 Eine induktive Schleifeneinheit ist angeschlossen.
oS Ein Kfz-Einbausatz ist angeschlossen.

i1 Das Headset ist nicht verfiigbar oder die Bluetooth
Verbindung zu einem Headset ist verloren gegangen.

Wenn Sie Headset, KFZ-Zubehor, Bluetooth-Freispr. oder
Induktive Schleife wahlen, sind folgende Optionen
verfiigbar:

Standardprofil - Legt das Profil fest, das immer aktiviert
werden soll, wenn ein bestimmtes Zubehérteil an |hr
Telefon angeschlossen wird. Siehe ,Tone einstellen”, S. 13.
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Autom. Rufannahme - Stellt das Telefon auf
automatische Anrufannahme nach fiinf Sekunden ein.
Wenn die Ruftonart auf Einzelton oder Lautlos gesetzt
ist, kann die automatische Anrufannahme nicht
verwendet werden.

1] Sprachbefehle

Sie kdnnen lhr Telefon mithilfe von Sprachbefehlen
bedienen. Sprachbefehle werden wie Anrufnamen
aufgezeichnet. Siehe ,Anrufnamen hinzufiigen”, S. 30.

Driicken Sie auf £, und wéhlen Sie System > Sp.-befehl.

Einer Anwendung einen Sprachbefehl
hinzufiigen
Sie kénnen pro Anwendung jeweils nur einen

Sprachbefehl verwenden.

1 Wihlen Sie die Anwendung, der Sie einen
Sprachbefehl hinzufiigen mochten.
Um eine neue Anwendung zur Liste hinzuzufiigen,
wiahlen Sie Optionen > Neues Programm.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.




System

2 Waéhlen Sie Optionen > Spr.-bef. hinzuf.. Siehe
+Anrufnamen hinzufiigen”, S. 30.

=

Driicken Sie auf &, und wahlen Sie System > Manager.

Auf dem Telefon kdnnen Sie zwei Arten von Programmen

und Software installieren:

e Herunterladbare Java™ MIDP 2.0, CLDC 1.1
Anwendungen und 3D API (JSR-184).

® Andere Anwendungen und Software, die fiir das
Symbian-Betriebssystem geeignet ist (sxg ). Die
Erweiterung der Installationsdateien lautet SIS.
Installieren Sie nur speziell fiir das Nokia 6681
bestimmte Software.

Programm-Manager

Sie kdnnen Installationsdateien von einem kompatiblen
Computer auf Ihr Telefon libertragen, wihrend einer
Internetsitzung herunterladen oder in einer Multimedia-
Mitteilung, z.B. als E-Mail-Anhang, bzw. lber eine
Bluetooth Verbindung erhalten. Mit dem Nokia
Application Installer aus der Nokia PC Suite konnen Sie
eine Anwendung auf dem Telefon oder einer
Speicherkarte installieren. Wenn Sie die Datei mit dem
Microsoft Windows Explorer libertragen, speichern Sie die
Datei auf eine Speicherkarte (lokaler Datentriger).
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Anwendungen und Software
installieren

Folgende Programmsymbole stehen zur Verfiigung:
i) SIS-Anwendung

28 Java-Anwendung

7 Nicht vollstidndig installierte Anwendung.

El Auf der Speicherkarte installierte Anwendung

&Wichtig:lnstallieren Sie nur Anwendungen von
Quellen, die ausreichenden Schutz gegen schidliche
Software bieten.

Fiihren Sie vor der Installation Folgendes aus:

Wahlen Sie Optionen > Details zeigen, um den Typ, die
Versionsnummer und den Lieferanten oder Hersteller des
Programms anzuzeigen.

Wihlen Sie vor der Installation Optionen > Zertifikat
anzeigen, um die Details des Sicherheitszertifikats der
Anwendung anzuzeigen. Siehe ,Zertifikatsverwaltung”,
S. 108.

Wenn Sie eine Datei installieren, die eine Aktualisierung
bzw. Reparatur eines vorhandenen Programms enthilt,
kénnen Sie das urspriingliche Programm nur mithilfe der
Original-Installationsdatei oder einer vollstdndigen
Sicherungskopie des entfernten Softwarepakets



wiederherstellen. Zur Wiederherstellung des
urspriinglichen Programms entfernen Sie zunéchst das
Programm und installieren es erneut von der Original-
Installationsdatei bzw. der Sicherungskopie.

:\é/:Tipp: Sie kdnnen auch den Nokia Application Installer
aus der Nokia PC Suite zum Installieren von
Programmen verwenden. Sie finden lhn auf der mit dem
Telefon erhaltenen CD-ROM.

Die JAR-Datei wird zum Installieren von Java-
Anwendungen bendtigt. Wenn diese fehlt, werden

Sie moglicherweise aufgefordert, sie herunterzuladen.
Falls fiir die Anwendung kein Zugangspunkt definiert
ist, werden Sie aufgefordert, einen auszuwéhlen.

Zum Herunterladen der JAR-Datei bené&tigen Sie
mdglicherweise einen Benutzernamen und ein Passwort,
um auf den Server zuzugreifen. Diese erhalten Sie vom
Lieferanten bzw. Hersteller der Anwendung.

1 Offnen Sie den Manager, und navigieren Sie zu einer
Installationsdatei.
Alternativ kdnnen Sie im Telefonspeicher oder auf der
Speicherkarte nach dem entsprechenden Programm
suchen, es auswahlen und auf (e) driicken, um die
Installation zu starten.
2 Wiéhlen Sie Optionen > Installieren.
3¢ Tipp: Sie kénnen wihrend des Surfens eine
Installationsdatei herunterladen und installieren,
ohne die Verbindung zu trennen.

Wahrend der Installation werden Informationen liber
den Fortschritt des Installationsvorgangs angezeigt.
Wenn Sie ein Programm ohne digitale Signatur oder
Zertifizierung installieren, wird eine Warnmeldung
angezeigt. Setzen Sie die Installation nur fort, wenn
Sie Herkunft und Inhalt des Programms mit Sicherheit
kennen.

.. Optionen in der Hauptansicht von Manager: Progr.-
Downloads, Installieren, Details zeigen, Senden, Web-
Adresse 6ffnen, Entfernen, Protokoll ansehen, Protokoll
senden, Aktualisieren, Einstellungen, Suite-
Einstellungen, Hilfe und SchlieBen.

Um eine installierte Anwendung vom Hauptmenii
zu starten, navigieren Sie zu der Anwendung und
driicken Sie auf (o).

Um eine Netzverbindung aufzubauen und zusatzliche
Informationen iber die Anwendung anzuzeigen,
navigieren Sie zu der Anwendung und wahlen Optionen >
Web-Adresse offnen, falls verfiigbar.

Wéhlen Sie Optionen > Protokoll ansehen, um
festzustellen, welche Softwarepakete wann installiert
oder deinstalliert wurden.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.
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Um das Installationsprotokoll an ein Helpdesk zu senden,
damit dort ermittelt werden kann, welche Anwendungen
installiert oder entfernt wurden, wéhlen Sie Optionen >
Protokoll senden > Via Kurzmitteilung, Via Multimedia,
Via E-Mail (nur verfiigbar, wenn die richtigen E-Mail-
Einstellungen vorliegen) oder Via Bluetooth.

Anwendungen und Software entfernen

Navigieren Sie zu einem Softwarepaket, und wahlen Sie
Optionen > Entfernen. Driicken Sie zum Bestdtigen des
Vorgangs auf Ja.

Wenn Sie Software entfernen, kénnen Sie diese
anschlieBend nur lber die Originaldatei des
Softwarepakets oder liber eine vollstdndige
Sicherungsdatei des entfernten Softwarepakets
wiederherstellen. Wenn Sie ein Softwarepaket
deinstallieren, kdnnen Sie Dokumente, die mit dieser
Software erstellt wurden, unter Umstanden nicht mehr
offnen.

[1Hinweis: Wenn ein anderes Softwarepaket von der
entfernten Software abhédngt, kann dieses
Softwarepaket unter Umstanden nicht mehr
ausgefiihrt werden. Weitere Informationen hierzu
finden Sie in der Dokumentation zur installierten
Software.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.

Anwendungseinstellungen

Software-Installation - Wahlen Sie die Art der Software,
die Sie installieren mdchten: Ein, Nur signierte oder Aus.

Online-Zert.-priifung - Hiermit priifen Sie vor der
Installation eines Programms die Online-Zertifikate.

Standard-Web-Adr. - Legt die Standardadresse zur
Priifung von Online-Zertifikaten fest.

Einige Java-Anwendungen erfordern u.U. einen Anruf, eine
Mitteilung oder eine Netzverbindung zu einem
bestimmten Zugangspunkt, um zusatzliche Daten oder
Komponenten herunterzuladen. Navigieren Sie in der
Hauptansicht von Manager zu einer Anwendung, und
wahlen Sie Optionen > Suite-Einstellungen, um
anwendungsbezogene Einstellungen zu dndern.



.n.;? Aktivierungsschlijssel —_ U Urp die derzeit njcht ber_1utzter_1 Schlijsseluanz_uzeigen %
T . . . (Nicht verw.), driicken Sie zweimal (9. Fiir nicht v
Arbeit mit urheberrechtlich benutzte Aktivierungsschliissel existiert keine g
geschiitzten Dateien Mediendatei im Telefon. "
i B ® Um detaillierte Informationen wie Giiltigkeitsstatus
Copyright-Schutz kann das Kopieren, Andern, Ubertragen und Senderechte anzuzeigen, wihlen Sie einen
und Weiterleiten bestimmter Bilder, Rufténe und anderer Aktivierungsschliissel, und driicken Sie auf (o).

Inhalte verhindern.

Driicken Sie auf £, und wéhlen Sie System > Akt.-schl.,
um die in Ihrem Telefon gespeicherten
Aktivierungsschliissel fiir digitale Nutzungsrechte
anzuzeigen.

* Giiltige Schliissel (F) sind mit einer oder mehreren
Mediendateien verbunden.

e Abgelaufene Schliissel (F') zeigen an, dass die
Nutzungsdauer oder der Nutzungszeitraum fiir die
Mediendatei abgelaufen ist. Driicken Sie zum Anzeigen
der Abgelaufen Aktivierungsschlissel auf (9.

® Um mehr Nutzungszeit zu erwerben oder den
Nutzungszeitraum einer Mediendatei zu verlangern,
wihlen Sie den jeweiligen Aktivierungsschliissel und
dann Optionen > Inhalt aktivieren.
Aktivierungsschliissel kdnnen nicht aktualisiert
werden, wenn der Empfang von Internetdienst-
Mitteilungen deaktiviert ist. Siehe ,Internetdienst-
Mitteilungen”, S. 65.
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Fehlerbehebung

Haufig gestellte Fragen

Bluetooth Verbindung

F:

A:

Warum findet mein Telefon das Gerdt meines
Bekannten nicht?

Priifen Sie, ob bei beiden Gerate die Bluetooth Verbindung
aktiviert ist.

Achten Sie darauf, dass die Distanz der beiden Gerate
maximal 10 Meter betrdgt und keine Mauern oder
anderen Hindernisse dazwischen liegen.

Stellen Sie sicher, dass sich das andere Gerat nicht im
verborgenen Modus befindet.

Priifen Sie, ob die beiden Gerdte kompatibel sind.

: Warum kann ich eine Bluetooth Verbindung nicht

beenden?

: Wenn die Verbindung zu Ihrem Telefon von einem anderen

Gerat aus hergestellt wurde, konnen Sie die Verbindung
entweder mit dem anderen Gerat oder durch Deaktivieren
der Bluetooth Verbindung trennen. Wahlen Sie
Verbind.: > Bluetooth > Aus.

Multimedia-Mitteilung

F:

Was kann ich tun, wenn das Telefon eine Multimedia-
Mitteilung nicht empfangen kann, weil der Speicher
voll ist?

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.

: Die benétigte Speichermenge wird in der Fehlermeldung

angegeben: Nicht geniigend Speicher zum Abrufen der
Mitteilung. Erst einige Daten I6schen. Um eine Ubersicht
liber die Speicherbelegung und die Art der vorliegenden
Daten im Telefon zu gewinnen, wéhlen Sie System >
Dateimanager > Optionen > Speicherdetails.

: Der Hinweis Mitteilung wird abgerufen wird kurz

angezeigt. Was passiert hier?

: Das Telefon versucht, eine Multimedia-Mitteilung

aus der Multimedia-Mitteilungszentrale abzurufen.
Priifen Sie, ob die Einstellungen fiir Multimedia-
Mitteilungen richtig definiert sind und die
Telefonnummern oder Adressen korrekt eingegeben
wurden. Wahlen Sie Mitteilungen > Optionen >
Einstellungen > Multimedia-Mitteilung.

: Wie kann ich die Datenverbindung beenden, wenn das

Telefon immer wieder erneut eine Datenverbindung
herstellt?

: Damit das Telefon keine Datenverbindung mehr herstellt,

wahlen Sie Mitteilungen und eine der folgenden
Optionen:

Empf. in Heimatnetz oder Empfang bei Roaming> Spater
laden - Hiermit speichert die Mitteilungszentrale die
Mitteilung zum spateren Abrufen, beispielsweise nachdem
Sie die Einstellungen lberpriift haben. Nach dieser
Anderung muss das Telefon dennoch weiterhin



Informationshinweise an das Netz senden. Um die
Mitteilung jetzt abzurufen, wéhlen Sie Sofort laden.
Empf. in Heimatnetz or Empfang bei Roaming > Aus Mit
dieser Einstellung werden alle ankommenden Multimedia-
Mitteilungen ignoriert. Nach dieser Anderung stellt das
Telefon keine Netzverbindungen in Bezug auf Multimedia-
Mitteilungen her.

Mitteilungen
F: Warum kann ich keinen Kontakt auswahlen?

A: Die Kontaktkarte besitzt keine Telefonnummer oder
E-Mail-Adresse. Fiigen Sie der Kontaktkarte die fehlenden
Informationen unter Kontakte hinzu.

Kamera
F: Warum sehen Bilder fleckig aus?

A: Priifen Sie, ob das Schutzfenster des Kameraobjektivs
sauber ist.

Kalender
F: Warum werden keine Wochennummern angezeigt?

A: Wenn Sie die Kalendereinstellungen so gedndert haben,
dass die Woche an einem anderen Tag als Montag beginnt,
werden keine Wochennummern angezeigt.

Internetzugang

F: Was unternehme ich, wenn folgende Meldung angezeigt
wird: Kein giiltiger Zugangspunkt definiert. Punkt in Web-
Einstellungen definieren.?

A: Fiigen Sie die richtigen Browsereinstellungen ein.
Kontaktieren Sie diesbeziiglich lhren Diensteanbieter.

Protokoll

F: Warum erscheint das Protokoll leer?

A: Mdglicherweise haben Sie einen Filter aktiviert, und es
wurden keine Kommunikationsereignisse protokolliert, die
diesem Filter entsprechen. Um alle Ereignisse anzuzeigen,

wihlen Sie Verbind. > Protokoll. Driicken Sie auf (@ und
wiahlen Sie Optionen > Filter > Alle Verbindungen.

-

: Wie I6sche ich meine Protokollinformationen?

A: Wihlen Sie Verbind. > Protokoll. Driicken Sie auf (9 und
wahlen Sie Optionen > Protokoll I6schen oder gehen Sie
zu Einstellungen > Protokollgiiltigkeit > Keine Protokolle.
Auf diese Weise werden der Protokollinhalt, die Liste der
letzten Anrufe und Sendeberichte fiir Mitteilungen
unwiderruflich geldscht.

PC-Verbindung

F: Warum kann ich das Telefon nicht mit meinem PC
verbinden?

A: Stellen Sie sicher, dass die Nokia PC Suite auf Ihrem PC
installiert und aktiviert ist. Siehe Benutzerhandbuch fiir
die Nokia PC Suite auf der CD-ROM. Weitere
Informationen zur Verwendung der Nokia PC Suite finden
Sie in der Hilfe der Nokia PC Suite oder auf den Support-
Seiten unter www.nokia.com.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.
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Zugriffscodes

F:

A:

Wie lautet mein Passwort fiir den Sperr-, PIN- oder
PUK-Code?

Der Standard-Sperrcode ist 12345. Wenn Sie den
Sperrcode vergessen oder verloren haben, wenden Sie sich
an Ihren Mobiltelefonhédndler.

Wenn Sie einen PIN- oder PUK-Code vergessen oder
verloren oder keinen Code erhalten haben, wenden Sie
sich an lhren Netzbetreiber.

Informationen zu Passwdrtern erhalten Sie von lhrem
Zugangspunktanbieter, beispielsweise einem
kommerziellen Internetdiensteanbieter (ISP),
Diensteanbieter oder Netzbetreiber.

Anwendung reagiert nicht

F:
A:

Wie schlieBe ich eine Anwendung, die nicht reagiert?

Offnen Sie das Fenster fiir den Anwendungswechsel,
indem Sie & gedriickt halten. Navigieren Sie dann zur
entsprechenden Anwendung, und driicken Sie auf C,
um die Anwendung zu schlieBen.

Telefondisplay

F:

Warum werden bei jedem Einschalten des Telefons
fehlende, verfarbte oder helle Punkte auf dem Bildschirm
angezeigt.

: Dies ist eine typische Eigenschaft von Displays dieser Art.

Einige Displays kénnen Pixel oder Bildpunkte enthalten,
die aktiviert oder deaktiviert bleiben. Dies ist normal und
kein Anzeichen fiir eine Fehlfunktion.
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Speicher fast voll

F:

Was kann ich tun, wenn der Telefonspeicher fast voll ist?

A: Sie konnen regelmaBig folgende Elemente l8schen, um

F:

Speicherplatz frei zu geben:

Mitteilungen in den Ordnern Eingang, Entwiirfe und
Gesendet unter Mitteil.

Abgerufene E-Mails im Telefonspeicher

Gespeicherte Internetseiten

Bilder und Fotos in der Galerie

Léschen Sie Kontaktinformationen, Kalendernotizen,
Anrufdaueranzeigen, Telefonkostenzéhler, Spielstande
oder andere Daten in der jeweiligen Anwendung. Wenn
mehrere Elemente geldscht werden und eine der folgenden
Meldungen erscheint: Nicht geniigend Speicher. Erst einige
Daten I6schen. oder Speicher fast voll. Einige Daten
loschen., [schen Sie Elemente einzeln (beginnend mit dem
kleinsten Element).

Wie kann ich meine Daten vor dem Loschen speichern?

A: Verwenden Sie zum Speichern Ihrer Daten eine der

folgenden Methoden:

Erstellen Sie mit der Nokia PC Suite eine Sicherungskopie
aller Daten auf einem kompatiblen Computer.

Senden Sie Bilder an Ihre E-Mail-Adresse, und speichern

Sie sie anschlieBend auf Inrem Computer.

Senden Sie Daten {iber eine Bluetooth Verbindung an ein
kompatibles Gerat.

Speichern Sie Daten auf einer kompatiblen Speicherkarte.



Akku-Informationen

Laden und Entladen

Ihr Gerat wird von einem aufladbaren Akku gespeist. Ein neuer
Akku erreicht seine volle Leistung erst, nachdem er zwei- oder
dreimal vollstandig ge- und entladen wurde. Der Akku kann zwar
mehrere hundert Mal ge- und entladen werden, entleert sich
aber schlieBlich. Wenn die Sprech- und Standby-Zeiten deutlich
kiirzer als normal sind, kaufen Sie einen neuen Akku. Verwenden
Sie ausschlieBlich von Nokia zugelassene Akkus und laden Sie
Akkus nur mit von Nokia zugelassenen Ladegeraten, die speziell
fiir diesen Zweck vorgesehen sind.

Bevor Sie den Akku herausnehmen, miissen Sie das Gerat immer
ausschalten und es vom Ladegerdt trennen.

Trennen Sie das Ladegerdt vom Netzstecker und vom Gerét,
wenn es nicht mehr benétigt wird. Lassen Sie den Akku nicht zu
lange mit dem Ladegerit verbunden. Durch Uberladen kann seine
Lebensdauer verringert werden. Bei Nichtgebrauch entlddt sich
ein voll aufgeladener Akku mit der Zeit. Extreme Temperaturen
haben einen nachteiligen Einfluss auf die Aufladbarkeit lhres
Akkus.

Benutzen Sie den Akku nur fiir den vorgesehenen Zweck.
Benutzen Sie keine beschddigten Ladegeréte oder Akkus.

SchlieBen Sie den Akku nicht kurz. Ein unbeabsichtigter
Kurzschluss kann auftreten, wenn durch einen metallischen
Gegenstand wie z. B. ein Geldstlick, eine Biiroklammer oder
einen Stift der Plus- und Minuspol des Akkus direkt miteinander

verbunden werden. (Die Pole sind die Metallstreifen auf dem
Akku.) Dies kann auftreten, wenn Sie beispielsweise einen
Ersatzakku in lhrer Tasche oder Ihrem Portemonnaie
aufbewahren. Durch KurzschlieBen der Pole kdnnen der Akku
oder der verbindende Gegenstand beschidigt werden.

Die Kapazitat und Lebensdauer des Akkus wird reduziert, wenn
er an kalten oder warmen Orten, wie z. B. in einem
geschlossenen Auto bei sommerlichen oder winterlichen
Bedingungen, liegen gelassen wird. Versuchen Sie daher immer,
den Akku bei Temperaturen zwischen 15°C und 25°C
aufzubewahren. Ein Gerdt mit einem kalten oder warmen Akku
funktioniert unter Umsténden zeitweilig nicht, selbst wenn der
Akku vollstdndig geladen ist. Die Leistung von Akkus ist
insbesondere bei Temperaturen deutlich unter dem Gefrierpunkt
eingeschrankt.

Werfen Sie Akkus nicht ins Feuer! Akkus miissen
ordnungsgemaB entsorgt werden. Fiihren Sie sie der
Wiederverwertung zu, soweit dies moglich ist. Entsorgen
Sie diese nicht liber den Hausmiill.

Authentifizierungsrichtlinien
fiir Nokia Akkus

Verwenden Sie zu |hrer Sicherheit ausschlieBlich Nokia
Original-Akkus. Um sicherzustellen, dass Sie einen Nokia
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Original-Akku verwenden, kaufen Sie diesen bei einem Nokia
Fachhéndler, suchen Sie nach dem Logo ,Nokia Original
Enhancements” auf der Verpackung und liberpriifen den
Hologramm-Aufkleber wie nachfolgend beschrieben:

Die erfolgreiche Uberpriifung des Hologramms anhand der
vier Schritte bedeutet jedoch keine absolute Sicherheit, dass
es sich um einen Nokia Original-Akku handelt. Sollten Sie
irgendeinen Grund zu der Annahme haben, dass der Akku kein
Original-Zubehor von Nokia ist, sehen Sie von der
Verwendung des Akkus ab und wenden Sie sich an den Nokia
Kundendienst oder einen Fachhandler in Ihrer Ndhe. Der
Nokia Kundendienst oder Fachhandler priift dann, ob es sich
bei dem Akku um Original-Zubehdr von Nokia handelt. Falls
die Authentizitdt nicht nachweisbar ist, geben Sie den Akku
dort wieder ab, wo Sie ihn erworben haben.

Hologramm authentifizieren

1 Wenn Sie sich den Hologramm-
Aufkleber ansehen, ist in einem
bestimmten Betrachtungswinkel
das Nokia Symbol der sich
reichenden Hande und in einem
anderen Betrachtungswinkel das
Logo ,Nokia Original
Enhancements” erkennbar.

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.

2 Wenn Sie das Hologramm zur
linken, rechten, unteren und
oberen Seite des Logos neigen,
sind jeweils 1, 2, 3 bzw. 4 Punkte
auf einer Seite zu sehen.

3 Rubbeln Sie an der schwarz
markierten Seite des Aufklebers
den 20-stelligen Code frei, zum
Beispiel 12345678919876543210.
Halten Sie den Akku so, dass die
Zahlen nach oben zeigen. Der 20-
stellige Code beginnt in der oberen
Zeile und setzt sich in der unteren
Zeile fort.

4 Uberpriifen Sie die Giiltigkeit des 20-stelligen Codes
entsprechend den Anleitungen unter www.nokia.com/
batterycheck.

Wenn der Akku nicht
authentisch ist

Wenn es sich bei dem Nokia Akku mit dem Hologramm auf
dem Aufkleber nicht eindeutig um einen Nokia Original-Akku
handelt, verwenden Sie den Akku nicht. Bringen Sie ihn zum
Nokia Kundendienst oder zu einem Fachhéndler in Ihrer Ndhe.
Die Verwendung eines Akkus, der nicht vom Hersteller



zugelassen ist, kann gefdhrlich sein und dazu fiihren, dass
Ihr Gerédt und das verwendete Zubehdr in ihrer Leistung
beeintrachtigt bzw. beschddigt werden. Daneben kann die
Zulassung oder Garantie bzw. Gewahrleistung fiir das Gerat
erléschen.

Weitere Informationen zu Original-Akkus von Nokia finden
Sie unter www.nokia.com/battery.
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Pflege und Wartung

Ihr Geradt ist ein technisch und handwerklich hochwertiges
Produkt und sollte mit Sorgfalt behandelt werden. Die
nachstehenden Empfehlungen werden lhnen helfen, lhre
Gewahrleistungs- bzw. Garantieanspriiche zu bewahren.

Bewahren Sie das Gerat trocken auf. In Niederschldgen,
Feuchtigkeit und allen Arten von Fliissigkeiten und Nésse
sind Mineralien enthalten, die elektronische Schaltkreise
angreifen. Wenn das Gerat nass wird, nehmen Sie den
Akku heraus und lassen Sie das Gerét vollstidndig
trocknen, bevor Sie den Akku wieder einlegen.
Verwenden Sie das Gerét nicht in staubigen oder
schmutzigen Umgebungen oder bewahren Sie es dort auf.
Die beweglichen Teile und elektronischen Komponenten
kénnen beschadigt werden.

Bewahren Sie das Gerdt nicht in heiBen Umgebungen auf.
Hohe Temperaturen kénnen die Lebensdauer
elektronischer Gerdte verkiirzen, Akkus beschddigen und
bestimmte Kunststoffe verformen oder zum Schmelzen
bringen.

Bewahren Sie das Geréat nicht in kalten Umgebungen auf.
Wenn das Gerat anschlieBend wieder zu seiner normalen
Temperatur zurlickkehrt, kann sich in seinem Innern
Feuchtigkeit niederschlagen und die elektronischen
Schaltkreise beschddigen

Versuchen Sie nicht, das Gerat anders als in dieser
Anleitung beschrieben zu 6ffnen.
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Lassen Sie das Gerat nicht fallen, setzen Sie es keinen
Schldgen oder St6Ben aus und schiitteln Sie es nicht. Eine
grobe Behandlung kann im Gerat befindliche elektronische
Schaltkreise und mechanische Feinteile zerbrechen.
Verwenden Sie keine scharfen Chemikalien,
Reinigungsldsungen oder starke Reinigungsmittel zur
Reinigung des Gerats.

Malen Sie das Gerat nicht an. Durch die Farbe konnen die
beweglichen Teile verkleben und so den ordnungsgeméBen
Betrieb verhindern.

Reinigen Sie Linsen (z. B. von Kameras, Abstandssensoren
und Lichtsensoren) mit einem weichen, sauberen und
trockenen Tuch.

Verwenden Sie nur die mitgelieferte Antenne oder eine
zugelassene Ersatzantenne. Nicht zugelassene Antennen,
unbefugte Anderungen oder unbefugte Zusitze kénnten
das Gerat beschddigen und gegen die fiir Funkgerate
geltenden Vorschriften verstoB3en.

Alle obigen Hinweise gelten in gleicher Weise fiir Ihr Gerét,
Akku, Ladegerat sowie simtliche Zubehorteile. Wenn ein Gerét
nicht ordnungsgemaB funktioniert, bringen Sie es zum
ndchsten Fachhéndler.
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Betriebsumgebung

Vergessen Sie nicht, die in bestimmten Bereichen giiltigen
besonderen Vorschriften zu beachten und immer dann das
Gerdt auszuschalten, wenn sein Einsatz verboten ist oder wenn
durch das Gerat Storungen oder Gefahren entstehen konnen.
Halten Sie das Gerdt stets in seiner gewhnlichen
Bedienungsposition. Um die Einhaltung der Richtlinien zur
Abgabe von elektromagnetischen Strahlungen sicherzustellen,
verwenden Sie ausschlieBlich von Nokia fiir dieses Gerat
zugelassenes Zubehdr. Wenn das Gerdt eingeschaltet ist und
am Korper getragen wird, verwenden Sie stets eine
zugelassene Halterung oder Tasche.

Medizinische Gerite

Der Betrieb von Funkgerdten, einschlieBlich Mobiltelefonen,
kann unter Umstanden die Funktionalitdt von nicht
ausreichend abgeschirmten medizinischen Gerdten stdren.
Wenden Sie sich an einen Arzt oder den Hersteller des
medizinischen Gerats, um festzustellen, ob dieses ausreichend
gegen externe Hochfrequenz-Energie abgeschirmt ist oder
Fragen zu anderen Themen haben. Schalten Sie Ihr Gerat in
Gesundheitseinrichtungen aus, wenn Sie durch in diesen
Bereichen aufgestellte Vorschriften, dazu aufgefordert
werden. Krankenhduser oder Gesundheitseinrichtungen
konnen unter Umstanden Gerdte verwenden, die auf externe
Hochfrequenz-Energie sensibel reagieren kénnen.

Herzschrittmacher

Hersteller von Herzschrittmachern empfehlen, einen

Mindestabstand von 15,3 cm zwischen einem Mobiltelefon

und einem Herzschrittmacher einzuhalten, um potenzielle

Storungen des Herzschrittmachers zu vermeiden. Diese

Empfehlungen stimmen mit der unabhangigen Forschung und

den Empfehlungen von Wireless Technology Research liberein.

Personen mit einem Herzschrittmacher sollten:

® immer einen Mindestabstand von 15,3 cm zwischen Gerat
und Herzschrittmacher einhalten, wenn das Gerat
eingeschaltet ist,

e das Gerat nicht in der Brusttasche aufbewahren und

® das Gerat an das dem Herzschrittmacher entferntere Ohr

halten, um die Gefahr moglicher Stérungen zu verringern.

Wenn Sie Grund zu der Vermutung haben, dass es zu einer
Stérung gekommen ist, schalten Sie sofort Ihr Gerat aus.

Horgerdte

Einige digitale mobile Gerdte konnen unter Umstanden
Stdérungen bei einigen Horgerdten verursachen. Wenn
Stérungen auftreten, wenden Sie sich an lhren
Diensteanbieter.
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Fahrzeuge

HF-Signale konnen unter Umstanden die Funktion nicht
ordnungsgemaB installierter oder nicht ausreichend
abgeschirmter elektronischer Systeme in Kraftfahrzeugen,

z. B. elektronisch gesteuerte Benzineinspritzungen,
elektronische ABS-Systeme (Anti-Blockier-Systeme),
elektronische Fahrtgeschwindigkeitsregler, Airbagsysteme,
beeintrachtigen. Fiir weitere Informationen Gber Ihr Fahrzeug
oder etwaiges Zubehor setzen Sie sich mit dem betreffenden
Hersteller oder seiner Vertretung in Verbindung.

Das Gerat sollte nur von Fachpersonal gewartet oder in das
Fahrzeug eingebaut werden. Fehlerhafte Montage oder
Wartung kann gefdhrliche Folgen haben und zum Erléschen
der fiir das Gerat giiltigen Garantie bzw. Gewahrleistung
fiihren. Priifen Sie regelmaBig, ob die Ausriistung fiir das
Mobilfunkgerét in Inrem Fahrzeug ordnungsgemaB installiert
ist und einwandfrei funktioniert. Bewahren Sie keine
brennbaren Fliissigkeiten, Gase oder Explosivstoffe im selben
Raum wie das Gerdt, seine Teile oder das Zubehor auf oder
fiihren dies mit sich. Bedenken Sie bei Fahrzeugen, die mit
einem Airbag ausgestattet sind, dass der Airbag mit groBer
Wucht gefiillt wird. Platzieren Sie Objektive, einschlieBlich
fest installierte oder bewegliche Ausriistung fiir
Mobilfunkgerdte, weder oberhalb des Airbags noch in dem
vom gefiillten Airbag belegten Bereich an. Wenn die
Mobiltelefonausriistung innerhalb des Fahrzeugs nicht
ordnungsgemaB installiert ist und der Airbag gefiillt wird,
kann es zu ernsthaften Verletzungen kommen.
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Das Gerat darf beim Fliegen in einem Flugzeug nicht
verwendet werden. Schalten Sie das Gerat aus, bevor Sie in ein
Flugzeug steigen. Der Einsatz eines mobilen
Telekommunikationsgeradts an Bord eines Flugzeugs kann fiir
den Betrieb des Flugzeugs gefahrlich sein, das
Mobiltelefonnetz stéren und illegal sein.

Explosionsgefahrdete Orte

Schalten Sie Ihr Gerdt an Orten mit einer
explosionsgefdhrdeten Atmosphére aus und handeln Sie
entsprechend den Schildern und Anweisungen. Zu den Orten
mit einer explosionsgefahrdeten Atmosphére zahlen Orte, an
denen Ihnen normalerweise empfohlen wird, den
Fahrzeugmotor abzustellen. An solchen Orten kann ein Funke
eine Explosion ausldsen oder einen Brand mit kdrperlichen
Schaden oder Todesfolge verursachen. Schalten Sie das Gerat
an Tankstellen und in der Ndhe von Benzinpumpen aus.
Beachten Sie die Einschrankungen in Bezug auf den Einsatz
von Funkgeraten in Kraftstoffdepots, -lagern und
-verkaufsbereichen, chemischen Anlagen oder
Sprenggebieten. Orte mit einer explosionsgefdhrdeten
Atmosphare sind zwar haufig, aber nicht immer deutlich
gekennzeichnet. Hierzu gehdren beispielsweise das Unterdeck
auf Schiffen, Umgebungen von Leitungen und Tanks, in denen
sich Chemikalien befinden, Fahrzeuge, die mit Flissiggas (wie
z. B. Propan oder Butan) betrieben werden, sowie Orte, an
denen sich Chemikalien oder Partikel wie Mehl, Staub oder
Metallpulver in der Luft befinden.



Notrufe

& Wichtig: Mobiltelefone einschlieBlich dieses Gerats
arbeiten mit Funksignalen, Mobilfunk- und Festnetzen
sowie den vom Benutzer programmierten Funktionen.
Daher kann der Verbindungsaufbau nicht in allen
Situationen gewéhrleistet werden. Sie sollten sich nicht
ausschlieBlich auf ein mobiles Gerat verlassen, wenn es um
lebenswichtige Kommunikation wie medizinische Notfalle
geht.

Tatigen Sie einen Notruf wie folgt:

1 Schalten Sie das Gerit ein, falls es nicht schon
eingeschaltet ist. Uberpriifen Sie, dass die Signalstarke
ausreichend ist.

In einigen Netzen kann es erforderlich sein, dass eine
giiltige SIM- oder USIM-Karte ordnungsgemaB in das
Gerat gesteckt wird.

2 Driicken Sie ¢ so oft wie notwendig, um die Anzeige zu
l6schen und das Telefon fiir Anrufe vorzubereiten.

3 Geben Sie die offizielle Notrufnummer fiir hren Standort

ein. Notrufnummern sind je nach Standort unterschiedlich.

4 Driicken Sie die Taste %Y.

Falls bestimmte Funktionen aktiviert sind, miissen Sie diese
Funktionen eventuell zuerst ausschalten, bevor Sie einen
Notruf tétigen kdnnen. Konsultieren Sie diese Anleitung oder
lhren Diensteanbieter fiir weitere Informationen hierzu.

Wenn Sie einen Notruf tdtigen, geben Sie alle nétigen
Informationen so genau wie mdglich an. lhr mobiles Gerat

kénnte das einzige Kommunikationsmittel sein, das sich am
Unfallort befindet. Beenden Sie das Gesprach nicht, bevor Sie
die Erlaubnis dazu erhalten haben.

&WARNUNG: Im Offline-Profil kbnnen Sie keine
Anrufe, mit Ausnahme von Notrufen fiir bestimmte
Notrufnummern, tatigen oder Funktionen nutzen, die
eine aktive Verbindung zum Mobilfunknetz erfordern.

Informationen zur Zertifizierung (SAR)

DIESES GERAT ENTSPRICHT DEN INTERNATIONALEN
RICHTLINIEN ZUR ABSCHIRMUNG VON
ELEKTROMAGNETISCHER STRAHLUNG.

Ihr mobiles Gerét ist ein Funkempfangs- und -sendegerat. Es
wurde so konstruiert und hergestellt, dass es die von
internationalen Regelwerken (ICNIRP) empfohlenen
Grenzwerte fiir die Abgabe von Hochfrequenzen nicht
Uberschreitet. Diese Grenzwerte sind Bestandteil umfassender
Richtlinien und legen die Grenzwerte fiir die erlaubte
Belastung der allgemeinen Bevdlkerung durch Hochfrequenz-
Energie fest. Diese Richtlinien wurde von unabhéngigen
Wissenschaftsinstituten durch regelméBige und griindliche
Auswertung wissenschaftlicher Studien entwickelt. Diese
Richtlinien beinhalten einen groBen Sicherheitsspielraum, um
die Sicherheit aller Personen unabhangig vom Alter und
allgemeinen Gesundheitszustand zu gewahrleisten.

Die Grenzwerte fiir die Belastung durch mobile Gerate
basieren auf einer MaBeinheit, die als Spezifische
Absorptionsrate (SAR) bezeichnet wird. Der in den
internationalen Richtlinien dokumentierte SAR-Grenzwert
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betrigt 2,0 W/kg*. SAR-Tests werden auf der Basis von
Standardbedienungspositionen durchgefiihrt, wobei das
Gerat in allen getesteten Frequenzbandern mit der hochsten
zuldssigen Sendeleistung betrieben wird. Obwohl die SAR bei
der hdchsten zuldssigen Sendeleistung ermittelt wird, kénnen
die tatséchlichen SAR-Werte beim Bedienen des Geréts
deutlich unter dem Maximalwert liegen. Dies ist der Fall, weil
das Gerat so konstruiert ist, dass es mit verschiedenen
Sendeleistungen arbeiten kann, um jeweils nur die
Sendeleistung zu nutzen, die zum Zugriff auf das Netz
erforderlich ist. Allgemein gesagt ist die benétigte
Sendeleistung des Gerdts umso niedriger, je ndher Sie der
Funkfeststation sind.

Der hochste SAR-Wert fiir dieses Gerdtemodell beim Test fiir
die Verwendung am Ohr liegt bei 0,79 W/kg.

Dieses Gerat erfiillt bei Einsatz in der normalen Haltung am
Ohr oder in einer Position von mindestens 1,5 cm vom Kdrper
entfernt die Richtlinien zur Freisetzung hochfrequenter
Schwingungen. Wenn eine Giirteltasche, ein Giirtelclip oder
eine Halterung verwendet wird, um das Produkt am Kérper
einzusetzen, sollte diese Vorrichtung kein Metall enthalten,
und das Produkt sollte sich mindestens 1,5 cm vom Kérper
entfernt befinden.

Um Dateien oder Mitteilungen zu libertragen, benotigt dieses
Gerét eine gute Verbindung zum Netz. In einigen Féllen kann
die Ubertragung von Dateien oder Mitteilungen verzégert
werden, bis eine derartige Verbindung verfligbar ist. Stellen
Sie sicher, dass die oben angegebenen Anweisungen
beziiglich Absténden eingehalten werden, bis die
Ubertragung beendet ist.
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* Der SAR-Grenzwert fiir von der Allgemeinheit verwendete
mobile Gerste betrdgt 2,0 Watt/Kilogramm (W/kg) als
Durchschnittswert pro 10 Gramm Kdrpergewebe. Die
Richtlinien enthalten einen groBen Sicherheitsspielraum

fiir den zusatzlichen Schutz der Personen und zur
Beriicksichtigung etwaiger Messabweichungen. Die SAR-
Grenzwerte kénnen abhédngig von den nationalen Richtlinien
und dem Frequenzband variieren. SAR-Informationen liber
andere Regionen finden Sie bei den Produktinformationen
unter www.nokia.com.



Index

A
Aktivierungsschliissel 115
Anrufe

Dauer 25

Durchstellen 24

Einstellungen 101

Einstellungen fiir

die Rufumleitung 110

Empfangen 25

Gewdhlte Nummern 25

International 22
Anruflisten

Siehe Protokoll
Anrufnamen 30, 111

Anrufe titigen 31

Hinzufligen 30, 111
Anrufnamen aufnehmen 30, 111
Anzeige ldschen

Siehe Ausgangsanzeige
Auflosung, Glossarerlduterung 36
Aufzeichnen von Videos 38
Ausgangsanzeige 12
Ausschneiden von Text 52
automatische Suche 56

B
Bluetooth
Deaktivieren 95
Gerateadresse 93
Gerdtesymbole 94
Headset 111
Kopplung, Glossarerlduterung 93
Kopplungsanforderungen 93
Passcode, Glossarerlduterung 93
Verbindungsanforderungen 93
Verbindungsstatus-Anzeigen 94
Werkseitig eingestellter Passcode 93
Zwei Gerdte verbinden, koppeln 93
Brieftasche 80
Brieftaschencode eingeben 81
Brieftaschencode zuriicksetzen 84
Einstellungen 83
Kartendetails speichern 81
Ticketdetails anzeigen 83
Brieftaschen-Code 81, 108

C
Cache

Leeren 75
CD-ROM 95

Chat 85
Benutzerkennung,
Glossarerlduterung 88
Chat-Mitteilungen senden 87
Einzelgesprache 88
Gruppen 90
Mitteilungen aufzeichnen 87
Private Mitteilungen senden 87
Sperren 89
Verbinden mit einem Server 85
Codes 106
PIN2-Code 107
PIN-Code 107
Sperrcode 107
Computerverbindungen 95

D

Dateiformate
JAR-Datei 113
RealPlayer 44
SIS-Datei 112

Dateimanager 19

Datenverbindungen
Beenden 96
Details 96

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.




Datum
Einstellungen 106
Dienstbefehle 49
Digital Rights Management, DRM
Siehe Aktivierungsschliissel
DNS, Domain Name Service,
Glossarerlduterung 105

E

Einfligen von Text 52

Einstellungen
Anrufsperre 110
Bildschirmschoner 101
Bluetooth Verbindung 92
Brieftasche 83
Brieftaschen-Code 108
Chat-Einstellungen 85, 86, 91
Datenverbindungen 103
Datum und Uhrzeit 106
Display 101
Headset 111
Induktive Schleifeneinheit 111
Kalender 68
PIN-Code 107
Rufumleitung 110
Sperrcode 107
Sprache 100
Telefon individualisieren 12
UPIN-Code 107

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.

UPUK-Code 108

Urspriingliche Einstellungen 100

Zertifikate 108
Zugangspunkte 104
Zugriffscodes 106
E-Mail 53
Anhénge anzeigen 59
automatisch abrufen 59
Einstellungen 63
Offline 60
Offnen 59
Remote-Mailbox 57
von der Mailbox abrufen 58
Erinnerung
siehe Kalender, Erinnerung
Erinnerungen
Kalendererinnerungen 67
Wecker 17
F
Freisprechbetrieb
Siehe Lautsprecher
G
Galerie 38
H
Headset-Einstellungen 111
Helligkeit
Display 101

Einstellen fiir Kamera 34, 37
|

Induktive Schleifeneinstellungen 111
Inhalte eines anderen Telefons
libertragen 14

Instant Messaging

Siehe Chat
Internet

Zugangspunkte, siehe Zugangspunkte
Internetzugangspunkte (IAP)

Siehe Zugangspunkte
IP-Adresse, Glossarerlduterung 105

K
Kalender
Erinnerung 67
Kalendererinnerung beenden 67
Synchronisieren, PC Suite 68
Kamera
Bilder senden 35
Bildfolgemodus 35
Helligkeit einstellen 34, 37
Kontrast einstellen 34, 37
Nachtmodus 34
Selbstausloser 35
Speichern von Videoclips 37
Videoaufnahme-Einstellungen 38



Kameras 33
Konferenzschaltung 23
Kontaktkarten

Bilder einfligen 28

DTMF-Téne speichern 25
Kontrast

Einstellen fiir Kamera 34, 37
Kopieren

Kontakte zwischen SIM-Karte und

Telefonspeicher 29

Text 52
Kurzmitteilung 53
Kurzmitteilungszentrale

Neue hinzufligen 62
Kurzwahl 23

L
Lautsprecher 18
Aktivieren 18
Deaktivieren 18
Lautstarkeregelung 18
Lautsprecher 18
Wihrend eines Anrufs 22
Lesezeichen, Glossarerlduterung 71
M
Mailbox 57
automatisch abrufen 59
Mediendateien

Dateiformate 44
Ton ausschalten 45
Vorwértsspulen 45
Zuriickspulen 45
Meine Heimatstadt 18
Menii
Anordnung dndern 12
Mini-Bilder
auf einer Kontaktkarte 28
Mitteilungen
automatische Suche 56
E-Mail 53
Kurzmitteilung 53
Multimedia-Mitteilung 53
Multimedia-Mitteilungen 53

P
Paketdatenverbindungen 96
Einstellungen 105
GPRS, Glossarerlduterung 103
PC Suite
Bilder auf PC libertragen 38
Kalenderdaten 68
Musikdateien auf die Speicherkarte
libertragen 39
Synchronisation 95
Telefonspeicherdaten anzeigen 19
PC-Verbindungen
Uber Bluetooth oder USB-Kabel 95

Personalisierung 15
PIN-Code 107
Protokoll

Filtern 26

Inhalte 16schen 27
Protokollgiiltigkeit 27

R
Remote-Mailbox 57
Rufnummernbeschréankung 106
Ruftone
Einen personlichen Rufton
entfernen 30
Einen persdnlichen Rufton
hinzufiigen 30
in einer Kurzmitteilung
empfangen 56

S
Schlummern
Kalendererinnerung 67
Wecker 17
Schnellzugriff
Kamera 34
Web-Verbindung 70
Senden
Bilder 35
Kontaktkarten, Visitenkarten 29
Videoclips 42

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.




Sicherheitscode
Siehe Sperrcode
SIM-Karte
Mitteilungen 61
Namen und Nummern 30
Namen und Nummern zum Telefon
kopieren 29
SIS-Datei 112
SMS-Zentrale, Kurzmitteilungszentrale
62
Software
Datei an das Gerat
bermitteln 112
Soundclips 38
Speicher
Speicher leeren 25
Speicherbelegung anzeigen 19
Speicher leeren
Protokollinformationen 117
Speicherkarte 20
Sperrcode 107
Sprachanwahl 30, 111
Sprachmailbox 22
Andern der Telefonnummer 22
Anrufe zur Sprachmailbox
umleiten 110
Sprachmitteilungen 22
Synchronisation 97

Copyright © 2005 Nokia. All rights reserved.

T

Ton ausschalten 45

Tone
Rufton stumm schalten 23
Tone aufnehmen 77

U
Uhr
Einstellungen 17
Erinnerung 17
Schlummern 17
Uhrzeit
Einstellungen 106
UPIN-Code 107
UPUK-Code 108
Urheberrechtsschutz
Siehe Aktivierungsschliissel
USB-Kabel 95
USSD-Befehle 49

\'
Verbindungseinstellungen 103
Videoaufnahme
Siehe Kamera
Videoclips 38
Video-Player
Siehe RealPlayer

Videos bearbeiten 41
Effekte hinzufiigen 41
Eigene Videoclips 41
Soundclips hinzufiigen 41
Ubergiénge hinzufiigen 41
JA
Zertifikate 108
Zugangspunkte 103
Einstellungen 104



NOKIA

CONNECTING PEOPLE

www.nokia.com




	Inhalt
	Sicherheitshinweise
	Das Telefon individualisieren
	Töne einstellen
	Offline-Profil

	Mit Transfer Inhalte eines anderen Telefons übertragen
	Das Aussehen des Telefons verändern
	Aktiver Standby

	Ihr Telefon
	Trageschlaufe anbringen
	Uhr
	Uhreinstellungen
	Weltuhr

	Lautstärke- und Lautsprecherregelung
	Dateimanager
	Speicherbelegung anzeigen
	Speicher fast voll – Daten löschen

	Speicherkarte
	Speicherkarte formatieren


	Anrufe tätigen
	Anrufen
	Kurzwahl einer Telefonnummer
	Telefonkonferenz

	Anruf entgegennehmen oder abweisen
	Anklopfen (Netzdienst)
	Optionen während eines Anrufs

	Protokoll
	Letzte Anrufe
	Anrufdauer
	Paketdaten
	Alle Kommunikationsereignisse überwachen


	Kontakte (Telefonbuch)
	Namen und Nummern speichern
	Standardnummern und -adressen

	Kontakte kopieren
	SIM-Speicher und weitere SIM- Dienste

	Ruftöne zu Kontakten hinzufügen
	Sprachanwahl
	Anrufnamen hinzufügen
	Anruf mit Anrufname tätigen

	Kontaktgruppen erstellen
	Mitglieder einer Gruppe entfernen


	Kamera und Galerie
	Kamera
	Bilder aufnehmen
	Bildfolgen aufnehmen
	Selbst im Bild – mit dem Selbstauslöser
	Blitz
	Farben und Belichtung anpassen
	Kameraeinstellungen vornehmen
	Videoaufnahme
	Videoaufnahme-Einstellungen vornehmen

	Galerie
	Bilder anzeigen


	Multimedia
	Video-Editor
	Videos, Ton und Übergänge bearbeiten

	Fotomanager
	Fotodrucker
	Druckerauswahl
	Druckvorschau
	Druckeinstellungen

	RealPlayer™
	Video- oder Soundclips wiedergeben
	Inhalte über das Mobilfunknetz streamen
	RealPlayer-Einstellungen empfangen
	RealPlayer-Einstellungen ändern



	Mitteilungen
	Texteingaben
	Herkömmliche Texteingabe
	Automatische Worterkennung – Wörterbuch
	Tipps zur automatischen Worterkennung
	Zusammengesetzte Wörter eingeben
	Automatische Worterkennung ausschalten

	Text in die Zwischenablage kopieren

	Mitteilungen erstellen und senden
	MMS- und E-Mail-Einstellungen empfangen

	Eingang – Mitteilungen empfangen
	Multimedia-Mitteilungen
	Daten und Einstellungen
	Internetdienst-Mitteilungen

	Meine Ordner
	Mailbox
	Mailbox öffnen
	E-Mails abrufen
	E-Mails automatisch abrufen

	E-Mails löschen
	Verbindung mit der Mailbox trennen
	E-Mails offline anzeigen


	Ausgang – Zu sendende Mitteilungen
	Mitteilungen auf einer SIM- Karte anzeigen
	Mitteilungs-Einstellungen
	Kurzmitteilungen
	Neue Kurzmitteilungszentrale hinzufügen

	Multimedia-Mitteilungen
	E-Mail
	Internetdienst-Mitteilungen
	Cell Broadcast
	Sonstige Einstellungen


	Kalender
	Kalendereinträge erstellen
	Kalenderansichten
	Kalendererinnerung einrichten
	Kalendereinträge entfernen
	Kalendereinstellungen


	Internet
	Internetzugriff
	Einstellungen für Internetzugang empfangen
	Einstellungen manuell eingeben

	Lesezeichenansicht
	Lesezeichen manuell hinzufügen
	Lesezeichen senden

	Verbindung herstellen
	Verbindungssicherheit

	Surfen
	Gespeicherte Seiten anzeigen

	Elemente herunterladen und erwerben
	Verbindung beenden
	Cache leeren

	Internet-Einstellungen

	Office
	Aufnahme
	Aufgabe
	Aufgabenliste erstellen

	Rechner
	Prozentwerte berechnen

	Notizen
	Umrechner
	Eine Grundwährung und Wechselkurse festlegen


	Persönlich
	Favoriten – Schnellzugriffe hinzufügen
	Schnellzugriff löschen

	Brieftasche
	Brieftaschen-Code erstellen
	Persönliche Kartendetails speichern
	Persönliche Notizen erstellen
	Brieftaschenprofile erstellen
	Ticketdetails anzeigen
	Brieftascheneinstellungen
	Brieftasche und Brieftaschencode zurücksetzen


	Chat – (Instant Messaging)
	Chat-Einstellungen empfangen
	Eine Verbindung mit einem Chat-Server aufbauen
	Chat-Einstellungen ändern
	Chat-Gruppen und -Teilnehmer suchen
	Einer Chat-Gruppe beitreten und sie verlassen
	Chat
	Chats aufzeichnen

	Gespräche anzeigen und beginnen
	Chat-Kontakte
	Chat-Gruppen verwalten
	Chat-Gruppen verwalten
	Neue Chat-Gruppe erstellen
	Gruppenmitglieder hinzufügen und entfernen

	Chat-Server-Einstellungen

	Verbindungen
	Bluetooth Verbindung
	Bluetooth Verbindungseinstellungen
	Daten über eine Bluetooth Verbindung senden
	Geräte koppeln
	Daten über eine Bluetooth Verbindung empfangen
	Bluetooth Verbindung deaktivieren

	PC-Verbindungen
	CD-ROM
	Ihr Telefon als Modem verwenden

	Verbindungs-Manager
	Datenverbindungsdetails anzeigen

	Remote-Synchronisation
	Neues Synchronisationsprofil erstellen
	Daten synchronisieren

	Geräte-Manager
	Server-Profileinstellungen


	System
	Einstellungen
	Telefoneinstellungen
	Allgemein
	Ausgangsanzeige
	Display

	Anrufeinstellungen
	Verbindungseinstellungen
	Datenverbindungen und Zugangspunkte
	Paketdatenverbindungen in GSM-Netzen
	Zugangspunkteinstellungen empfangen
	Zugangspunkte
	Paketdaten
	Konfigurationen

	Datum und Uhrzeit
	Sicherheit
	Telefon und SIM
	Zertifikatsverwaltung

	Anrufumleitung
	Anrufsperre (Netzdienst)
	Netz
	Zubehöreinstellungen

	Sprachbefehle
	Einer Anwendung einen Sprachbefehl hinzufügen

	Programm-Manager
	Anwendungen und Software installieren
	Anwendungen und Software entfernen
	Anwendungseinstellungen

	Aktivierungsschlüssel - Arbeit mit urheberrechtlich geschützten Dateien 

	Fehlerbehebung
	Häufig gestellte Fragen

	Akku-Informationen
	Laden und Entladen
	Authentifizierungsrichtlinien für Nokia Akkus
	Hologramm authentifizieren
	Wenn der Akku nicht authentisch ist


	Pflege und Wartung
	Zusätzliche Sicherheitshinweise
	Index



